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Oftfriefifche
Tageszeitung

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspoftanstalt : Aurich . Berlagsort : moen Blumenbrückstraße . Fernrut 2081
und 2082 Banftonten Stadtipartasse Emden . Rretssparkasse Aurtch . Staatliche Kredib
anstalt Oldenburg (Staatsbank ) Bostiched Hannover 869 49. Eigene Geschäftsstellen in

Aurtch , Norden . Efens . Wittmund . Leer . Weener und Bapenburg

Folge 57 Dienstag , den 9. März

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erichetn werktäglich mittags Beaagspreis in den Stadtgemeinden L. 70 R

und 30 Bestellgeld . tn den Landgemeinden L65 RA und 61 Rf Bestellgeld Bost

bezugspreis 1,8 RA einschl . 86 R Bostzettungsgebühr zuzüglich 86 Rp Bestellgeld .

Einzelprets 10 f

Die Juden werden Amerika fressen !"
Die Warnung des großen Staatsmannes Franklin wurde Wahrheit

Berlin , 9 . März .

Aus Anlaß der üblen Hezereien des jüdischen Ober¬
bürgermeisters von Neuyort , La Guardia , hat ein Leser
dem , ,Angriff " das Urteil Benjamin Franklins
über das Judentum zugeschickt . Die prophetischen
Worte des großen amerikanischen Staatsmannes haben sich
leider als nur zu wahr erwiesen . Er forderte kurz vor
seinem Tode im Jahre 1789 , daß die neue amerikanische
Bundesrepublik die Juden durch die Verfassung
aus dem Lande ausschließen solle . Er erklärte
vor dem amerikanischen Kongreß von damals u . a . :

„ Es gibt eine größere Gefahr für die Vereinigten
Staaten von Amerika , diese größere Gefahr , meine
Herren , sind die Juden . In welchem Lande sich die
Juden auch in größerer Anzahl niedergelassen haben .
haben sie das moralische Niveau herabgedrückt , haben die
Redlichkeit im Handeln geschmälert . Sie haben sich ab¬
gesondert , nicht assimiliert . Sie haben einen Staat im
Staate errichtet , und wenn man sich ihnen entgegensetzte ,
versuchten sie das Land finanziell abzuwürgen , wie im
Falle Portugal und Spanien ."

Mehr als 1700 Jahre haben die Juden ihr trauriges
Schicksal bewehklagt , nämlich , daß sie von ihrem Mutter¬
lande vertrieben worden seien , aber , meine Herren , hätte
die zivilisierte Welt von heute ihnen Palästina zurüd¬
gegeben als Eigentum , so würden sie sofort einen zwin
genden Grund gefunden haben , nicht dorthin zurüc
zukehren . Warum ? Weil sie Vampire sind , und
Bampire leben nicht von Vampiren . Sie fönnen nicht
unter sich selbst leben . Sie müssen von Christen oder an¬
deren Völkern , die nicht ihrer Rasse angehören , leben .
Wenn man sie nicht durch diese Verfassung aus den Ver¬
einigten Staaten ausschließt , werden sie in weniger als
200 Jahren in solcher Menge ins Land hereingeströmt iein ,

daß sie uns beherrschen und fressen werden , unsere Regie¬
rungsform ändern , für die wir Amerikaner unser Blut
vergossen , unser Leben , unseren Besitz, unsere Freiheit hin¬
gegeben haben .

Wenn Sie die Juden nicht ausschließen , werden in
weniger als 200 Jahren unsere Nachkommen auf den Fel¬
dern arbeiten , um die Juden zu erhalten , während sich
diese in den Kontoren befinden und fröhlich die Hände
reiben werden . ( !)

Ich warne Sie , meine Herren , daß , wenn Sie die
Juden nicht für alle Zeiten ausschließen , Ihre Kindes¬
finder Sie in ihrem Grab verfluchen werden . Ihre Ideen
stimmen nicht mit denen eines Amerikaners überein . Wenn

sie auch zehn Generationen unter uns leben . Ein Leopard
tann seine Farbe nicht ändern . Die Juden sind eine Ge¬
fahr für dieses Land , wenn man ihnen Zutritt gewährt ,
und sie sollten durch die Verfassung ausgeschlossen werden ."

„Frankreichs Anleihe - eine Kriegsanleihe "
Senator Borah warnt die Amerikaner

Washington , 9. März .

Senator Borah beschäftigte sich in einer Rede im Senat mit
der sogenannten Verteidigungsanleihe und er¬
klärte , daß jeder Versuch , das französische Milliardenprojekt in
den Vereinigten Staaten zu finanzieren , eine Verlegung des
Johnson -Gesezes sei und daß daran beteiligte Bankiers sich
größter Gefahr aussetten . Die französische Anleihe sei eine
Kriegsanleihe und nichts anderes . Wenn sie zustandekäme ,
würde dies nichts anderes bedeuten , als daß Amerika Geld für
europäische Rüstungen lieferte .

Senator Borah teilte in diesem Zusammenhang mit , daß
die amerikanischen Anteile der Anleihe angeblich , um das

Johnson -Gesez zu umgehen , in Paris aufgelegt , an amerika¬
nische Käufer verkauft und später in amerikanische Dollars
wieder eingelöst werden sollen .

Ueberwachungsplan für Spanien angenommen
Deutsche Kontrollsperre von Kap Gata bis Kap Oropesa

London , 9. März .

Die Vollsitzung des Nichteinmischungsausschusses schloß
Montag gegen 19 Uhr die Beratung des Ueberwachungs =
planes ab . Der gesamte Plan wurde mit wenigen
Aenderungen angenommen .

In der Sizung wurden abschließend zwei Entschließungen
angenommen :

1. Eine Entschließung , die eine Annahme des Ueber =
wachungsplanes ausspricht und

2. eine Entschließung , die vorsieht , daß nunmehr der Nicht¬
einmischungsausschuß die weiteren Formen der Einmischung ,
also insbesondere die Frage der finanziellen Silfe ,
die Frage der Propaganda und die Frage der Zurüdzie¬
hung der ausländischen Freiwilligen aus Spanien
behandeln soll .

Die abschließende Entschließung des Nichteinmischungsaus¬
schusses über die Annahme des Ueberwachungsplanes für die
spanischen Land - und Seegrenzen wurde am Montagabend ver¬
öffentlicht .

Der Anhang enthält den Kontrollplan für Spanien , und
war in sieben Kapiteln .

Diese Kapitel bestimmen im einzelnen :
I. Der gesamte Beobachtungsplan soll für die beteiligten

Regierungen durch eine Behörde verwaltet werden , die die Be¬
zeichnung , Internationales Amt für die Richt
einmischung in Spanien führen soll .

II . Die Bestimmungen über die Beobachtung der
Landgrenzen sehen vor , daß angesichts des Sonderüberein¬
tommens zwischen Großbritannien und Portugal auch auf der
französischen Seite der französisch -spanischen Grenze und auf der
britischen Seite der Grenze zwischen Gibraltar und Spanien ein
internationaler Stab mit der Beobachtung der Durchführung des
Nichteinmischungsabkommens beauftragt werden soll . Zu die¬
sem 3wed wird die französisch -spanische Grenze in drei
3onen aufgeteilt , die von je einem Agenten verwaltet wer
den . Die Agenten unterstehen wieder einem Hauptagenten ,
der für die gesamte Grenze die Verantwortung trägt . Diese
Beauftragten werden in enger Zusammenarbeit mit den fran¬
zösischen Behörden arbeiten .

III . Die Vorkehrungen für Schiffe , die sich nach
Spanien begeben , sehen vor , daß jedes Schiff der am Ab¬

( Fertsegung nächste Seite .)

L / E

Sahraana 1937

Im Netz der Juden -Ticheka
Von Dr . Hans Andersen

otz . Der geheimnisvolle Mord an Dimitri
Nawaschin in Paris , in dessen Dunkel bisher noch
immer fein Licht gebracht werden konnte , hat in der in¬
und ausländischen Oeffentlichkeit das höchste Aufsehen er¬
regt und die Aufmerksamkeit der ganzen Welt wieder ein¬
mal auf die internationale Verbrecherorganisas
tion der bolschewistischen Tsche fa gelenkt .

Leider sind hier zum Teil auch in der deutschen Presse zwei
Tatsachen so gut wie völlig übersehen worden , die dem
Fall Nawaschin die eigentlichen Konturen geben und ihm
seine ganz besondere Bedeutung verleihen . Die erste Tat¬
sache besteht darin , daß Nawaschin keineswegs „ Russe "

Eisenbahn -Unfall in Oldenburg
Oldenburg , 9. März .

otz . Heute morgen 4 . 54 Uhr fuhr auf dem Hauptbahnhof
Oldenburg der Güterzug 9582 dem ausfahrenden Personen¬
zug 6676 in die Flante . Der Zugführer des Güterzuges wurde
dabei getötet . Weitere Personen wurden nicht verletzt . Der
Sachschaden ist ziemlich erheblich .

Ueber die Ursache des Unfalles erfahren wir folgendes :
Der Personenzug 6676 fuhr auf Gleis 5 ab nach Richtung

Wilhelmshaven . Das Ausfahrtsignal stand für diesen Zug auf
Fahrt . Zu gleicher Zeit hatte der Güterzug 9582 Einfahrt in
Gleis 7. Der Lokomotivführer des Güterzuges übersah vermut¬
lich das auf Salt stehende Ausfahrtsignal und fuhr dem aus¬
fahrenden Personenzug in die Flante . Die Lokomotive
des Güterzuges fippte u m . Der Packwagen wurde ein¬
gedrückt und stand quer vor dem Gleis . Zwei Güterwagen
tippten ebenfalls um . Ein Personenwagen wurde umgeworfen
und drei weitere Wagen entgleisten . Glücklicherweise waren in
diesen die Fahrgäste , so daß weiter keine Personen verletzt wor
den sind . Die Hilfszüge Oldenburg und Bremen sind zur Zeit
dabei , die Wagen aufzugleisen . Für das Aufgleisen der Lokos
motive ist ein 75 - Tonnen - Kran unterwegs .

=

oder gar ein antibolschewistischer weißer Emigrant ge
wesen ist , sondern ein Vollblutjude mit der typischen
Vergangenheit eines solchen . Nawaschin begann seine
schmutzige Karriere , wie so zahlreiche Juden , während des
Krieges bei der Zentralverwaltung des Roten Kreuzes in
Petersburg , wodurch er vor allen Dingen die Befreiung
vom Militärdienst erreichte . Vermutlich in Zusammen¬
arbeit mit dem berüchtigten Rasputin 3uhälter
Simanowitsch betätigte er sich als Kriegsgewinnler
und trug gegen gute Bezahlung viel dazu bei , seine Rasse¬
genossen vor den Gefahren des Schützengrabens zu be¬
wahren , indem er ihnen Befreiungsatteste verschiedener
Art besorgte . Kurz vor der Revolution begegnen wir

Nawaschin als Mitglied der Kommission , die sich mit dem
Austausch von Kriegsgefangenen zu befassen hatten , in
Stockholm in voller Sicherheit und im Besitze von zu
reichenden Valutamengen . Nach dem Siege der Bolsches
wisten wird dieser jüdische Halbweltler zum Direktor
der Sowjetbant in Paris ernannt und leitet die
, , Banc du Pays du Nord " . Schon damals ist er mit hoher
Wahrscheinlichkeit Freimaurer . In der dreifachen Eigens
schaft als Jude , Freimaurer und Bant , , Direks
tor " wird er der typische , ,Métèque " , der mit Abgeord
neten und Ministern alsbald in ein „ brüderliches " Ber¬
hältnis kommt und zu den Eingeweihten der herrschenden
Pariser Kliquen aufrückt . Bei der Berichterstattung über

ints : Eine Bolschewistenstellung nach dem Sturm . An der Landstraße Madrid - Valencia tobten bekanntlich erbitterte Kämpfe , bei denen es den nationalspanischen Truppen gelang,
Den Roten den Weg völlig abzuschneiden. Welche Bedeutung die Bolschenisten diesem Punkt beimaßen , veranschaulicht dieses Bild einer stark befestigten Stellung , das kurz nach der Ero¬
berung aufgenommen wurde . Rechts : Britisches Kontrollschiff trifft in Lissabon ein . Die Ankunft des englischen Schlachtschiffes Resolution " im Hafen von Lissabon . An Bord bes
findet sich die englische Kontrollkommission, die an der portugiesisch-spanischen Grenze die Leberwachung der Kontrolle turchführen soll. ( Scherl Bilderdienst (2 ) , K )



Sen Fall Nawaschin ist mit Recht auf das merkwürdige
Zusammentreffen der Daten des Mordes an Nawaschin
mit der Entführung des weißen Generals Kutiepoff
vor sieben Jahren hingewiesen . Sonderbarerweise ent =
ging jedoch die zweite fundamentale Tatsache , die die ganze
Angelegenheit erst im richtigen Licht zeigt , der allgemeinen .
Aufmerksamkeit .

Die Entführung des Generals Kutiepoff erfolgte am
28 . Januar 1930 , an dem Tage , wo der Sensations =
prozeß gegen Sawelij Litwinow -Wallach , den Bruder
des Außenkommissars der Sowjetunion , por dem

Pariser Gericht mit einem Freispruch Litwinows endete .
Und noch ein drittes Ereignis fällt seltsamerweise auf den¬
selben Tag : Das Urteil gegen Radek -Sobelsohn , Sokolni
tow -Brilliant , Arnold und Konsorten in Moskau in dem
bekannten zweiten „ Trozkisten - Prozeß " . Alle diese vier
Ereignisse fallen auf denselben Tag . Damit ist aber der
vermutliche Zusammenhang zwischen allen diesen
ebenso widerwärtigen wie furchtbaren Verbrechen noch
nicht erschöpft . Nawaschin war Freimaurer und wurde
auf klassisch freimaurerische Weise mit einem Stilett er¬
mordet . Und auch Radek -Sobelsohn war Freimaurer und
hielt die Verbindung zum Pariser „ Grand Orient " , dem
auch Nawaschin angehörte , aufrecht . Der Angeklagte , ver
die belastende Aussage in Moskau machte , der Abenteurer
Arnold , war nach seiner eigenen Aussage ebenfalls Frei¬
maurer . Der dritte Angeklagte im Moskauer Prozeß ,
Sokolnikow - Brilliant , war ausgerechnet zur Zeit der Lit¬
winow -Affäre Sowjetbotschafter in Paris . Bemerkens¬
wert , daß gerade diese drei , Radek , Arnold und Sokolni
fow , nicht zum Tode verurteilt wurden , sondern in die
Verbannung gingen . Und nun das Allerwichtigste : Na¬
waschin war derjenige , der die angebliche Wechselfälschung
Sawelij Litwinows entdeckte " und so den Prozeß vor
sieben Jahren ins Rollen brachte . Es handelte sich da¬
mals bekanntlich um die runde Summe von 200 000 eng¬

lischen Pfund = 25 000 000 Francs , einen beachtlichen
Betrag , der für die kommunistische Propaganda im Aus =
lande Verwendung finden sollte . Wie das französische
Gericht feststellte , waren die Wechsel von Sawelij Wallich¬
Litwinow im Auftrage der Sowjets selbst in Moskau aus¬
gestellt worden , als er noch Angestellter der Sowjets war .

Das französische Gericht durchschaute den Gaunertrick , den
die bolschewistischen Juden vor hatten . Sie wollten die
mit ihrem Wissen und in ihrem Auftrage in Moskau aus¬

gestellten Wechsel in Paris unterbringen , diese Wechsel
dann als „ Fälschungen " hinstellen und deren Einlösung
verweigern , so daß die französischen Sparer die kommuni¬
stische Propaganda in Frankreich finanziert haben würden .
Sie rechneten vermutlich mit einer sehr gelinden Bestra¬
fung Litwinows und seiner Mittäter , der Juden Joffe
und Liborius , so daß zuguterletzt alle Täter unangefochten
aus der Affäre herausfämen , und das Geld auf dem Tisch
des Hauses lag . So ist es denn auch fast gekommen , dant
der eifrigen , mit einem überschäumenden Antibolschewis¬
mus betriebenen Verteidigung , die man höre und

staunein der Hand des aus dem Londoner Reichstags¬
brand -Scheinprozeß sattsam bekannten jüdischen Rechts¬
anwaltes Moro - Giafferei lag . Schließlich mußte die Sow¬
jet -Handelsvertretung für die Wechsel geradestehen , jedoch
natürlich erst ratenweise , am Fälligkeitstermin .

--

Als Angeklagte , Zeugen und Verteidiger in diesem
Brozeß traben nur Juden auf und gewährten durch ihre
Aussagen unfreiwillig einen geradezu erschütterten Ein¬
blic in ein unentwirrbares Chaos jüdisch - bolschewistischer

sdag Verbrechen , deren Fäden bis zum heutigen Tage weiter¬
laufen und immer wieder neue Menschenopfer
fordern . Wenn Nawaschin sich selbst in diesen Fäden ver¬
strickte und dies mit seinem Leben bezahlte , so war es kurz
vor Beginn des Pariser Prozesses ein gewisser Turow , in
dessen Auftrage die Wechsel hergestellt wurden , der sogleich
nach Erledigung dieses Auftrages , wie das französische
Gericht feststellte , in Moskau von Mörderhand fiel . Kurze
Zeit darauf wurden die , , Banditen " , die Turow umgebracht
hatten , selbst wieder erschossen . So fam damals die Lawine
ins Rollen , die heute schon ungeheure Dimensionen ange =
nommen hat und Täter , Mittäter , Schuldige und Unschul¬
dige mit in den Abgrund reißt . Welche Rolle der große
Bruder " des jüdischen Gauners Sawelit Wallach , der Sow¬
jebaußenkommissar Litwinow -Wallach -Finkelstein , in jener
Affäre gespielt hat , ist leider ebenso ungeklärt wie seine
Rolle bei den Justizmorden der Gegenwart in Moskau .
Seiner ganzen Vergangenheit und Profession nach gehört
Finkelstein -Wallach -Litwinow zu den intimsten Mitglie
dern der judo - bolschewistischen Sippschaft . Sein eigener
Bruder schildert den Vorgang der Namensänderung des
Juden Wallach vor dem französischen Gericht folgender¬
maßen : „ In meiner Jugendzeit hieß ich nicht Litwinow .
Mein richtiger Name ist Wallach . So hieß auch mein

Bruder , der Moskauer Kommissar . Aber nach der Tifliser
„ Er " ( Expropriation , d . h . Raubüberfall ) , als der jetzige
Diktator Stalin die Post um eine halbe Million Rubel

beraubte , hat man meinen Bruder , Maxim Maximowitsch
Litwinow , in Paris auf dem Gard du Nord verhaftet . In

seinem Koffer fand man einen Teil des Tifliser Geldes .

Daraufhin beschloß mein Bruder , seinen Namen Wallach

gegen den Namen Litwinow zu vertauschen . Er bat auch

mich , dasselbe zu tun , und ich willigte ein" . Das ist die
Geschichte des heute auf der Bühne der großen Politik beim
Völkerbund in Genf und bei sonstigen internationalen
„ Friedensbestrebungen " als Stern erster Ordnung glän¬

zenden Namens Litwinow .

Gute Aecker - statt schlechter Wiesen
Beihilfen für den Umbruch unwirtschaftlichen Grünlandes

(R . ) Berlin , 9 . März .

otz . In den Jahren , als es sich nicht mehr lohnte , in Deutsch¬
land den Acker zu bewirtschaften und Korn zu bauen , als der
Handel seine Geschäfte mit dem Auslande machte und die

Preise für die eigenen Erträge dauernd sanken , da hat so
mancher Bauer in seiner Not Grassaat auf gepflügtes Land
geworfen , hat aus altem Ader neue Weiden gemacht . Er
sparte damit Arbeit , und sein Schaden war nicht größer . In¬
zwischen aber hat sich vieles verändert .

Unser Brot stammt wieder aus eigner

Scholle . . Das deutsche Korn hat seinen Wert zurückgewon¬
nen . Das Ackerland ist für den Bauern wieder fruchtbar , für

das Leben unseres Volkes unentbehrlich und für die Freiheit
der Nation entscheidend geworden . Ausgetrocknete und ret
sauerte Weiden , nicht richtig zur Entwicklung gekommene Neu¬
anlagen von Grasland passen deshalb heute ebensowenig in
das Bild unserer Landschaft wie die Buttersoße auf den Mit¬
tagstisch oder der Brotrest in den Mülleimer . Ebenso wie

der nationalsozialistische Staat die Verbrauchslenkung betrie
ben und den Kampf gegen den Verderb geführt hat , so ruft
jetzt der Reichsbauernführer zum Umbruch von Grün¬
land auf , zur Umwandlung von ausgetrockneten Wiesen und
Weiden in fruchtbares Ackerland . Es ist jedoch nicht nur beim
Aufruf geblieben . Unsere deutsche Agrarpolitik unterscheidet
sich ja von der anderer Länder gerade dadurch , daß sie nicht nur
theorethische „ Tips " oder laute Befehle gibt , sondern durch
Aufklärung und praktische Hilfe die Wirksamkeit ihrer Maß¬
nahmen bis ins kleinste Dorf verfolgen kann .

So gewährt das Reich wie bereits mitgeteilt auf Ane
trag bei dem zuständigen Ortsbauernführer für den Umbruch
von unwirtschaftlichem Grünland eine Beihilfe von 100
RM . je Heftar mit rückwirkender Kraft ab 18 . Oktober
1936 . Um aber gleichzeitig die Erträge guten Weidelandes
entsprechend zu steigern , wird diese Beihilfe auch auf die Neu¬
anlage geeigneter Mähweiden ausgedehnt .

Man fördert gerade diese Art der Grünlandnukung , weil sich in

der Abwechselung von Weidegang und Heuernte die besten Erträge
ergeben haben . Die Bewilligung der Beihilfen ist mit der For
derung verbunden , daß der Umbruch sachgemäß erfolgt und auch

tatsächlich eine Steigerung der Erträge von der Flächeneinheit
zu erwarten ist . Bei der Anlage von Mähweiden muß ent¬
sprechend die Garantie für eine gründliche Pflege und geordnete
Beweidung gefordert werden .

Diese Art der Aufklärung , der Beihilfe und der Betriebs¬
finanzierung ist fennzeichnend für den Geist der nationalsozia
listischen Agrarpolitik . Wenn sich in Uebersee die Groß¬
farm und im Osten das kollettiv als letzte Betriebs¬

formen fapitalistischer oder kommunistischer Agrarwirtschaft

entwickeln , so verwirklicht das neue Deutschland in seiner

Agrarverfassung die Idee , daß der Staat planmäßig wirtschaften

fann , ohne den einzelnen seiner Verantwortung zu berauben ,

daß der Ertrag des Bodens gesteigert werden kann , ohne den

Kleinbesiz zu enteignen , daß jedem Bauern geholfen werden

fann , ohne ihn zu verschulden , wenn ein Staat wirklich regie

ren und führen und nicht nur Interessen vertreten und selbst
verdienen will !

Generalmajor Thomsen 70 Jahre alt

10

Generalmajor Thomsen , er im März 1915 als Chef des

Feldflugwesens berufen und im Jahre 1917 für seine hervor
ragenden Verdienste mit dem Pour le mérite ausgezeichnet

wurde , begeht am 10. März seinen 70. Geburtstag . Ein schwes
res Augenleiden zwang Thomsen im Jahre 1928 zur Aufgabe

seiner Tätigkeit als Luftfahrtsachverständiger . Durch Ministers
präsident Göring wurde Thomsen im Jahre 1934 zum Ehrens
führer der Luftfahrt ernannt . In Würdigung seiner Verdienste
ernannte ihn Adolf Hitler am 1. November 1935 zum General

major unter gleichzeitiger Anstellung in der Luftwaffe .

( Scherl Bilderdienst , K. )

Ueberwachungsplan für Spanien angenommen
( Fortsetzung von der ersten Seite .)

tommen beteiligten Mächte vor dem Anlaufen spanischer Hä¬
fen einen Kontrollhafen anzulaufen hat , um dort einen oder

zwei Ueberwachungsbeamte ( Beobachter ) des Internationalen
Ausschusses an Bord zu nehmen , deren Arbeit darin besteht , die
Ausladung des Schiffes im spanischen Hafen zu überwachen .
Als Kontrollhäfen sind folgende festgelegt : Die Downs " ( oder
Dover ) , Cherbourg , Lissabon , Gibraltar , Marseille , Palermo
und Madeira .

IV . Damit dieser Plan der Ueberwachung der Handels¬
schiffahrt mit Sicherheit durchgeführt werden kann , wird be¬
stimmt , daß eine Ueberwachung durch die Kriegs =
flotten rings um die spanische Küste eingerichtet wird . Diese
Weberwachung wird durch Großbritannien , Frankreich ,
Deutschland und Italien durchgeführt . Die spanische Küste
wird hierfür in Zonen eingeteilt , die unter die Mächte wie
folgt aufgeteilt werden :

Ein historischer Tag in Salamanca

Das erste Originalbild von der feierlichen Uebergabe des

Beglaubigungsschreibens des deutschen Botschafters an den
spanischen Staatschef im Rathaus zu Salamanca . Unser Bild

zeigt General Franco und den deutschen Botschafter & a upel
im Rathaus nach der feierlichen Uebergabe des Beglaubigung¬
schreibens . ( Scherl Bilderdienst , K. )

Furchtbare Mißwirtschaft in den Fabrikküchen der Sovjets
Warschau , 9 . März .

Die polnische Telegraphenagentur " Pat " veröffentlicht
mehrere Meldungen aus maßgeblichen Sowjetblät
tern , aus denen hervorgeht , daß sich die Lebensmittelversor¬
gung der Werftätigen im Don - Becken während des Jahres

1936 beispiellos verschlechtert habe . Von den 860 Fabrik¬
küchen seien in diesem Jahre 450 geschlossen worden .
Die Organisation zur Verpflegung der Werktätigen im Don¬
Gebiet , „ Donnarpit " , habe im letzten Jahr mit einem Verlust
von über 13 Millionen Rubeln gearbeitet , von denen allein

zwei Millionen veruntreut worden seien . Der Umsatz der
Donnarpit -Organisation habe sich allein während des Jahres

1936 um 100 Millionen Rubel merringert . Für dieses Jahr

wirt mit einem weiteren Rückgang am 50 Millionen Rubel

gerechnet .

Die „ Pat " führt dann einige Beispiele für die mangele

hafte Berpflegung der Werftätigen im Don
Gebiet an . Im Bergwerk Jewdofiem sei vor vier Jahren eine
mit den modernsten Errungenschaften der Technik ausgestattete
Fabrikküche erbaut worden , die täglich 30 000 Portionen liefern
sollte . Von ihr sei nichts mehr übrig geblieben . Das riesige
Gebäude stehe mit eingeschlagenen Scheiben und ausgebrochenen
Türen leer . Jezt habe man eine kleine Küche eingerichtet , die

höchstens 200 Portionen am Tage liefern könne . Infolgedes¬
sen seien die unverheirateten Werftätigen gezwungen , mit

einem falten und trockenen Essen vorlieb zu nehmen , da die
fleine Küche bei weitem nicht ausreiche und zudem ein außer
ordentlich schlechtes Essen liefere . Aehnlich lägen die Dinge
auf den Gruben „ Karsnaja Swjesda “ und „ Kapitallnaja " .

Unter solchen Umständen , so stellt die Pat " abschließend
fest , sei zur Belastung der Donnarpit noch zu sagen , daß sie

fich anstatt die Werftätigen zu verpflegen , jetzt mit der Ser¬
tellung von Süßigkeiten beschäftige . ( !)

a ) An der Nordfüste Spaniens von der französischen Grenze
bis Cap Busto : Großbritannien ,

b ) an der Nordwestküste Spaniens von Cap Busto bis zur
portugiesische Grenze : Frankreich ,

c) an der Südkfüste Spaniens von der portugiesischen Grenze
bis Cap de Gata : Großbritannien ,

d ) an der Südostküste Spaniens vom Cap de Gata bis Cap
Oropesa : Deutschland ,

e ) an der Ostküste Spaniens von Cap Oropesa bis zur
französischen Grenze : Italien ,

f) die spanische Marokkoküste : Frankreich ,

g) die Inseln Ibiza und Mallorca : Frankreich , red

h ) die Insel Menorca ; Italien .

Für die Kanarischen Inseln wurde beschlossen , daß hier

eine genauere Regelung bis spätestens zum 31. März gefunden
werden soll .

Die Ueberwachung innerhalb jeder Zone wird nur außers
halb der Zehn - Meilen - 3one längs der spanischen Küsten
durchgeführt . Die Einzelheiten der Durchführung der Ueber¬
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Billig ist Erdal , denn es ist

ausgiebig im Verbrauch . - Es pflegt und
erhält die Schuhe .
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wachung werden dem Ermessen jeweils der Regierung übers
lassen , der die Zone zugeteilt ist. Die Kommandanten der die
Kontrolle durchführenden Kriegsschiffe haben das Recht, die
Schiffe der am Abkommen beteiligten Mächte anzuhalten und
ihre Papiere zu prüfen . Ein Durchsuchungsrecht wird
ihnen hingegen nicht gegeben .

V. Der Internationale Stab , der zur Durchfüh
rung des Ueberwachungsplanes vorgesehen ist, soll soviel Be¬
amte erhalten wie erforderlich sind , um den Plan angemessen
durchzuführen . Vorläufig sind folgende Beobachter vorgesehen:
Für die französisch -spanische Grenze 130 , für Gibraltar 5 und
für den Seeüberwachungsplan 550 Beobachter . Diese Zahlen
umfassen jedoch nicht den Stab der Hauptagenten .

VI. Die Kosten des Planes werden auf 834 000 Pfund
( rund 10 Millionen RM . ) für ein Jahr geschätzt. Sie sollen
aus einem internationalen Fonds gedeckt werden, zu dem die
verschiedenen Regierungen gemäß einem besonderen Uebereins
tommen ihre Beiträge leisten .

VII. Das Hauptamt wird vom Tage der Annahme dieses
Planes , d. h. vom 8. März ab, seine Tätigkeit aufnehmen und
die Pläne für die Durchführung des Abkommens mit größter
Beschleunigung ausarbeiten . Es werden Vorkehrungen getrof
fen , um sofort den Vorsitzenden des Hauptamtes und die
Sauptagenten zu ernennen . Die Flottenmächte, die die Zonen¬
überwachung durchführen , teilten dem Ausschuß gleichzeitig mit ,

daß sie in der Lage sein würden , die übernommenen Verpflich
tungen vom 13. März ab zu übernehmen .

In der Entschließung über die künftige Behandlung
der Nichteinmischung heißt es u. a., daß nunmehr die

Frage der Ausdehnung des Nichteinmischungsabkommens ges

prüft werden soll, um andere Fragen indirekter Einmischung
zu verbieten unter Einschluß der Gewährung finanzieller Hilfe

und der Einreise von Personen nichtspanischer Staatsangehö
rigkeit in dieses Land "für irgendeinen Zwed , der den gegen

wärtigen Streit möglicherweise verlängern oder erbittern
könnte ." .

Der Ausschuß schlägt weiter vor , daß sobald als möglich ers

wogen werden soll , ob und in welcher Weise es möglich ist, für

die 3urädziehung aller nichtspanischen Staats¬

angehörigen aus Spanien Sorge zu tragen , die ents

weder direkt oder indirekt an dem gegenwärtigen Streit in

diesem Lande beteiligt find .
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Am Feierabend

Die Frau , die 24 Stunden Kaiserin war
Die Schwägerin des letzten Zaren flagt - Ein Kapitel der Weltgeschichte vor Gericht

Eine gebeugte , weißhaarige , auffallend ärmlich geklei - |
dete Frau erhebt im Verhandlungssaal des Obersten
Gerichtshofes in Warschau ihre müde Stimme , um ein
abgeschlossenes tragisches Kapitel der Weltgeschichte noch
einmal vor dem geistigen Auge der Zuhörer vorüberziehen
zu lassen . Eine versunkene Welt des Glanzes und des
Reichtums steht wieder auf , und die müde alte Frau , die
ste beschwört , hat einst eine gewichtige Rolle in dieser
Welt gespielt Heute nennt sie sich Natalja Sergejewna .
wie man sie in ihrer Jugendzeit geheißen hat , aber es gab
eine Zeit , da war diese Frau eine gefeierte Schönheit am
russischen Zarenhof . als Gräfin Brassow , Schwägerin des
legten Zaren Ein Treppenwiz der Weltgeschichte mahte
sie im Jahre 1917 für 24 Stunden zur Kaiserin aller
Russen .

Ihre ganze Lebenshoffnung hat Natalja Sergejewna .
die heute in unbeschreiblichem Elend lebt , auf diesen
Prozeß aufgebaut Ganz still ist es in dem großen Saal ,
wenn sich die Augen , die so viel Leid gesehen haben , auf
die Zuhörer richten , und die leise Stimme ein abenteuer¬
liches Schicksal am Rande der Tragödie des russischen
Herrscherhause erzählt . Natalja war die Tochter eines
Petersburger Rechtsanwaltes , die in erster Ehe mit einem
reichen Kaufmann verheiratet war Die ungewöhnlich
schöne Frau wurde nach drei Jahren wieder geschieden und
erregte die Aufmerksamkeit des Großfürsten Michael
Alexandrowitsch , des Bruders des Zaren Nikolaus . Groß
fürst Michael war der Kommandant des Garderegiments ,
er machte der schönen Frau Mamont , wie Natalja nach
ihrer Scheidung hieß , in auffallender Weise den Hof . Aber
Natalja weigerte sich , mit ihm in Beziehungen zu treten ,
da es ausgeschlossen war , daß ein Angehöriger des Hauses
Romanow eine bürgerliche Frau heiraten konnte .

Standal um eine Che

Zar

Großfürst Michaels Liebe zu Natalja war größer als
sein Ehrgeiz . Was in Rußland nicht möglich war , konnte
man im Ausland bewerkstelligen . So verließ Großfürst
Michael seinen Posten und ließ sich im Jahre 1912 mit
Natalja in Wien in aller Stille trauen Diefes Abenteuer
hatte einen unbeschreiblichen Skandal zur Folge .
Nikolaus enthob seinen Bruder aller Ehren und Aemter
und verbot ihm , jemals wieder das Land zu betreten Aber
ein Jahr später widerrief der Zar die Verbannung und
erlaubte seinem Bruder , mit seiner Frau nach Petersburg
zurückzukehren . Er söhnte sich mit seiner bürgerlichen
Schwägerin aus und erhob sie sogar in den Adelsstand
Natalja war eine Gräfin Brassow geworden , und sie

begann durch ihre Schönheit und ihr liebreizendes Wesen
am Zarenhof eine gewichtige Rolle zu spielen .

Nur furz war die Zeit des Glanzes und der Sorglosig¬
feit . Der Krieg war ausgebrochen und dann kam der
schicksalsschwere Tag des Jahres 1917 da Nikolaus II . auf
den Thron verzichten mußte Er dankte ab , dem Drängen

der Opposition nachgebend , und verzichtete auf seine
Thronrechte zugunsten seines Bruders Michael . In einem
Augenblick größter Verwirrung sah sich Großfürst Michael
vor die Möglichkeit gestellt . Kaiser aller Russen zu werden

Vom
Ein spannender

Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD ACHIERBERG
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Die unheimliche Stille lagerte drückend über dem großen

Saal , niemand wagte auch nur eine Silbe zu flüstern .
Hillards alias Hendons Körper straffte sich , er schloß die

Augen , und in seiner vollen Größe verließ er an der Seite des
Sergeanten den Raum .

Osborn führte ihn aus dem Haus zum Polizeiauto . das auf
der Straße ordergemäß wartete

Das Polizeiauto setzte sich in Bewegung . Das monotone
Arbeiten des Motors ging durch den Wagen .

Sich in die Polster zurücklegend konnte es Osborn nicht
unterlassen zu sagen :

Es ist ein langer Weg nach Scotland Yarz - "
Dieser Ausspruch war bei dem Sergeanten schon zu einem

Sprichwort geworden , und er gebrauchte ihn jedesmal , wenn

es ihm gelang , einen Verbrecher . zu überführen .
Das Auto schoß durch die nächtlichen Straßen .
Der Ueberführte starrte abwesend , traumverloren vor sich

hin . Sein nicht unschöner Kopf fiel jäh auf die Brust nieder .
Er sah die eisernen Fesseln um seine Gelenke

Seine Lippen bewegten sich langsam und mit heiserer
Stimme wiederholte er die Worte :

-, ,Ja , ja , es ist ein langer Weg nach Scotland Yard - - "
24 .

Die Glieder der Kette

Am nächsten Morgen brachte die „ Daily News " einen Dri¬
ginalbericht aus der Feder Barringtons .

,Sensation im Hause Rinhard - - die Verhaftung des
Geiers ' und seiner Komplicin durch Agentin vom Chitagoer

Kriminalamt !"
So lauteten die vielversprechenden Ueberschriften des Arti¬

fels , den der Reporter spannend zu gestalten wußte .
Und wahrlich : Barrington konnte sich schon allein auf die

fettgedruckten Ueberschriften etwas einbilden .
*

Für Tarwich , Conning und Osborn war die vergangene
Nacht ebenfalls an ununterbrochen aufeinanderfolgenden Span¬
nungsmomenten aufregend genua verlaufen .

Und Natalja Sergejewna war ganz überraschend -
Zarin geworden . Es war die fürzeste Regierung Ruß¬
lands . sie dauerte nur knappe 24 Stunden , und war noch
nicht einmal offiziell bekanntgegeben worden , als sich
Michael auf den Rat Kerenstis hin entschloß , ebenfalls auf
den Thron zu verzichten Die an die Macht gelangende
Kerensti -Regierung schickte ihn nach Sibirien . wo er im
Juni 1917 ermordet wurde Natalja , die in einem Zeit¬

punkt allgemeiner Kopflosigkeit 24 Stunden lang die
3arin aller Russen " gewesen war ohne sich dessen recht

bewußt zu sein , floh nach Polen und vermochte auf diese
Weise wenigstens ihr Leben zu retten .
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Die Erbin der Romanows ?

Als am 9. November 1918 die polnische Republik aus :
gerufen wurde . enteigneten die Behörden alle auf polni¬
schem Boden befindlichen Besitztümer der faiserlichen
Familie Romanow , darunter auch die umfangreichen
Güter des Großfürsten Michael , die sich bei Czenstochau

Unterhaltungsbeilage der „ OT3 . " vom 9. März 1937

befanden . Diese Maßnahme war staatsrechtlich durchaus
gerechtfertigt , da die Romanows offiziell auf alle ihre
Ansprüche verzichtet hatten . Die Folge der Enteignung
war , daß die einstige Gräfin Brassow nun völlig mittellos
dastand

Seit jenem Tage hat Natalja , der verwöhnte Liebling
des Petersburger Hofes , ein elendes Dasein geführt . Die
grauenvollen Erlebnisse in Rußland hatten sie um Jahr¬
zehnte altern lassen Wohl nahmen sich gelegentlich gut¬
herzige Menschen ihrer an , dennoch besaß sie kaum das
Notwendigste zum Leben Sie entschloß sich nun , unterstützt
von einigen Freunden eine Klage gegen den polnischen
Staat zu erstatten auf Herausgabe der enteigneten Güter
ihres Mannes Zur Zeit der Enteignung , so erklärte sie ,
habe es bereits feine Romanows mehr gegeben . Sie selbst
sei zwar die rechtmäßige Erbin ihres Mannes , aber keine
Angehörige des Hauses Romanow sondern bürgerlicher
Herkunft Man habe daher ihr persönliches Eigentum
beschlagnahmt , nicht das der Romanows .

Nataljas Versuch , ihren einstigen Reichtum wieder¬
zugewinnen , war vergeblich mit größter Objektivtät
nahmen sich die Gerichte ihrer Sache an , aber die Rechts¬
lage erwies sich einwandfrei zu ihren Ungunsten .

Der Steinacker
Als Ule Mühlemann eines Sonntags wieder auf dem

Hof erschien , fragte ihn feiner danach , warum er nicht in
einem Auto tomme und wo das viele Geld sei , das er sich
draußen in der großen Welt hatte erwerben wollen Wort¬
targ wiesen sie ihm seinen Platz am Tisch an und sein
älterer Bruder drückte ihm anderen Tages die Zügel eines
Gefährtes in die Hand .

99

., Dein Erbteil ist der Pflug dort " , wies der Bruder in
die Scheunenecke . Ule war erstaunt Mehr hinterließ mir
der Vater nicht ? " " Draußen der Steinader gehört noch
dir !"

Ule übersah den Spott in des Bruders Miene Sie hatten
sich schon zu Vaters Lebzeiten gehaßt , weil sie zwei Welten
waren Mit trägem Schritt zogen die Pferde in die Flur
hinaus .

Dann stand das Gefährt am Steinader . Zehn Morgen
war der groß und besät von Steinen aller Art . Viele Ge¬
schlechter hatten hier die Steineschlechter hatten hier die Steine von ihren Aeckern zu :

sammengetragen .
Ule setzte sich auf einen Findling und stükte den Kopf

in die Hände So hatte ihn also der Vater geliebt , der ihm
das Teuerste gewesen war Einen Tag lang verfann Ule
Als es Abend wurde , kam der BruderAls es Abend wurde , kam der Bruder Eine Zeitlang
stand er stumm da . Dann schlug er Ule auf die Schulter :

Ich meine , die Jahre da draußen haben aus dir einen

Mann gemacht und wir sollten vergessen , was uns in
der Jugend auseinandertrieb Ich will dir helfen , wenn du
es willst Mir hat der Vater nur den Hof vermacht , kein
Geld nichts !"

-

Der Bruder stedte Ule die Hand hin Der sann , dann
stand er langsam auf , recte sich und sah dem Bruder offen
ins Gesicht : „ Ia dann wollen wir jetzt zusammen¬
halten !" und schlug ein .

Sie machten einen Vertrag , daß Ule mit seinem Gefährt
Gast sein tönne auf dem Hof Nicht umsonst wollte das

Nach dem Vorfall im Hause Rinhard hatten sich die Kri¬
minalisten noch nach Scotland Yard begeben . wo Miz Sander
ausführliche Informationen über ihre staunenswerte geheime
Tätigkeit gab .

Auch Osborn meldete sich zum Rapport .
Der Göze , der schon einmal vor nicht langer Zeit auf dem

Schreibtisch des Inspettors gestanden hatte befand sich nun
abermals mit den funkelnden , sprühenden Augen und der er¬
itarrten , grinsenden Frage auf der Tischplatte und bildete jetzt
das gemeinsame Interesse aller Anwesenden .

Alice Sander erlaubte sich . den Gözzen an sich zu nehmen .
Sie schien das Geheimnis der Statue zu kennen . Mit der
linken Hand umflammerte sie den Leib des Buddhas , während
die Rechte den Kopf erfaßte . Unter Aufwand aller Kräfte ver¬
suchte sie beide Teile nach verschiedenen Richtungen hin zu
drehen .

Ihr Gesicht rötete sich vor Anstrengung .
Man vernahm ein leises , tnadendes Geräusch Alice San¬

der schraubte den Kopf des Gözen leicht spielend von der Sta¬
tue ab .

Ein Gewinde !" riefen Tarwich und Conning zugleich über¬
rascht . Sie entsannen sich , beide schon einmal den Gözen auf
ein mögliches Versted hin untersucht zu haben . Ihre Bemü¬
hungen waren damals erfolglos geblieben Und jetzt - ?

Die findige Kriminalagentin hob die kopflofe Statue hoch .
„ Das Gewinde ist nicht die Hauptsache " . bemerkte fie .

. . Ausschlaggebend ist dies !"
Hiermit drehte sie den Gözen herum , schüttelte ein paar¬

mal , und der Inhalt fiel auf die Tischplatte .
Tarwich und Conning fanden teine Worte , um ihr grenzen¬

loses Erstaunen zum Ausdruck zu bringen . Alles mögliche hatte
man erwartet , nur nicht das Richtige .

Wer hätte das gedacht ! ?
Ein iprühender , funkelnder und glitzernder Strom ergoß sich

über die Tischplatte .

Edelsteine , Brillanten , feurige Rubine , große , glanzvolle
Perlen , goldene Ringe und Ketten fielen aus dem Innern der
Statue .

Zählen Sie die einzelnen Gegenstände " . erklärte Alice
Sander in voller Ruhe , als handelte es sich um eine Selbst¬
verständlichkeit , und vergleichen Sie die Juwelen mit der
Verlustaufstellung des Juweliers Nortley . Ich glaube , es wird
so ziemlich übereinstimmen . "

pier , -

Mit erregt zitternden Händen sortierte Tarwich die einzel¬
nen Steine .

,,Dreißig Brillanten , fünf , sechs Saphire ,
ein Rubin , fünf , sechs längliche Perlen .sechs längliche Perlen . - dazu goldene

Ringe und Ketten . "

Tarwich strich mit der Hand die Gegenstände zusammen ;
wie über ein ungelöstes Rätsel nachdenkend , schüttelte er den
Kopf .

uleer hatte sich ausbedungen , dem Bruder die Steine
für die Pflasterung des Hofes zu liefern , da in der kalten
Jahreszeit ohnehin nicht viel zu tun war .

So farrte Ule Tag für Tag und die Steine verschwan¬
den allmählich von dem Feld Als die Märzsonne mit dem
Frost kämpfte , pflügte Ule zum erstenmal auf seinem Ader .
Höllisch mußte er sich vorsehen , daß ihm die Schar nicht
gegen einen Stein sprang .

Als Ule in der Mitte des Aders angekommen war ,
flirrte die Pflugschar Aber das konnte kein Stein sein .
Da war Eisen auf Eisen geraten Ule hörte es am Klang .

, ,Brrrh - " zog er die Pferde zurück und wühlte da , wo
der Pflug festgerannt war . Ein schwerer eiserner Kasten
fam zu Tage .

Als Ule das Feld fertig gepflügt hatte und es Abend
war , fuhr er nach Hause . Hinten im Wagen lag der Eisen¬
tasten und sprang bei den Unebenheiten des Weges jedes¬
mal ein Stück hoch .

, ,Komm einmal auf meine Kammer " , sagte Ule zum
Bruder . Ule öffnete den Kasten mit Meißel und Hammer .
Als er den Deckel hob , glänzte es ihm golden und silbern
entgegen . Münzen vergangener Tage waren es ,

reinem Gold und Silber . Obenauf lag ein Brief , der mit
steilen Zügen von des Vaters Hand Üles Namen trug .

aus

Sie lasen die wenigen Worte : „ Du hast mich verlassen ,
wo ich dachte , daß du Bauer wie meine und deine Ahnen

werden müßtest Ich weiß , daß du wiederkommst . Und
wenn du gezeigt hast , daß du als Bauer schaffen , millst und
dir den Steinader rodest , wirst du das Geld finden Damit
tannst du dir in der Nähe Land und Hof kaufen . Daß du
das Geld finden und Bauer werden mögest das gebe
Gott ! Dein Vater . "

Ule sah seinen Bruder an und gab ihm zum zweitenmal
die Hand . K . H.

-„ Ja , es sind Nortleys Juwelen Aber verwünscht noch¬
mal , wie hängt denn das alles zusammen ? Man
fönnte verrückt werden !"

Alice Sander gab Erklärungen ; ebenso Osborn .
Langsam verrann die Nacht . -

Im Untersuchungsgefängnis hatte man Hillard alias Hendon
in die Zelle Robert Raltons geführt und die beiden belauscht .

Sie legten sich keinerlei 3wang auf , warfen sich gegenseitig
ihre Verbrechen vor und lachten verbittert . So hatte man
gegen Morgen alle Ind : zien beisammen , Schlüsse und Vers
gleiche wurden aufgestellt und Tarwich sowie Conning waren
unendlich verblüfft über die kaum faßbare Umwälzung der
einzelnen Fälle , die noch vor wenigen Stunden als rätselhaft
und unlöslich gegolten hatten .

Tarwich braute auf dem Spirituskocher ein Schälchen Tee

und gab Alice Sander zu trinken . Obwohl ihre Abgespannt
heit nicht sichtbar war , nahm sie dankend an .

Man schüttelte dem Mädchen die Hand , gratulierte ihr zu
dem großen Fang und bedauerte aufrichtig , daß es Scotland
Yard nicht allein möglich gewesen war , diesen internationalen
Verbrecher zur Strecke zu bringen sondern daß hierzu erst eine
Detektivin aus Amerika benötigt wurde .

Mik Sander " . stammelte

Dann erschien in weldem Tempo Barrington
Uebernächtig , aufgeregt , abgespannt und überspannt zugleich

betrat er das Arbeitszimmer des Inspektors
Er pustete , schnaufte , und ein Freudenichein flog über sein

Gesicht , als er Alice West gewahrte .

Miß
er stockend , ich habe soeben meinen Bericht für die Morgen¬
ausgabe der Daily News ' in der Redaktion abgegeben Nun
hätte ich noch gern für die Mittagsausgabe ein Interview
mit Ihnen gehabt . Ich würde Ihnen außerordentlich zu Dank
verpflichtet sein , wenn

West ,

" Ich wäre Ihnen äußerst dankbar " , unterbrach ihn das
Mädchen , wenn Sie für mich eine Autotage bestellen würden .
Vielleicht verstehen Sie es als Reporter nicht . wenn ich jetzt
einmal gründlichst ausschlafen möchte . "

Barrington war ein wenig perplex und schwieg verlegen .
Alice Sander verabschiedete sich zusammen mit Osborn .

Sie stand schon in der Tür , da blickte sie sich noch einmal um .
„Und mit Ihnen , Mister Barrington . möchte . ch gern

späterhin ein paar Worte wechseln , in einer rein pris
vaten Angelegenheit . Auf Wiedersehen !"

Der Reporter blieb mit Tarwich allein zurück .
, ,Wirklich ! Ein tolles amerikanisches Mädel " , schmunzelteanerkennend der Inspektor . Aber was meinte sie mit der

privaten Angelegenheit ? "
Barringtor machte verlegen eine Bewegung mit derSchulter . In Wirklichkeit konnte er sich den Grund der foms

menden Aussprache mit dem Mädchen sehr gut denken , under freute sich herzlichst darauf . ( Schluß folgt . )

Die 4 Vorzüge der PALMOLIVE - Rasiercreme , die entscheiden :
In Normaltuben RM. 0 . 50

O Starke Schaumentwicklung

Kein Schaumeintrocknen

Gründliche Barterweichung
Kein Spannen und Brennen der Haut In großen Tuben RM. 1 . 10



Der Frühling naht . . .
jetzt heißt es ein neues Kleid
oder einen neuen Mantel , aber
selbstverständlich von H . Cassens

Die Auswahl ist groß , Sie finden in allen Preis¬
lagen hübsche , gediegene Fassons .
Die Preise sind natürlich klein gehalten .
Für Mäntel
44 . - 36 . - 32 . - 26 . - 22 . - 19 . - 16 . 50 11 . 50
Für Kleider in künstl . Seide

25 . - 19 . - 16 . 50 12 . 50 9 . 50

H . Cassens
EMDEN , Kleine Brückstraße 26

Manufakturwaren , Trikotagen , Damen , Herren
und Kinderbekleidung Aussteuer
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Wer kennt nicht die altbewährte

Fa . Oskar Stephan
und nicht die Marke Kronenöl

Das Geschäft ist von mir übernommen
und wird unter der Anschrift Oskar

Stephan weitergeführt .

Unterhalte außerdem in sämtlichen

Oelen und Fetten ein großes Lager .

Oskar Stephan
jetzt Inhaber R . Cassens / Emden

Mineral Oele Import und Technische
Großhandlung

Übergangs - Monterer
ſtoffe

sind die Vorboten der neuen Mode , und
nicht zuletzt ist es ihren entzückenden

Mustern und reizvollen Farben zu
danken , daß die Mode so anmutig und
vielseitig erscheint .

Die große Auswahl zu niedrigen

Preisen finden Sie wie immer bei

KAUFHAUS

de Wall '
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel - 2492

Bekanntmachung des WHW.

Als nächste Ausgabe gelangen

Waren- undLichtgutscheine
zur Verteilung .

Die Ausgabezeiten sind wie folgt vorgesehen :

Kontrollnummern 1 - 600 Mittwoch v . 9 - 12 Uhr

"

"

601 - 1200 Donnerstag v . 9 - 12 Uhr
1201 - 2000 v . 14 - 16 Uhr19

aufderBounty
Atemraubende

Blaue

Tuchmüzen
in vielen Formen ,
in allen Qualitäten ,

in jeder Preislage
bei

Abenteuer zu Wasser und Georg Ludolph
zu Lande . Ganz groß ! Einmalig !

Gewaltiger als „ Ben Hur " .
Ein Riesenfilm , deshalb neue Spielzeiten !

Täglich 6 und 8 . 30 Uhr .

dim

Sonntag ab 3 Uhr

Der Emder Ruder -Berein

Monatsversammlung
Mittwoch , 10 . März , 20. 30 Uhr .

Anrudertag und Training ,
100 sh Olympiaruderfilm -Vortrag .

APOLLO

Emden , Kleine Brückstraße 29

Ihre Anzeigen
gehören in die DT3 ,

sie werden nie über¬

sehen .

Heute DienstagBall im Mntropolzum letzten Mal

mit Heinrich George

und ab Mittwoch das neue Tobis - Europa - Lustspiel :

Susanne im Bade
- hier ist Laune ,Knalleffekte von A - Z ! Hier wird » geklatscht «< , > getratscht «<, >>intrigiert << -

Witz , Humor , Satire vom ersten bis zum letzten Bild - den vertrottelten Moralpaukern ein
Schabernak gespielt (von Manja Behrens Hans Schlenk Erika von Thellmann

Hans Brausewetter Fritz Hoopts ! )
Dazu : » Tante Clementine « (Hanni Weisse )
» Im Flug über Ostpreußen « / Fox - Wochenschau

für das behagliche Heim

Geschmackvolle

Eine Nachbelieferung erfolgt night Gardinen und Teppiche

Winterbilfswerk des Deutschen Volkes 1936- 37

Kreisführung Emden

Die beste Quelle für Dauerwelle
Fritz Wentzel / Emden

Große Faldernstraße 17 - 18 . Fernruf 3905

Zum Frühjahr
kaufen Sie sämtliche Oelfarben , lose

u . in Dos . , Wischfeste Wandfarben

dazu die Pinsel und Deckenbürsten !

In Fahrrädern
biete ich Ihnen eine große Auswahl
in Spezial - und Markenrädern
zu bekannt niedrigen Preisen

Nähmaschinen , Herde
sowie sämtliche Zinkwaren billigst !

B . Cassens
Völlenerfehn

Landhausgardinen , weiß und bunt
per Meter 28 Rpf 35 Rpf 40 Rpf 50 Rpf 70 Rpf

Raffgardinen , mit schönem Spizenrand , 150 cm breit
per Meter 1. 20 1. 40 1 . 70 2 . 20 RM

Gardinen Meterware , mit fester Kante
per Meter 0 . 40 0 . 60 0 . 80 1. 00 1. 20 RM

Spannstoffe , in weiß und creme , 100 - 150 cm breit
per Meter . . . 0 . 80 1. 10 1 . 30 RM

Grobtülle , für Stores und Bettdecken besonders geeignet ,
220 cm breit , per Meter . . . . . . . 2 . 40 3 . 00 3 . 30 RM

Stores Meterware
per Meter 0 . 95 1. 60 1 . 90 2. 50 3 . 60 4 . 20 5 . 25 7 . 80 RM

Borhangstoffe , für jeden Raum das Richtige
per Meter 0 . 55 0 . 65 0 . 80 1. 20 1. 70 RM

Rettdruck , für Uebergardinen , 120 cm breit
per Meter . . . 1 . 90 2 . 30 2 . 40 RM

Rupfen , für Wandbespannung , in vielen Farben
130 cm breit , per Meter 0 . 85 RM

Jute -Boucleteppiche , Gr . 160/230 cm , per Stück 11. 00 RM
Gr . 190/285 cm per Stück 16 . 00 RM

Haargarnteppiche , in großer Auswahl , Größe 200/300 cm
. . . . . 24 . 00 36 . 00 39 . 00 48 . 00 RM

Größe 250/350 cm 48 . 00 58 . 00 75 . 00 RM

Plüschteppiche , Gr . 200/300 cm 59 . 00 65 . 00 78 . 00 RM
Größe 250/350 cm 85 . 00 92. 00 105 . 00 RM und bessere

Läuferstoffe in Kokos und Haargarn in allen Breiten .
Borleger , Brücken und Bettumrandungen in großer Auswahl

Annahme von Bedarfsdeckungsscheinen aus Ehestands¬
barlehen und Kinderreichenbeihilfen

Deter Eilts
Emden Am Delft 27 - 28 Fernruf 2474

-

Brillen
liefert fachgemäß Optiker

Reinecke
Emden . Jetzt : Neutorstr . 26

(Im HauseTengelmann )
Lieferant sämtlicher

Krankenkassen .

ZUR KONFIRMATION

Gesangbücher
in allen Preislagen

Passende Geschenke

Glückwunsch karten

E . H . Sanders
Emden , Bismarck - Straße 5

Auf das

Zifferblatt

achfen . . .
denn wenn Sie dort die Hans
delsmarke ZentRa lesen , haben
Sie Gewähr für Zuverlässigkeit

Eine unvergleichlich schöne
Auswahl führt der

Mafulaturpapier Reinema
DTZ . Emden .

Heute

EMDEN , Wilhelmstraße

Dienstag , 8 Uhr im

Lindenhof große gemeinsame

kundgebung

Es spricht :

der Ortsgruppen Emden¬

Herrentor u . Emden -Faldern

Parteigenosse Borchers - Norden

Alles findet sich in Neermoor
bei der neuen firma

f . Cassens
Mein Prinzip , mit dem neuen Anfang nur neue
Ware , möchte ich hier besonders erwähnen
(Neueingänge in Porzellan und Glaswaren ).
Einzelne Paare in Schuhwaren und
Schlappen werden zu niedrigen
Preisen verkauft .

Bis zur vollständigen Renovierung ist der
Verkauf Seiteneingang .

Fritz Cassens , Neermoor

09190



Emden

Gerichtliche Bekanntmachungen

In unser Handelsregister ist heute eingetragen :
In Abt . B unter Nr . 125 bei der Firma Ostfriesische Molkerei¬

Hochtragende schweren
schwarzbunte

Kub
zu verkaufen .

Zwangsversteigerungen

Zwangsversteigerung .
Am 10 . 3. 37 , 10 Uhr , ver¬

3. Sagena , Gastw., Grimersum. steigere ich in Gr. - Midlum

Zu kaufen gesucht

Anzukaufen gesucht ein
älteres , gutes

betriebsgesellschaft m. b. H. in Emden : Die Gesellschaft mit be Sochtrag . junge Milchkuh öffentl. meiſtbietend gegen bar: Arbeitspferd
schränkter Haftung ist durch Beschluß vom 18. Dezember 1936 auf
Grund der § § 14 , 8, 3, 4 des Gesetzes vom 5. 7. 34 über die
Umwandlung von Kapitalgesellschaften in der Weise umgewan¬
delt , daß das gesamte Vermögen auf den Inhaber sämtlicher
Geschäftsanteile übertragen worden ist . Dieser ist alleiniger
Inhaber der Firma .

In Abt . A unter Nr . 703 :

Die Firma Carl Gramberg in Emden und als deren alleini¬
ger Inhaber Zivilingenieur Carl Gramberg in Oldenburg .

Amtsgericht Emden , den 26 . Februar 1937 .

In unser Handelsregister ist heute in Abt . B unter Nr . 193
bei der Firma Emder Lagerhaus - Gesellschaft , mit beschränkter
Haftung , Emden , eingetragen :

Das Stammkapital ist durch Beschluß der Gesellschafter¬
versammlung vom 22 . 12 . 36 um 200 000 RM auf 300 000 RM
erhöht .

Der § 4 des Gesellschaftsvertrages ist geändert .
Amtsgericht Emden , den 3. März 1937 .

Zu verkaufen

Die Erben der verst . Ehe¬
Teute Wolter Stapelmoor am
und Trientje , geb . Bruns , in
Simonswolde lassen ihr da¬
selbst belegenes

Wohnhaus
nebst Schuppen u . großem
Obst und Gemüsegarten

vermessen zu 12,60 Ar ,

zum baldigen Antritt in frei¬

Holzverkauf
Großheide

Freitag , d . 12 . März ,
nachmittags 2 Uhr .

Es kommen zum Verkauf :
Stangen in allen Klassen

und Brennholz .

1 Wanduhr ,
zu verkaufen . Durchschnitt Versammlung der Käufer , ,Dorf¬
1936 als Färse 3,72 % Fett . eingang " ;

3 . Düselder , Neermoor -Kolonie .

Habe

alle Sorten Stroh

ferner um 12 Uhr in Gri

merium :
1 Standuhr , Rohrstuhl d

und Rohrbant ,

Versammlungder Käufer an der
Brüde .

Größe etwa 1,65 m Bandmaß .

Jan Bonder , Neermoor .

Zu vermieten

4räumige
unter Dach lagernd, abzu Meyer, Obergerichtsvollzieher Oberwohnunggeben .

D. Lübbers , Schoonorth ,
Fernruf Wirdum 39 .

Einige

Eichenbäume
zu verkaufen .

Frau Bruns Ww . , Walle .

Auto
1 DKW . - Meisterklasse , 4 - Sig . ,
4 DKW . - Reichsklasse , 4 -Sizer ,

in Emden .

Pachtungen

Kl . Deichstr . 5 , zum 1. April
oder später zu vermieten .

T. H. Wondt , Emden .

Für Frau Witwe JohannZwei Zimmer
Friedrich Tjaden , Felde ,
werde ich

Montag , d . 15 . März tr .,
nachmittags 4 Uhr ,

1 Opel , 2 Ltr . , 6 3yl ., 5 -Sig . , in der Petersschen Gastwirt¬
1 Wanderer , 8/40 PS . , 5-Sig . fchaft daselbst
1 Horch, 8 3yl., 7-Siz., Bull 4 Diemat „Alte Gett "mann ,

sämtlich steuerfrei , gebraucht,
preiswert abzugeben .

Jürgen Osterkamp , Aurich ,
Ruf 422 .

Versammlung der Käufer beim 1 Lanz -Kühler -Bulldog
Hause des Forstaufsehers .

Hage , den 4. März 1937 .

Schmidt ,
Preußischer Auftionator .

Verkaufe
Gespann beste dreijährige

williger öffentlicher Versteige- bunte Füchse
rung verkaufen .

Termin :

Sonnabend ,

den 13 . März tr . ,
nachmittags 5 Uhr ,

im Germannschen Gasthofe
daselbst .

Aurich , den 8. März 1937 .
6 . Plenter ,

Preußischer Auktionator .

Unter meiner Nachweisung ist
eine in Lintel bei Norden
belegene im Jahre 1909 er¬
richtete

Mühle

zum Weiden ,

7 Diem . . . Garnhammrich "
zum Mähen ,

2 Diemat „ Olfemeerstück "
zum Mähen ,

28/30 BS. , wenig gebraucht, 2 Diem . „ Süllenermeede "
1 dito , 12 PS . , Verd . - Kühlung ,

sowie ein fabrikneuer

Eiltransporter
preiswert abzugeben .

Jürgen Osterkamp , Aurich ,
Ruf 422 .

sowie einen zweijährigen DKW . -Vierzylinder
Wallach

ferner ein allerbestes

gut erhalten , nicht abgelöst ,

preiswert zu verkaufen .

Emden ,

Enter -Sengit -Füllen Philosophenweg 39.
Mutter : Sternstute . Vater :

"Gruson". Großmutter: An- Opelwagen
gelds - und Prämienstute .

Gerhard Branding , Ostergaste
bei Arle .

Verkaufe oder tausche gegen
gute Milch tuh bestes

Fuchsitutfüllen
von „ Golf " .

Gerhard Röbkes, Oftersander .

Habe eine tragende 10jähr .

Stute .
zu verkaufen .

Friz Juilfs , Neu-England
bei Westerstede .

Großer kompletter

mit Wohnhaus Rollwagen
nebst Sofraum , Motoren¬

haus sowie gr . Stallung

zum Antritt nach Uebereinkunft
zu verkaufen .

Die Zahlungsbedingungen
find günstig . Liebhaber wollen
sich wegen näherer Angaben mit
mir in Verbindung setzen .

Norden .

6,00X1,90 m , leichter Gang ,
mit Voll - Patent -Achsen ,
und ein schweres zugfestes

ferd
verkauft

4- 5fizig ,

zum Mähen ,

zu vermieten .

Wo , sagt die OTZ . , Aurich .

Eine sonnige

4räumige

Etagenwohnung

Geldmarkt

2500 RM .
als sichere Hypothek gesucht .

Offerten erbeten unt . Nr . 105

an die OT3 . , Papenburg .

Vermischtes

Achtung !

Fahrrad vertauscht
Marke Varus " geg . „ Fries
land " . Auskunft erteilt die
OTZ . , Emden .

Jagdgeldverteilung
am Donnerstag , dem 11. März

1937 , von 4 - 5 Uhr bei Gast¬

wirt Wilte w .

Thunum .

Der Jagdvorstand .

mit Zubehör für sofort oder Am Sonnabend , dem 13. März ,
später zu vermieten .

preis RM 48 , - .

Miet¬
Näheres

Emden, Kranstraße 23a.

Zu mieten gesucht

Kleines Haus

nachmittags 2 Uhr ,

findet bei Ww . Toben , Ardorf

die Vergabe

der anfallenden

Spülmilch
in freiwilliger öffentlicher Ver- oder 3räumige Wohnung der Molkerei Ardorf statt.
steigerung auf 3 Jahre ver
pachten .

Aurich , den 8. März 1937 .

G. Plenter ,
Preußischer Auktionator .

Gut gehende

and Schmiede u .

gut erhalten und steuerfrei ,
äußerst preiswert zu ver¬
taufen .

Schriftliche Anfragen unter
E 414 an die OT3 . , Emden .

1 Lanz -Kühler Bulldog
wenig gebraucht , 28/30 PG . ,
preiswert abzugeben .

Jürgen Osterkamp, Aurich,
Telephon 422 .

Diesel -Trecker
mit Deutz -Motor
sowie Original

Deußer -Diesel Trecker
für Acker und Straße ;
Diesel -, Benzin - u. Flaschengas¬

Schnelltransporter
bis 130 PS . empfiehlt

Jürgen Osterkamp , Aurich ,
Telephon 422 .

Gebrauchte Treder u . Lastwagen
werden jederzeit in Zahlung
genommen .

Bassler, Aurich -Oldendorf. Magirus -Lastwagen ,

Zu verkaufen eine
hochtragende , junge , beste

Seuer, Auttionator. Milchkuh
Auf die

Bejißung

H. Hagena ,
Upende .

Zu verkaufen eine
von Schmiedemeister Ulferts in Ende März kalbende KuhVeenhusen , Kreis
nehme ich

Nachgebote

Leer ,

bis zum 15 . März entgegen .
Das neue Haus ist sehr so¬

lide und massiv gebaut . Es

sowie ein

3jähr . tragendes Rind
Harm Wäcken , Schleen
über Norden .

eignet sich auch für Einrichtung 4 Wochen altes

von zwei Wohnungen .
Die Besitzung ist 2,29 Settar Kuhtalb

groß . Das Land liegt am zu verkaufen .
Hause .

Die Verbindungen nach Em¬
den und Leer sind günstig .

Aurich .

Friedrich Bünting ,
Aurich -Oldendorf .

Dr. Shapp, Notar. Junge Kühe

Verkaufe 3 schwere

Temmlinge
mit Füllenbrand , davon zwei
schwarze Wallache v. Lord " ,

D. D.

Omnibusse , für Benzin und
Diesel und Gas ,

DKW. - , Wanderer - und Framo¬
Lieferwagen empfiehlt

Jürgen Osterkamp , Aurich ,
Telephon 422 .

1 Deuß -Diesel

Eiltransporter
fabrikneu , 110 PS . , 20 To .

Zugkraft , bis 60 Km . Ge¬
schwindigkeit , unter günstigen

Bedingungen sofort lieferbar .
Jürgen Osterkamp , Aurich ,

Telephon 422 .

Wegen Umzugs zu verkaufen :

2 Betten mit Bolsterm .
1 Spiegel
1 Waschkommode
1 Kinderwagen
Emden , Karl - von - Müller - Str . 9 .

tragend , sowie frisch abge- 2 Stubenöfen
kalbte , zu verkaufen .

K. Habben , Neßmergrode .

Junge hochtragende

eine braune Stute mit vier Kuh
weißen Füßen v . , ,Siegfried "
abstammend .

Siebrand Peters , Neßmergrode .

zu verkaufen .

M. Frerichs , Münteboe .

billig zu verkaufen .

Emden ,
Wolthuser Landstraße 21 .

Fast neue

Marken -Mandoline
zu verkaufen . Zu erfrag . unt .
E 416 bei der OTZ . , Emden .

Schlofferei
in der Nähe von Georgsheil ,

an günstiger Lage , auf sofort
zu verpachten .

Zu erfragen unter E 415 bei
der OTZ . , Emden und Aurich .
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mit Garten in Aurich zum
1. 4. zu mieten ges . Schr . Ang .
u . A 85 a . d . OTZ . , Aurich .

Sonnige

2 -Zimmerwohnung
m . Küche , Zubehör , Mädchen¬
tammer von alleinstehendem
älteren Herrn gesucht .

Eilangebote unter A 81 an
die OTZ . , Aurich .

Werbung schafft Arbeit !

Verloren

Verchromte

Damenarmbanduhr
Sonntag abend in Aurich
verloren . Der Finder wird
gebeten , die Uhr geg . Belohn .
bei d . OTZ . , Aurich , abzugeb .

Der Vorstand .

Hallensteine
Kostenfreie Broschüre durch

Dr. R. E. Müller & Co. , Berlin -Pankow 23

Bülters Sifth - Auto
tommt jede Woche Donnerstag

Detern 10 % , Stickhausen¬
Belde 10/4 , Potshausen
11 , Holte 11,20 , Mariens
heil 11 , Collinghorst 11,40
Folmhusen 12 , Ihrhove
12 . 40Hotel v . Mart u . Kleinbahna
hof , 12 . 50 b . d . Mühle u Kaufm .
Kluin , Flachsmeer Gastwirt

Reepmeyer1. 05Uhru. 125 bet r
Bren , Böllenertönigsjehn
1. 40 Gastwirt Veen .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau “ I WA
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Spiegelei 479 Spinat

Licht darauffällt , am besten
zwischen Fenstern . Künstliches
Licht soll von der Seite , nicht von
vorne oder oben einfallen . Da =
mit der Belag durch Wandfeuch¬
tigkeit nicht leidet wodurch Spie¬
gel fleckig werden , so daß sie neu
belegt werden müssen , trennt
man sie von der Wand durch
Korkstückchen . Man reinigt Spie¬
gel mit einem feuchten Fenster¬
leder . Fliegenschmuz läßt sich
mit Spiritus entfernen . Blind
gewordene Spiegel reibt man
leicht mit Leinöl ein und poliert
nach . Beim Kauf eines Spiegels
muß man darauf achten , daß er
das Bild ohne Verzerrung wie¬
dergibt .

Spiegelei , andere Bezeichnung
für Sezzei , s . d .

Spiegelfarpfen , Karpfen mit
großen , spiegelartigen Schuppen ,
die man bei der Zubereitung
nicht zu entfernen braucht .

Spiegelrahmen reinigt man , in¬
dem man den Staub aus den
Verzierungen auspinselt und
dann mit flarem Wasser den
Rahmen abwäscht . Vergoldete
Spiegelrahmen behandelt man
wie Goldrahmen . S . d .

Spielen entspringt einem natür .
lichen Trieb , der auch erwachse =
nen Menschen nicht fremd ist . Üm
so mehr soll man den Spieltrieb
des Kindes unterstützen , der
seine Phantaste anregt und ihm
Bewegung schafft . In erster Linie
soll das Kind im Freien spielen
besonders dann , wenn es Freunde
gefunden hat . Ein Kind muß
auch Spielsachen besitzen , wobei
es nicht auf teure Dinge ankommt .

Bringe Dein Geld zur

die es vielfach nicht zu schäzen
weiß , sondern auf Dinge , die ein
Kind mit seiner Phantasie zu al¬
lem macht , was es gerade braucht ,
wie Zigarettenschachteln , Papp =
tisten , Holzstücke usw . Das besagt
selbstverständlich nicht , daß man
Kindern gekauftes Spielzeug
vorenthalten soll .

Spieltarte , Kartenblätter mit

Figuren und Zeichen , die bei ver¬
schiedenen Kartenspielen verschie
denen Wert haben . Man unter¬
scheidet deutsche Karten . franzö =
fische Karten und Bridgekarten .
Gebrauchte Spielfarten fann
man mit Kölnisch Wasser abrei¬
ben . Sie müssen nachher gut
trockengerieben werden .

Spielschule , Anstalt in der noch
nicht schulpflichtige Kinder mit
Bewegungs - und Beschäftigungs¬
spielen beschäftigt werden . Kins
der einer Spielschule anzuvers
trauen , empfiehlt sich besonders
dann , wenn es sich um Allein¬
finder handelt , oder wenn die
Eltern verhindert sind , sich ge =
nügend mit ihnen zu beschäftigen .
Spion , vor dem Fenster anges
brachter Spiegel , der es ermög
licht , vom Zimmer aus Die
Straße zu übersehen . Eine Vor¬
richtung der Neugierde .

Spinat , wichtiges Gemüse zu
verschiedenen Jahreszeiten im
Garten gesät . Im Hochsommer
nicht ziehbar , da er durch die
Sommerhize schießt ( 1. Neusee
länder Sp ., Mangold ) . Ist leicht
verdaulich , wird deshalb bereits
fleinsten Kindern gegeben . Rich
tige Zubereitung ist notwendig ,
damit keine der wertvollen Salze

Kreis - und Stadtsparkasse Norden



Stellen-Angebote

Suche zum 1. April eine
zuverlässige , in allen Haus¬
arbeit . erfahrene finderliebe

Hausaehilfin
nicht unter 20 Jahren .

Frau 3 . Niemeyer , Leer ,
Bergmannstr . 27 .

Ordentliches

Tagesmädchen
nicht unter 20 Jahren , für
sofort oder später gesucht .

Frig Wenzel , Emden ,
Große Faldernstraße 17/18 .

Gesucht auf sofort oder später
ein

Mädchen
von 14 - 16 Jahren für Haus¬
halt u . Kleine Landwirtschaft .

Heinr . Röben , Baugeschäft ,
Ocholt .

Suche für sofort oder später
in der Umgebung von Wildes¬
hausen

2 junge Mädchen

. . .und was foftet es ?

13 Pfennig ,

frau Grünte .

Ja , so preiswert ist dieses gute Einweich .
mittel ; kein Wunder , daß Henko so viel ge .
fauft wird ! Es hat sich doch schon herum .

gesprochen , daß richtiges Einweichen der
Wäsche ebenso wichtig ist wie das Rochen .
Wenn man abends mit Henko einweicht ,

schwimmt am nächsten Morgen fast der

ganze Schmutz im Einweichwasser . Dann

macht das Waschen nur noch halb soviel
Arbeit .

Henko machts für :

13Pfennig !

für sehr guten Bauern- undLandw . Gehilfin
Privathaushalt , bei Familien¬
anschluß und gutem Lohn

oder

nach Uebereinkunft . Ang an junges Mädchen
Hildegard Freese , Holzhausen
über Wildeshausen .

Kleinmädchen
( Kindermädchen ) auf sofort ,
spätestens 1. Mai , gesucht .

Frau Eb . Buurman ,
Klein - Kringwehrum
bei Cirkwehrum .

Gesucht wird zum 1. April
ein tüchtiges

Hausmädchen
welches fochen kann und an

selbständiges Arbeiten ge =
wöhnt ist .

Frau Fimmen , Manufaktur ,
Dornum .

Aelteres , kinderliebes

Alleinmädchen
für Arzthaushalt nach Ham =

burg gesucht. Anfangsgehalt
40

zum 1. Mai gesucht .

Fr . Behrens , Fr . -Aug . -Groden .

Für kleine Landwirtschaft

H
24

26
/3

6

Gesucht zum 15. d . M.
ein

Mädchen
Frau A. Haken , Leer ,
Bremerstraße 20 .

Suche zum 1. Mai für unseren
bürgerl . Haushalt (2 Pers . )
ein zuverlässiges , erfahrenes

(Stadtrand) zum 1. April Mädchen
junges Mädchen

gesucht bei Familienanschluß
u . 10 RM Taschengeld . Ang .
u . 2 233 an d . OTZ . , Leer .

Zum 1. April

zwei zuverlässige , finderliebe

Sausgehilfinnen
gesucht .

Frau H. de Wall , Emden ,

Hofstraße 10 .

Suche zum 1. Mai eine

Gehilfin
und einen

www . bei freien Kassen. 2 Gehilfen
Angebote unter N 814 an die

OTZ ., Norden .

2.

CI . Rewerts , Ochtelbur .

bei Familienanschl . u . Gehalt .
Das Melken einiger Kühe ist
erwünscht . Angebote unter

234 an die OTZ . , Leer .

BAY

Süchtige Verkäuferinnen
für Lebensmittel
werden von einem besseren
Spez . Geschäft in dauernde
Stellung für Hannover und
Ostfriesland gesucht .
Gut empfohlene Kräfte , über

Gesucht zum 1. Mai ein
einfaches , junges

Mädchen
für Landwirtschaft , welches
alle Arbeiten verrichtet .

Ww . Otto Ehlers , Süderschwei ,
Bahnstation Schwei .

Suche ein iauberes , ehrliches

Mädchen
für kleinen Haushalt u . Gast¬
wirtschaft auf dem Lande .

Angebote unter A 77 an die
OTZ . Aurich .

Suche auf ſofort oder 1 Aprileinen ehrlichen selbständigen

Müllergesellen
sowie zum 1. Mai ein

Mädchen
von 15 - 18 Jahren .

Adolf Carstens , Kranenkamp ,
Wind - und Motormühle
nebst Bäckerei .

Für tl . landw . Betrieb wird

Suche zum 1. April oder rüher , eine

Hausangestellte ,
Die selbständig tochen tann und pertett in allen haus¬
wirtschaftlichen Arbeiten ist Zweitmädchen vorhanden .

Frau Peter Eilts , Emden , Am Delft 27/28

Wir suchen

einen jungen Mann
für Kanalschiffahrt

einen Lehrling
(Oberjekundareife )

Schrittliche Bewerbungen erbeten

„ Elbia " . Transportgenossenschaft Emden

Suche zum 1. April

oftfriesische Melferfamilie

3. 15. 3. od . später eine tücht . bei 85 Milchkühen und 70 Stück

Haushälterin Jungvieh . Weideg . i Sommer .
Eine ostfr . Melterfam . ist hier .

von 40 - 50 Jahren gesucht . Dei Mann br . keine Landarbeit
Witwe nicht ausgeschlossen .

Schriftl . Bewerbungen unter
A 82 an die OTZ . , Aurich .

Zum 1. April eine

Saushälterin
von 20 - 30 3 . gesucht , die
ebenf . 4 Kinder im Alter von

3 Mon . bis zu 6 J . liebevoll
behandelt . Martin Willms ,

Neu - Funnigfiel üb . Wittmund .

Suche auf bald eine

Gehilfin
für Haushalt und fl . Land¬

machen . Gutes Melken Bed . 6

Melter müss . die Kühe melfen .
Gute Wohnung vorh . 25 Km . von
Hamburg . Reiseverg Zeugn . b .
einsenden . 2 . Abel , Landwirt ,
Beckershof b . Ulzburg i . Holstein .

Tüchtige

HERM. C.
VAN

JINDELT
NACHF

EMDEN
TEL.

2041-44

Stellen -Gesuche

Automobilschlosser SungesMädchen
stellt sofort ein

Karl Roder ,
Opelautodienst ,
Jever . Telephon 470 .

25 Jahre , sucht Stellung , am
liebsten Haushalt u . Geschäft .
Kochkenntnisse vorhanden .
Angebote erbeten unt . E 417

an die OTZ . , Emden .

Gesucht zum 1. April oder Junges Mädchen1. Mai ein

wirtschaft bei Familienanscht Schlachterlehrling
und Gehalt

Ernst Hellbusch , Ahlhorn
in Oldenburg .

Landw . Gehilfe
23 Jahre alt , wollen aus - oder einfacher
führliche Bewerbungen . mög¬
lichst m. Bild einreichen untunger Mann
A 33 307 a . d . OTZ . , Emden .

Einfache ältere

Stüße
zur Führung eines besseren

tl . Haushalts v . ält . Herrn
gesucht . Bewerbungen unter

zum 1. Mai gesucht .

D. Peters , West -Victorbur .

Gesucht zum 1. Mai in neues
Haus bei günstigem Vertrag
solide

80 an die OT3., Aurich. Melferfamilie

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

480 SpigenSpinne

verlorengehen . Reich an Phos¬
phor und Eisen , ist deshalb Blut¬
armen zu empfehlen .

-

Spinne , harmloses Insekt , das
sich durch Insektenvertilgung
nüzlich macht . Die einzige . gif¬
tige Spinne die es bei uns gibt .
die Kreuzspinne , ist selten in
Häusern anzutreffen . Angst vor
Spinnen ist daher völlig grund¬
los und soll deshalb auch Kindern
nicht anerzogen werden . Gefähr¬
lich werden können nur Spinnen
die in tropischen Gegenden leben

Spinngewebe entfernt nan
mit einem Spinnenkopf , auch
Eule genannt , einer Bürste auf
einem langen Stiel , um die man
ein Tuch schlingt . Nehmen Spin¬
nen in einem Raum überhand .

empfiehlt es sich . ihn bei geschlos
senen Fenstern auszuschwefeln .

Spiritismus , von lat . Spiritus
Bedeutung : Geist Glaube an die
Möglichkeit mit Verstorbenen in
Verbindung zu treten sich mit
ihnen durch Hilfe eines Mediums
zu verständigen oder Geister zu
jogenannten Materialisationen
zu veranlassen . Bisher hat noch
feines diefer angeblichen Phäno¬
mene der wissenschaftlichen Inter¬

suchung und Kritik standgehalten .

Spiritus , deutsch Weingeist . Al¬
fohol ganz gleich , ob er durch Gä¬
rung und Destillation von Wein ,
Bier , Obst . Zuckerrohr Körner¬
früchten oder Kartoffeln entstan
den ist . Absoluter Alkohol hat
99,5 v . S Alkohol Sprit oder
Weingeist 86 v . S. Alkohol und
ist denaturiert , d . h . durch Zu¬
säge für den menschlichen Genuß
unbrauchbar gemacht . Geruch und

Geschmack sind unangenehm , der
Genuß zieht förperliche Schädi¬
gung nach sich . Praktisch für
Wanderungen ist Sartspiritus ,
durch Seifezulak fest gewordener
Spiritus in kleinen Würfeln .
Reiner Spiritus Alkohol . dient
zur Herstellung von Branntwein
und chemischen Zweden ferner ,
da er Fette löst . zum Entfernen
von Flecken .

Spirituskocher , Kochvorrichtung ,
bei der Spiritus als Brennstoff
dient muß sorgfältig behandelt
werden . da die Möglichkeit einer
Explosion immer gegeben ist . Vor
allen Dingen arf nie Spiritus
nachgegossen werden auch dann
nicht . wenn der Behälter zwar
ausgebrannt aber noch heiß ist .

Spital , von lat . Hospital Bes
deutung : Gästehaus , soviel wie
Krankenhaus . Altersheim . Sies
chenhaus .

Spit , langhaarige Hundeart ,
mittelgroß mit ipiger Schnauze .
Spike find sehr anhänglich und
wachiam bellen jedoch sehr viel .

Spitzen , feine Gewebe mit Mus
stern die mit der Hand oder ma¬
ichinell hergestellt werden . Die
fostbarsten Handarbeitsspigen
find Brüsseler Spizen . Spizen ,
deren Muster auf Tüll gearbeitet
werden . werden in der Haupt¬
fache zu Kleidergarnituren vers
wendet . Handarbeitsspigen läßt
man chemisch reinigen . Maschi¬
nell hergestellte Spiken tann
man in lauwarmer Milch
lauwarmem Seifenwasser mit
Borarzusak waschen . Man pült

sie in Zuckerwasser und bügelt
fie halbfeucht mit nicht zu wars

der

Möbelkauf ist nicht nur schauen

Möbelkauf ist stets Vertrauen

C . F . Reuter Söhne , Leer
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Bauer H. Hedemann in Helle,
Post u . Bahn Zwischenahn i . D.

Suche zum 1. Mai einen

Gehilfen
und eine

Gehilfin
beide von 14 - 16 Jahren .

Landwirt Johann Voß ,
Klein - Heikeland .

Gesucht zum 1. Mai ein

landw . Gehilfe
A. Hellmers , Detern .

Suche zum 15. März oder
später einen

landw . Gehilfen

M . Franke . Schlachtermeister ,
Rastede i . Oldenb .

Wegen Einberufung suche ich
zum 1. April d . I . einen
tüchtigen

Bäckergesellen
3 . Gerdes Nachf .,

Dampfbäckerei ,

Westerstede i . D. , Tel . 132 .

Gesucht in einen sehr guten
bäuerlichen Betrieb ein

junger Mann

welches schon als Verkäuferin
tätig war , sucht Stellung im
Geschäft . Angebote unt . A 83
an die OTZ . . Aurich .

Sunges Mädchen
sucht Stellung zur Erlernung
des Haushalts bei Familiens
anschluß . Angebote unt . A 84
an die OTZ . Aurich .

Saushälterin
sucht Wirkungskreis in gutem ,
frauenlos . Haushalt , auch zu
Kindern , möglichst bald , Alter
39 Jahre .

Offerten erbeten unt . Nr . 100
an die OTZ . , Aurich .

Suche Stellung alsder mit Pferden umgehen
fann . Familienanschluß, guter Chauffeur
Lohn .

Hildegard Freese , Holzhausen
bei Wildeshausen i . D.

Führerschein Klasse III .

Render Rohlfs , Moordorf .

Wiesenland
wirtschaftlicher bearbeiten ist die neue Forderung

Die Meifort Patent -Wiesenegge
vermag außerordentliches zu leisten .

Eggen und Düngen vervieriacht die Erträge . Düngung
ohne Eggen befriedigt die Erträge meistens nicht . So lautet
ein Prüfungsbericht .

Verlangen Sie bitte Drudichriften

Meifort Söhne , Maschinenfabrik , Thehoe
der gut mit Pferden um - Ruj 3036 und 3037
gehen kann .

Joh . Punke , Frigenberg ,
bei Grüppenbühren
( Delmenhorst -Land ) .

Gesucht zum 1. Mai ein

landw . Gehilfe
von 14 - 15 Jahren .

Herm . Dreyer , Edewecht .

Suche auf sofort

2 landwirtschaftl .
Gehilfen

Bauer Harm Fresemann ,
Loga , Meierstraße 2 .

Kleinknecht
gesucht zum 1. Mai .

H. Roolfs ,
Wester - Charlottenpolder .

Muschelmehl
zum Düngen von Gärten , Wiesen und Feld
hat milde , dauernde Wirkung und ist preiswert .

Wilhelm Connemann . Abilo . Muschelmühle , Leer (Diffc.)

Empfehle zur Zucht : Bulle

„Jungfried" 41176
und

Bulle Junter 44168

Leistungen der Mütter im 5 jährigen Durchschnitt :
von Jungfried " 4696 kg Milch . 173 kg Fett , 3. 70%

5032 kg Milch , 190 kg Fett , 3. 77%

Nur gesunde Tiere werden zugelassen .
Suche auf sof . od zum 15. 3. pon Junter "

Friseurgehilfen
Angebote unter A 79 an die
OTZ . , Aurich . Wilhelm Tammen , Oldeborg



Rundschau vom Tage
Der 20 . Todestag des Grafen Zeppelin

Gedenkfeier am Grabe des großen Luftfahrtpioniers
Stuttgart , 9. März .

Anläßlich des 20. Todestages des Grafen Zeppelin fand am
Montag am Grabe des großen Luftfahrtpioniers auf dem Stutt¬
garter Parkfriedhof eine schlichte Gedenkfeier statt .

Generalmajor 3enetti , der Kommandeur des Luftkreises
XV , legte im Auftrage des Reichsministers der Luftfahrt und
Oberbefehlshabers der Luftwaffe , Generaloberst Göring , einen
Kranz nieder , wobei er mit ehrenden Worten des großen
Toten gedachte . Oberstleutnant Breithaupt als Vertreter des
Reichsluftfahrtministeriums erinnerte bei der Niederlegung
eines Lorbeerkranzes an den Grafen Zeppelin , der mit kühnem
Mut und flarem Weitblid sein Ziel verfolgt und dessen Arbeit
immer dem Wohle des deutschen Volkes gegolten habe .
Namen der Deutschen Zeppelinreederei mit den Besazungen
ihrer Luftschiffe „ Graf Zeppelin " und „ Hindenburg " ehrte
Luftschifftommandant von Schiller durch einen weiteren Kranz
den Begründer der deutschen Luftschiffahrt . Ferner wurde für
die Stadt Stuttgart von Bürgermeister und Stadttämmerer
Hirzel ein Kranz niedergelegt .

TECT
Hochwasser auf der Weichsel

Im

Bromberg , 9 . März .
Die Eisstauung auf der Weichsel bei Kulm erreicht bereits

eine Länge über 25 Kilometer und wächst weiterhin . Eis¬
brecher und Dynamitsprengungen sind gegen diesen riesigen
Eiswall machtlos . Die gestaute Weichsel fließt über die
Weichselniederungen zu beiden Seiten des Flußbettes . Eine
große Anzahl von Gehöften steht im Wasser . Die Wege und
Chausseen sind zum Teil überflutet .

Da die Eisstauung voraussichtlich nicht rechtzeitig vor dem
Eintreffen der neugemeldeten Hochflutwelle beseitigt sein wird ,
so ist zu befürchten , daß auch die Brahe bei Bromberg am
Dienstagnachmittag aus ihren Ufern treten wird . Bereits am
Sonntagnachmittag sind die Anwohner an beiden Brahe - Ufern
in Bromberg von Polizeibeamten aufgefordert worden , wegen
der drohenden Hochwassergefahr die Keller zu räumen . Man
nimmt an , daß der Wasserstand der Brahe noch um einen Meter
höher sein wird als bei dem Hochwasser im Jahre 1924 .
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Was gilt dem duden ein Arbeiter . . .
Ausbeuter Jakob Silberfennich zeigt sich „ sozial "

Budapest . 9. März .

Unter der Ueberschrift Galizisches Stilleben in Ungarn "
berichtet der der Regierung nahestehende „ Esti Ussag " von der
gestern plötzlich erfolgten Entlassung sämtlicher Arbeiter einer
Textilfabrik in Ujpest , einem Vorort von Budapest . Aus dem
Bericht des Blattes geht hervor , daß die Textilfabrik einem
galizischen Juden namens Jakob Silberfennich
gehört , der den in seiner Tertilfabrik beschäftigten Arbeitern ,
die täglich 10 - 12 Stunden arbeiteten , einen Lohn von wöchent
lich 8 - 10 Pengö noch um 20 v . S. gekürzt habe . Hierauf seien
nahezu 400 Arbeiter der Textilfabrik in den Streik getreten ,
um die Widerrufung der Lohnfürzungen zu erreichen .

Der aus Galizien vor zehn Jahren eingewanderte jüdische
Besitzer der Textilfabrik habe es nicht einmal für nötig be =
funden , die Abordnung der streikenden Arbeiterschaft , die ihm
ihre Wünsche vortragen wollte , zu empfangen . Statt dessen
habe Jakob Silberfennich in den Morgenstunden von der

1911 Ujpester Polizeistation ein entsprechendes Polizeiaufgebot an¬
gefordert und nach dessen Eintreffen sämtliche Arbeiter frist

Our los entlassen .

Lügenheße der Juden über Ungarn
otz . Budapest , 9. März .

Seit einigen Tagen werden in der Auslandspresse Meldun¬
gen verbreitet , daß hier eine besonders scharf rechts gerichtete
Organisation einen Versuch gemacht haben soll , die gegenwär
tige ungarische Regierung zu stürzen . Von amtlicher Stelle
wird hierzu erklärt , daß in ganz Ungarn nichts derartiges vor¬
gefallen ist , was die öffentliche Ruhe , die innere Ordnung und
den inneren Frieden , die verfassungsmäßige Sicherheit oder
das wirtschaftliche Leben des Landes gefährden konnte . Die
Regierung appelliert in ihrer Erklärung an den gesunden sach¬
lichen Sinn der ungarischen Bevölkerung , diesen durch nichts
gerechtfertigten Lügenmeldungen feinen Glauben zu schenken .
Die Staatsanwaltschaft hat den Befehl erhalten , die Verbrei¬
tung von Greuelnachrichten strafrechtlich zu verfolgen . Ebenso
sollen alle Verbrechen, die gegen die Ruhe des Landes gerichtet
sind , gleichgültig , aus welcher Richtung und unter welchen
Schlagworten fie erfolgen , unnachsichtlich verfolgt werden .

Jude Wallburg in Wien unerwünscht

Wien , 9. März .

Dem jüdischen Schauspieler Otto Wallburg , der bisher
mit recht zweifelhaftem Erfolg , gestützt auf seine jüdischen
Hintermänner , an verschiedenen hiesigen Bühnen aufgetreten
war , ist die weitere Arbeitsbewilligung entzogen worden .

Don

Tagebu
Sturmfahrt des Riefendampfers „Nex "

Rom , 9. März .

Der italienische Ozeandampfer Rer " (50 000
BRT . ) ist , wie amtlich mitgeteilt wird , auf der Heimfahrt von
Neuyork nach Neapel zwischen den Azoren und dem Kap Sao
Vicente ( Südportugal ) in einen schweren Sturm geraten . Wie
der Kommandant des „ Rer " mitteilte , haben einige Wellen¬
berge von außergewöhnlicher Größe und Stärke das Schiff ge =
troffen , wobei zwanzig Personen zumeist leichtere Verlegungen
davongetragen haben . Ein Mann der Besatzung ist während
der Heimfahrt seinen schweren Verlegungen erlegen . In Neapel
mußten zwei verlegte Fahrgäste in eine Klinik gebracht werden ,
die übrigen konnten die Reise nach Genua fortsezen , wo der
Dampfer , der keinerlei Beschädigungen erlitten hat , ohne jede
Verspätung fahrplanmäßig eingetroffen ist .

Erdbeben in San Franzisko
San Franzisko , 9. März .

Die Stadt San Franzisko wurde in den frühen
Morgenstunden des Montag von einem Erdbeben heim¬
gesucht . Die Erdstöße dauerten zwei bis drei Sekunden .
Sie richteten an den Wohnhäusern und an den Kaufläden
großen Schaden an . In mehreren Stadtteilen wurden die
Fensterscheiben zertrümmert . Verletzte sind aber , soweit
bekannt , nicht zu verzeichnen , da die Straßen zu dieser
frühen Stunde noch beinahe menschenleer sind . Der Be¬
völkerung bemächtigte sich jedoch eine an Panit grenze . ide
Furcht , da sie sogleich wieder an die Erdbebenkatastrophe
vom 18. April 1906 dachte , die an 30 000 Häuser in
Trümmer legte . Wie die Polizei mitteilte , waren die
gestrigen Erdstöße die schwersten seit dem damaligen großen

Kürzmeldungen
Wie die Deutsche Reichspost mitteilt , wird sie zum Geburtsa

tage des Führers und Reichskanzlers eine Sondermarke mit
seinem Bildnis herausgeben . Die Vorarbeiten dafür sind bes
reits im Gange .

Durch einen Runderlaß des Reichsführers SS . und Chefs
der deutschen Polizei werden nunmehr auch die Feuerlöschfahr
zeuge den Polizeifarben angeglichen . Auch die Fahrzeuge der
Feuerlöschpolizei erhalten grünen Anstrich und statt der bishe
rigen Städtewappen .

Der holländische Vizeadmiral De Graaf hat den Posten
eines Hauptverwalters für die Land - und Seekontrolle in
Spanien nicht angenommen .

Französische Tageszeitungen sehen sich durch die Teuerung
genötigt , ihren Verkaufspreis erheblich heraufzusetzen . Als
erste Zeitung ist dazu der Pariser Jour " übergegangen .

Zum Präsidenten des Verwaltungsrates der BIZ . in Basel .

ist Sir Otto Niemeyer , ein Direktor der Bank von England ,
gewählt worden .

Bei den Wahlen für Senat und Abgeordnetenhaus in der
südamerikanischen Republik Chile haben die Rechtsparteien
über die sogenannte Volksfront einen Sieg erfochten . Zum
ersten Male wurden auch zwei Abgeordnete der national - sozia
len Bewegung gewählt .

Die indischen eingeborenen Fürsten haben gegen die neue
Verfassung Indiens erhebliche Einwendungen erhoben , da sie

von ihr eine Beeinträchtigung ihrer Sonderrechte erwarten .
Die Sowjetarmee im Fernen Osten soll nach Moskauer

Meldungen wiederum um zehntausend Mann verstärkt werden .

Für die Soldaten werden besondere Siedlungen im mandschus
rischen Grenzgebiet geschaffen .

Beben . Kurz nach den Erschütterungen war der Kraft¬
wagenverkehr auf der Brücke , die San Franzisko mit Dak¬
land verbindet , sehr lebhaft , da viele aus der Stadt
flüchteten .

Bolschewistendampfer vom Schicksal ereilt
„Mar Cantabrico " mit amerikanischer Waffensendung versenkt

3ondon , 9. März .

Wie sich jetzt herausgestellt hat , handelt es sich bei dem in
der Biscaya brennend gesunkenen Schiff nicht um einen eng¬
lischen Dampfer , sondern um den bolschewistischen spanischen
Dampfer „ Mar Cantabrico " , der mit Kriegsmate =
rial für die spanischen Kommunisten von Ame =
rifa fam .

Die englische Admiralität hat dazu eine Erklärung vers
öffentlicht , in der sie mitteilt , daß sie von dem englischen Zer¬
störer , ,Epo " die Meldung erhalten hat , daß der in der Bis¬
caya versenkte Dampfer der spanische Dampfer Mar Canta¬
brico " gewesen ist . Die Besatzung des versenkten Dampfers
ist von dem nationalspanischen Kreuzer „ Canarias " an Bord
genommen worden .

Wie aus zuverlässiger Quelle bekannt wird , haben die
nationalen Streitkräfte am Montagmorgen einen Groß .
angriff in den Front abschnitten Guadala
jara und Somosierra , nordöstlich von Madrid ,
begonnen . wurde anDie bolschewistische Frontlinie
mehreren Stellen durchbrochen . Die nationalen Truppen
sind stellenweise bis zu zwölf Kilometer vorgestoßen .

Eine amtliche Bestätigung dieser Nachricht liegt bisher
noch nicht vor .

NIVEA
ZAHNPASTA

Reinigen , aber nicht schmiegeln .
Nicht Reinigung um jeden Preis , sondern Säu
berung unter Schonung des Zahnschmelzes

das ist richtig ! Der außerordentlich feine

50 Putzkörper der Nivea-Zahnpasta reinigt gründ
Pf.

lich und erhält doch den natürlichen , weißen
Glanz Ihrer Zähne in seiner vollen Schönheit

Die „ Mar Cantabrico " hatte seinerzeit von sich reden ges
macht , als sie mit einer Ladung von Flugzeugen und
Kriegsmaterial für die spanischen Bolschewisten Neuyort
beschleunigt und unter erschwerten Umständen verließ , um mit
der wertvollen Ladung aus den amerikanischen Hoheitsgewässern
hinauszukommen , ehe das amerikanische Parlament das Aus¬
fuhrverbot für Kriegsmaterial verhängte . Das Schiff wurde
damals von einem Flugzeug gestoppt, mußte aber wieder freis Französischer Dampfer in der Adria beschlagnahmtGees vom kongreß nochnichtgelassen werden , weil das neue

も

verabschiedet war . Dieser Verzug ermöglichte es dem Dampfer
damals , noch rechtzeitig die amerikanischen Hoheitsgewässer zu
verlassen . Das Schiff ging zunächst nach Merito , und man
hatte seitdem lange nichts von ihm gehört . Die national¬
spanischen Seestreitkräfte hätten , als bekannt wurde , daß das
Schiff den Versuch mache , bolschewistische Häfen zu erreichen ,
ihre Wachtätigkeit verschärft . Es ist ihnen jetzt gelungen , das
Schiff zu verfenten . Der Wert der Ladung wird auf 500 000
Pfund ( etwa 6 Millionen Reichsmark ) geschäßt .

Rationale Flieger machen ganze Arbeit
Salamanca , 9 . März .

Von der Front wird eine rege Tätigkeit ber
nationalen Flieger im Laufe des Montag ge¬
meldet . Eines der Hauptziele waren die Waffens
fabriken der Bolsche wisten von Sagunt bei
Valencia , die mit Bomben belegt wurden . Weitere Er¬

folge konnten die Flieger bei einem Bombardement einiger
Brücken auf der Küstenstraße Valencia - Barcelona er =
zielen , wodurch die direkte Verbindung der beiden Städte ,
wie selbst der bolichewistische Sender zugeben muß , unters
bunden wurde .

Ein weiterer Fliegerangriff wurde bei Puertollano
südlich von Ciudad Real vorgetragen . Hier gelang es den
Fliegern , durch Bombenwürfe und Maschinengewehrfeuer
die bolschewistischen Söldner bei Befestigungsarbeiten zu
überraschen .

Neue Riesenstreiks in Amerikas Autofabriken
Die Werke von Chrysler , Plymouth , Dodge , Sudson und Chevrolet wurden lahmgelegt

Detroit , 9 . März .

Die amerikanische Automobilindustrie ist
neuen riesigen Ausständen betroffen

worden . Nachdem die Leitung der Chrysler - Werke
sich geweigert hatte , die Lewis -Gewerkschaft als alleinigen
Fürsprecher beim Abschluß kollektiver Lohnverträge anzu :
erkennen , hat die Vereinigte Autoarbeitergewerkschaft in
sämtlichen Chryslerfabriken mit etwa 67 000 Arbeitern
den Streit ausgerufen . Zur Chryslergesellschaft gehören
auch die Plymouth , Desoto und Dodge Auto¬
marken , deren Herstellung ebenfalls stillgelegt wird .

Gleichzeitig sind 5500 Arbeiter der Hudson Motors
gesellschaft sowie 7000 Arbeiter verschiedener Chevrolet¬
Fabriken in den Ausstand getreten . Der Streit bei den

Chevrolet - Werken ist durch Streitigkeiten zwischen
organisierten und nichtorganisierten Arbeitern entstanden ,
obgleich zwischen General Motors und der Autoarbeiter
gewerkschaft seit Beendigung des letzten großen Auto¬
arbeiterstreiks Verhandlungen geführt werden , die noch
nicht abgeschlossen sind .

Los Angeles , 8. März .
Auf den falifornischen Oberstaatsanwalt

Fitts wurde in der Nacht zum Montag ein Mord¬
anschlag verübt . Seiner Geistesgegenwart verdankt es
Fitts , daß er mit einem leichten Armschuß davonkam . Die
Gangster , die ihm im Hinterhalt vor dem Gartentor seiner
Billa aufgelauert hatten , schossen auf ihn . Sie konnten

unerkannt entkommen . Man glaubt , daß der Anschlag mit
dem erst vor kurzer Zeit in den Douglas - Flugzeug¬
werten erfolgten Streit zusammenhängt . Fitts war
der erste Staatsanwalt in Amerika , der gegen die „ Sitz¬
Streifer " streng vorging . 300 Streifende ließ er bekanntlich
unter der Anklage der Verschwörung verhaften . Seitdem
soll er zahlreiche Todesdrohungen erhalten haben . Als
Oberstaatsanwalt war Fitts für ganz Kalifornien zu¬
ständig .

Pariser Drucker drohen mit einem Streit
Paris , 9. März .

Die Drucker und Setzer der Pariser Zeitungsbetriebe
haben am Montag eine sehr stürmisch verlaufene Ver¬
sammlung abgehalten , in der mit knapper Not der sofortige
Streit vermieden wurde . Sie verlangen ohnerhö
hungen ohne Rücksicht auf den Verkaufs =

Zeitung Le Jour " hin , die bekanntlich mit dem Beispiel
preis der Zeitungen und weisen im übrigen auf die

der Preiserhöhung von dreißig auf vierzig Centime voran¬
gegangen ist. Die Drucker und Seger verlangen die zweite
vorgesehene Lohnerhöhung mit rückwirkender Kraft vom
1. März und die Prüfung der Einführung der Fünf¬
arbeitstagewoche . Wenn die Arbeitgeber diesen Wünschen
nicht entsprechen , drohen die Drucker und Setzer von Paris
mit energischen Schritten und wenn nötig mit dem Streik
ab Mittwoch .
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Jugoslawischer Kommunisten für Spanien an Bord

Belgrad , 9 . März .
Die jugoslawischen Seebehörden haben in den

jugeslawischen Hoheitsgewässern der Adria einen in Marseille
beheimateten französischen Dampfer beschlagnahmt , der dort seit
einigen Tagen vor Anker lag und entgegen den vom jugosla
wischen Ministerrat beschlossenen Nichteinmischungsbestimmun
gen jugoslawische Kommunisten an Bord nahm , um sie nach
Spanien zu bringen .

Die französische Besatzung des Dampfers einschließlich des
Kapitäns sowie etwa 200 schon an Bord genommene jugosla =

wische Kommunisten wurden verhaftet . Unter ihnen befindet

sich auch der berüchtigte jugoslawische Kommunistenführer Peter
Munt , nach dem die jugoslawischen Behörden seit Jahren ge =
fahndet haben . Der französische Dampfer sollte weitere 200

jugoslawische Kommunisten aufnehmen und mit dem Ziel Spa¬
nien in See stechen . Die Angelegenheit wird in politischen
Kreisen lebhaft besprochen .

Matrosenstreik in Bordeaug dauert an

Paris , 9. März .

Die Bauern der Umgebung von Marseille haben am
Montag die Gemüsezufuhren in die Stadt eingestellt . Sie
wollen die Lieferung erst wieder aufnehmen , wenn gewisse
ständische Forderungen bewilligt sind. Die Gemüseversorgun
der Stadt Marseille wurde Montag aus Lagervorräten sichers
gestellt .

Die Verhandlungen zur Beilegung des Schifferstreifs
im Hafen von Bordeaux sind von seiten der Matrosengewerk¬
schaft abgebrochen worden , weil an sie die Aufforderung ge¬
richtet wurde , fich wegen des Vorwurfs der gemeinsamen Auf¬
lehnung der Schiffsmannschaften gegen Kapitäne und Borda
offiziere zu verantworten . Die Ingenieuroffiziere der Handels¬
marine in Bordeaux haben sich der Ausstandsbewegung an¬
geschlossen .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser -Ems , G. m. b . H. ,
Zweigniederlassung Emben . / Verlagsleiter : Hans Pa e z , Emden .
Hauptschriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl
Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innens
politik und Bewegung : I . Menso Folkerts , für Außenpolitik , Wirts
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat und Sport :
Karl Engeltes ; für die Stadt Emden : Dr . Emil Krigler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden . -

"

D. - A. II 1937: Hauptausgabe 24 170, davon mit Heimat¬beilage , ,Leer und Reiderland " über 9000 . Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L/E im Zeitungskopf gekennzeich
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland",
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 15 für alle Ausgaben gültig .

B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :

anzeigen 8 Rf , die 90 mm breite Text-Millimeter -3eile 80R ,
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 Rpf , Familien - und Kleins

für die Bezirksausgabe Leer - Reiderland die 46 mm breite Milli
meter -Zeile 8 Rf , die 90 mm breite Text -Millimeter -Beile 50 ReRp
In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung , Bremen
Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven
Gesamtauflages

DA . 24 170
DA . 34 199
DA . 30 045
DA . 12 534

100 - 948



Preiswerte Damen - und Kinder - Wäsche Charmeuse

Kinder - Röcke alle Größen
Charmeuse
in allen Farben .

Kinder - Schlüpfer
Charmeuse
in allen Farben .

KAUFHAUS OTTO

1 . 35
- . 68

Damen - Röcke ,
schöne Motive , Charmeuse
in allen Farben und Größen .

Schlüpfer mit Spitze
Charmeuse
in allen Farben und Größen

Hemden mit Spitze
Charmeuse
in allen Farben und Größen

Honcamp NACHE

Mitglied der Handelszentrale deutscher Kaufhäuser

2. 25 1. 95 1. 50

- . 98

- . 98

AURICH

Durch zentralen Großeinkauf

unerhört preiswert und gut

Statt Karten !

Die Verlobung unserer

Tochter Geeste mit dem Land¬

wirt Herrn Jürgen Jürgens
in Filjum zeigen wir hiermit
an .

B. H. Abels und Frau

Johanna , geb . de Buhr

Veenhusen b . Neermoor .

Meine Verlobung mit

Fräulein

Geeste Abels

beehre ich mich anzuzeigen .

Jürgen Jürgens

Filum .

9. März 1937

Ihre am 27 . Februar vollzogene

Vermählung geben bekannt

Osterholz - Sch .

Johann Grir und Frau
Elfriede , geborene Sänger

Danten gleichzeitig für erwiesene Aufmerksamkeiten .

Günstige Kaurgelegenheit .

Wegen Veränderung des Betriebes stellen wir

verschiedene MOBEL

Ein erschütterndes Tongemälde
des gewaltigen

zu äußerst günstigen Preisen zum Verkaus Weltkrieges
Paeben & Frühling , Kirchdorf

Berdingung
Die Molkereigenossenschait Burhafe will

Maurer und Zimmerarbeiten
durch Unternehmer aus dem Einzugsgebiet der Moltereigenossenschaft
Burhate ausiühren lassen .

Berdingungsunterlagen werden , soweit Vorrat reicht , im Büro
der Molkerei ausgegeben .

Moordorf
Hebung der

Kirchensteuer
2. Rate 1936/37

am Mittwoch , dem 10 . März ,

Der Borstand .

Begräbnishilfe
Westermarsch

Die diesjährige

Hauptversammlung
von 2 - 4 Uhr . in der Sakristei . findet am

Wolko

Der Kirchenvorstand . Donnerstag , dem 11. März d . 3 . .

NeueWolko
Schuhe

wünscht
sich

jetzt
jeder !

Browner
Horronache
elegant
7 . 90

Reizender
Kinderschuh
brown
Gr.
27- 306,50
Gr.
31- 356,90

H. Bockstiegel,Aurich

abends 7 Uhr ,

in der Gastwirtschaft Andr .
Dietena statt .

Wieden .

Auch Ihre

Familien - An¬

zeige gehört

in die „ OTZ " !

D

Boßbarg , 8. März 1937 .

Heute verschied nach wochene
langem Ichweren Leiden im
Krantenhause zu Wilhelms :

haven unjer lieber Kamerad

Sinrich Johann
Redenius

Sein Andenten wird stets
bei uns in Ehren gehalten
werden .

Jungzug 4/8 2/191

Boßbarg

Wir zeigen die glückliche Geburt

eines kräftigen Jungen an

Jn dankbarer Freude

Hinderk Groeneveld und Frau

Dike , den 19 . februar 1937

Jowa , USA .

Hocherfreut geben wir die glückliche
Geburt eines prächtigen

Sonntagsmädchens
bekannt

Hella , geb . Stroman

Gerhard Harms und Frau
Catrina , geb . Janßen

Anenwolde , den 7. März 1937 .

Im Trommelfeuer
der Westfront

Fin neuer packender
Kriegs Tontilm unter
Mitverwendung authen
tischer Aufnahmen in¬
und ausländischer Archive

Im Heulen u Bersten

der Granaten , im

Brüllen und Krachen

des nervenzermür .

benden Trommel¬

teuers

erleben wir den fiebernden

Pulsschlag der Front .

F ' ammenwerfer

Tanks

Maschinen gewehre

Geschütze aller

Kaltber

bringen Tod u. Verderben ,
und im tahlen Licht des
anbrechenden Tages ent¬

spinnen sich

atemberaubende
Lutkämpfe

Brenaende Flugzeuge
stürzen zu Boden

Fesselba ons werden

abgeschossen . Bombens
Geschwader legen

Dörfer und Städte in
Schutt und Asche .

Die Presse schreibt :

Man sieht Bilder von
grausiger Schönheit .
Diesen Film müßte

jeder Deutscher jeder
Mensch aut der ganzen

Welt sehen

Dieser Film erhielt das
Prädikat :

Staatspolitisch wertvol
Geschlossene Formationen
wollen sich bitte an die

Direktion wenden !

Nup morgen Mittwoch

2

und Donnerstag

830 Uhr
abends

au ergewöhnliche
Sondervorstellungen

außerdem : Mittwoch
10 . März nachm 3. 30 Uhr

Große JUGEND¬
VORSTELLUNG

NORDER LICHTSPIELE

Jugendliche haben Zutritt !

Benutzen Sie den
VORVERKAUF

an der Theaterkasse

Sonderprogr. : Friedr ch Voß, Dresder

Zurück !

Dr. med . Weermann
Norden .

Am 7. März 1937 ver¬

schied nach kurzer Krant¬

heit unter Kollege , der

Malermeister

Conrad Schwitters
im 78 . Lebensjahre .

Wir werden seiner immer

in Ehren gedenken .

Die Maler - Innung

des Kreises Wittmund

Die Beerdigung findet
am Donnerstag . 11. März .
nachmittags 2 . 45 Uhr vom
Sterbehause aus statt .

Schüßenberein Wittmund e . V.
Witimund

Unser Vereinskamerad

Malermeister

Conrad Schwitters
st uns nach kurzer Krant¬

heit durch den Tod entrissen
In 511ähriger Mitgliedschaft
hat er lange Jahre dem
Vorstande angehört und
stets leine ganze Kratt für
den Verein eingesetzt . Er
war uns immer ein treuer
Kamerad .

Wir werden sein An¬
denken in Ehren halten .

Am 6. März 1937 ver :

chied plötzlich unser Berufs¬

tamerad ,

Postschaffner a . D.

Albert Saathoff
Süd - Victorbur .

Ehre seinem Andenken

Leitung und Gelolofchaft

des Boltamts Georgshell , Oftir .

Für die vielen Ehrungen und
große Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres lieben
Baters

danken herzlich

J . Sampen und Frau
geb. Janssen

Wiesens .

Suurhusen , 9. März 1937 .

Dantjagung .

Für die unserer lieben
Entschlafenen erwieseneTeil¬
nahme sagen wir allen unsern
herzlichen Dant .

Geschwister Lauterbach

Folmhusen , den 8 . März 1937 .

Heute in früher Morgenstunde erlöste der

Herr von seinem Leiden meinen teuren Mann ,

unsern lieben treuen Vater , unsern lieben

Bruder , Schwager und Onkel , den

Bäckermeister

Otto Martin Knipper
im 57 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

Wemkea Knipper , geb . Röben
Heinrich Knipper
Alma Knipper

Maria Knipper

Johanna Knipper

Olga Knipper

Werner Knipper

Otto Knipper

und die nächsten Anverwandten .

Beerdigung findet statt am Freitag , dem 12 . d . Mts .

Beginn der Trauerfeier 2 Uhr .

Sollte jemand aus Versehen keine Einladung er
halten haben , wolle man diese als solche ansehen .

Emden , den 8. März 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung !

Unserem Herrn und Heiland hat es wohlgefallen ,
heute nachmittag um 22 Uhr meinen lieben , guten

Mann , unseren treusorgenden Vater

Hermann Wilhelm Junkhoff
im Alter von 56 Jahren in die ewige Heimat abzu¬
ruten

Um stille Teilnahme bitten

Frau Peta Junkhoff
geb . Hajunga

Wilhelmine Junkhoff

Johannes Junkhoff

Mathilde Junkhoff

Die Beerdigung findet am Freitag , dem 12. März
nachmittags um 2 Uhr vom Trauerhause , Schnedermann¬
Straße 87 aus statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Heute morgen nahm der Herr meine

einzige , teure Schwester

Moetina Wiertzema
nach langem Leiden im Alter von fast 72 Jahren

zu sich .

In tiefem Schmers

N . Wiertzema .

Emden , den 7 . März 1937 .

Von Beileidsbesuchen bitte ich absehen zu wollen .

Beerdigung Donnerstag , den 11. März , nachmittags

2. 30 Uhr , vom Trauerhause Zwischen beiden Märkten

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .



Aus der Heimat
Folge 57

Dienstag , den 9 . März

Leer Stadt und LandLane
Leer , den 9. März 1937 .

Geitern und heute

otz . Und nichts ändert sich am Winterwetter .

friert , der Schnee bedeckt nach wie vor das Land , es ist glatt

auf den Straßen , so glatt , daß mancherorts Fuhrwerte und

Kraftfahrzeuge baum auf der Fahrbahn halten tönnen . Die

gefiederten Sänger , die schon vor Tagen zu uns

aus dem warmen Süden zurücfehrten , sind größtenteils der

Kälte und dem Futtermangel zum Opfer gefallen . Wenn
man bei einem Spaziergang vor den Toren der Stadt auf¬

merksam Umschau hält , kann man hinter Hecken und an

Gruppenkanten manchen erfrorenen oder verhungerten

Bogel finden .

Uebrigens Spazierengehen ist jetzt eine Lust . Wer

irgend Zeit hat , sollte nicht versäumen die flare Luft zu ge =

nießen . Jegt ordentlich wandern und sich die Lungen voll

frischer Luft pumpen , das ist eine unbezahlbare Kur , die zu¬

dem nichts kostet . Voraussetzung ist , daß man frische Luft

vertragen kann . Auch in dieser Beziehung haben die Zeiten

fich ja wesentlich geändert . Wenn man heute manche Pimpfe
mit bloßen Knien sieht , ohne Handschuhe und ohne Kopfbe¬
deckung, so erinnert man fich daran , daß es so etwas früher
gewiß nicht gegeben hätte . Unsere Eltern fürchteten weit

mehr als die heutige Generation allerlet Erkältungsfrant
heiten . Man hüllte sich sorgsam in wollene Tücher , trug

Strickhandschuhe und was ein richtiger Spa war , der trug

Filzpantoffeln zuhause , einen langen warmen Schlafrock und
ein fräßchenähnliches Mütchen . Zur inneren Erwärmung
rauchte ein solcher Opa dazu meistens noch eine lange Bfeife
und schützte seinen Hals durch einen zünftigen Vollbart . Man
fieht auch heute ja noch manchen bärtigen Opa , doch sehr viele

find glatt im Gesicht , verschmähen Filzschuhe und Schlafrock

und sehen überhaupt noch garnicht alt aus . Die Zeit hat die

Menschen geändert . Wenn man früher an falten Tagen das

warme Zimmer hütete , so strebt man jezt hinaus
frische Luft .

-

an die

Bald wird es nun ja hoffentlich , Daumen drücken -

besser werden mit dem Wetter . Es gibt unverbesserliche
Optimisten, die jetzt schon in freien Stunden das Fahrrad
gründlich überholen , um für die Frühjahrsausfahr¬

ten gerüstet zu sein . Wenn man diefe eifrigen Radfahrer

und Radfahrerinnen sieht , denkt man unwillkürlich daran ,

daß es in unserer schönen Gegend , in der es so viele gibt , die

täglich das Fahrrad benußen, fast überhaupt keine Radfahr
wege gibt . Jnumer mehr gewinnt in der breiteren Deffent¬
lichkeit die Auffassung von der Notwendigkeit zum Bau von

Radfahrwegen an Boden . Erst seit der Machtergreifung ist

Beilage zur „ Oftfeiefifchen Tageszeitung "
vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt " und Allgemeiner Anzeiger "mit , , Leerer

File Leer , Reiberland und Papenburg

otz . Heute und morgen , Hitler - Junge Duer " - Film in Leer .

Die Gaufilmstelle führt in Verbindung mit der NS . - Gemein¬

schaft , ,Kraft durch Freude " in Leer die Aufführung des Zeit¬

dokuments unserer deutschen Jugend , des Filmes , , Hitlerjunge
Duer " durch . Am heutigen Dienstag wird der in den einzel¬
men Rollen mit den namhaftesten deutschen Shauspielern be¬

setzte Film für die weibliche Jugend von Leer und Umgebung
gezeigt und morgen , Mittwoch , läuft das erschütternde und zu¬
gleich erhebende Filmwert für die Hitler - Jugend . Zu der am

Mittwoch abend in den Zentral - Lichtspielen vorgesehenen Auf¬
führung sind alle Volksgenossen unserer Stadt besonders herz¬
lich eingeladen . Verbilligte Eintrittstarten sind im Vorver

fauf bei den Dienststellen der NSG . Kraft duvh Freude " und

der NS . -Frauenschaft , sowie in den anderweitig bekanntgege¬
benen Vorverkaufsstellen zu haben .

ver =otz . Zur beruflichen Förderung in Fachfragen
sammeln sich die Standesbeamten des Kreises Leer am 16 .

März im Haus Hindenburg " , wo von berufener Seite ein

Vortrag gehalten wird .

otz . Ein Filmabend für die WSW - Betreuten konnte ge¬

stern abend wieder einmal hunderten Volksgenossen und
Boltsgenossinnen geboten werden . Der Besizer der Zentral¬
lichtspiele, van art , hatte sein Theater zur Verfügung
gestellt und es war auch für ein gutes Programm Sorge ge¬

tragen worden . Nachdem Kreispropagandaleiter Strant¬
meher die Versammelten begrüßt und ihnen turz den Sinn der

WHW - Filmabende geschildert hatte , hatte eine reichhaltige
Bildfolge vorgeführt . Gezeigt wurde u . a . ein Film , der in
guten Bildern die Olympiaanlagen in Deutschland vor Au
gen führte , ferner eine Wochenschau und dann der Großton¬
film Traumulus " mit Emil Jannings als Hauptdarsteller .

"1

otz . Eine Besichtigung unserer Malerfachschule wird am

tommenden Montag von den Lehrlingen der Ember

Malerinnung durchgeführt werden . .

Mitteilungen der Regierung Aurich .

Infolge einer durch den Oberpräsidenten in Hannever

genehmigten Aenderung der Marktregel treten in dem Jahr

marktverzeichnis für das Jahr 1937 hinsichtlich der Stadt
Norden folgende Aenderungen ein : Der Rindvieh

Markt am 18 . Oktober 1937 , der Kram und Rindvichmarkt
am 1. November 1937 und der Kram - und Rindviehmarkt
am 15 . November 1937 fallen weg . Dafür findet am Sonn¬

tag , dem 17. Ottober 1937 ab 15 Uhr ein frammart , am

Montag , dem 18. Oktober 1937 ein Krammarkt und am
Dienstag , dem 19. Oktober 1937 ein Kram- , Kindvieh,
Pferde , Schweine , Schaf- und Ziegenmarkt statt .

Jahrgang 1937

Erweiterte Mitgliederversammlung der DAF .

otz . Im Zuge ihrer Werbeaktion veranstaltete die Deutsche

Arbeitsfront gestern abend bei Schaa eine erweiterte Mit

gliederversammlung , die von Musifdarbietungen von Mit

gliedern der Kapelle Schüßler umrahmt wurde .

Nach Eröffnungsworten des DAF . - Ortsobmanns Hunte

nahm Bürgermeister Karels - Breinermoor das Wort zu

seinem Vortrag , ,Wir ringen um den letzten Mann ." Der
Redner schilderte zunächst das 14jährige zähe Ringen des
Nationalsozialismus bis zur Machtergreifung am 30. Ja¬
muar 1933 , schilderte , wie die Arbeitslosigkeit und die Zer¬

schlagung der deutschen Wirtschaft beendet wurde . Im zwei¬
ten Teil des Vortrags wurde die Frage gestellt : st es denn
absolut notwendig , daß wir um den letzten Mann ringen ? "

Alle Kräfte seien in allen Berufsständen heranzuholen . Dars
um würden auch die Wettkämpfe innerhalb der Deutschen
Arbeitsfront veranstaltet . Ein Lehrling müsse bereits nach

2 Jahren soweit sein , daß er einen Gehilfen erseßen könne .
Kreisobmann Wulf fündigte für April eine Groß¬

fundgebung der Deutschen Arbeitsfront im Saale des
Tivoli an . Ortsobmonn Hunte dankte dem Redner für
seine Ausführungen und forderte zur Werbung für die DAF¬
auf . Als Preise für erfolgreiche Werbung habe der Kreis¬
obman ausgesett 1. Preis : Kraft durch Freude - Fahrt zum

Schwarzwald , 2. Fahrt zum Kochertal , 3. Fahrt zum Harz,
4. Helgolandfahrt , 5. Fahrt zur Insel Juist und dann noch
weitere Prämien . Nach einem Hinweis auf den Konzerts
und Tanzabend der Ortsgruppe Leer der
DA F . am 20 . März schloß Drtsobmann Sunte die Ver
sammlung .

Turnerische Arbeit auf offener Bühne .

-

otz . Durchaus kein seltenes Ereignis ; aber wie man hört , will der
Turnverein Leer von 1860 zu seinem diesjährigen Winterfest nur
Glanzleistungen die selbstverständlich auch aus der Brew
tenarbeit hervorgehen zeigen . Die Turner werden an den
schwingenden Ringen imponierende Mutübungen zur Schau brins
gen . Körperbeherrschung , Mut und Entschlossenheit werden ferner
die Turner am Hochreck beweisen . Anders dagegen die Turner¬
innen : in einem lieblichen Tanz werden sie die , Frühlingsstimmen "

erwecken. Zweifellos wirksam und eindrucksvollwird sich das Leucht¬

keulenschwingen mit seinem bunten Kreisen und Leuchtenden Birnen
gestalten .

Aus der Fülle des alltäglichen Turnbetriebes fönnte weit . mett

mehr gebracht werden , als zur Darbietung diesmal bestimmt ist.
Allein die Breitenarbeit wird auch weiterhin das Feld behaupten .
Durch Kameradschaft , Tatkraft und helfende Hand aber sollen die
deutschen Leibesübungen allmählich für jeden einzelnen nach Ver

und Leistung , in beider Sinn arbeitet der Turnverein Leec .
anlagung und Begabung zur Leiſtungſfufe führen . Breitenarbeit

die Deffentlichkeit mit dieſem Problem befaßt worden, und Die Gaufrauenschaftsleiterin sprach über das Deutsche Frauenwerk
besonders war die neugegründete Reichsgemeinschaft für

Radfahrwegebau der energische Rufer zur Durchführung ent¬

Sprechender Maßnahmen . Dieser Aufklärungs - und Werbe¬
arbeit ist der Erfolg nicht versagt geblieben . Die auf Anre¬

gung der Reichsgemeinschaft für Radfahrwegebau durchge¬
führte Untersuchung des Statistischen Reichsamtes über den
Stand des Radwegebaues in Deutschland hat ergeben , daß in

Deutschland insgesamt rd . 5200 Kilometer Radwege und rd .

2100 Kilometer Radfahrstreifen vorhanden sind. Unter Rad¬
fahrstreifen find solche Teile der Straßenfahrbahn zu ver

stehen , die sichtbar für den Radverkehr bestimmt sind, jedoch
euch, insbesondere beim Ueberholen von anderen Fahrzeugen
befahren werden können. In der Stadt Leer gibt es sage
und schreibe 0,4 fm Radfahrwege und im Kreisgebiet ? -

-

Werbeabend in Leer / Frau George Orisfrauenschaftsleiterin .

Zunächst verabschiedete sich die bisherige Ortsfrauenschaftsotz . Im voll besetzten Saale des „ Tivoli " fand am Mon¬

tagabend eine große Rundgebung statt, die mit einer Werleiterin Fräulein Brade in herzlichen Worten von dem

bung für das Deutsche Frauenwerk verbunden war. Durch Frauen. Der harte Existenzkampf und die immer größer
die Anwesenheit der Gaufrauenschaftsleiterin gestaltete sich werdenden Aufgaben seien Veranlassung gewesen , das An

diese Kundgebung zu einem machtvollen Bekenntnis der der Ortsfrauenschaftsleiterin abzutreten . Bei der Ueber¬

Volksgenossinnen Leers zum Führer Adolf Hitler und zum nahme der NS - Frauenschafts-Ortsgruppe , so bemerkte die
Volfsgenossinnen Leers zum Führer Adolf Hitler und zum
ganzen deutschen Volke. Der erfreulich starke Besuch war ein Scheidende, im September 1933 habe sie 33 Mitglieder ge

Beweis dafür, daß der Wille zur verantwortungsbewußten zählt . Mit großem Idealismus und starter Liebe habe sie

Mitarbeit an den umfassenden Aufgaben des Deutschen 3½ Jahre auf ihrem Posten gearbeitet und sei allen

Frauenwerks in den deutschen Frauen unserer Stadt erfolg Frauen für die treue Mitarbeit Dank schuldig. Ihrer Nach
folgerin wolle man die gleiche Treue in der Mitarbeit ent¬

reich geweckt worden ist .
gegenbringen , um ihr das schwere Amt leicht zu machen .
Mit dem Bekenntnis , auch weiterhin treu zum Führer und

zur Bewegung zu stehen , flangen die Abschiedsworte aus , die
mit lang anhaltendem Beifall aufgenommen wurden .Das Müllerhandwerk im Dienste der Bollsernährung

4

Jnnungsversammlung der Müller .

berufes herrscht.

In einer anschließenden Ansprache fand die Gaufrauen¬

nung für die mit gläubiger Kraft , mit Mut und Liebe gelei¬
stete Arbeit der bisherigen Ortsfrauenschaftsleiterin und bat ,

die stets an den Tag gelegte treue Mitarbeit auch der neuen
Ortsfrauenschaftsleiterin zu schenken. Jede deutsche Mutter
und Hausfrau müsse die Arbeit im Deutschen Frauenwert
ernst nehmen, denn es gehe darum, wirkliche Erziehungs
arbeit zu leisten in der Ausrichtung auf die nationalsoziali¬

stische Weltanschauung.
Den Worter der Gaufrauenschaftsleiterin ließ die neuein¬

gesetzte Ortsfrauenschaftsleiterin Frau George das Ver¬

sprechen folgen, ihre ganze Kraft in das neue Amt hineinzu
legen und in der Ortsgruppe Leer wolle man sich besonders
fest an den Händen halten, um ein festes Glied in der großen
Kette der Frauen Deutschlands zu bilden . Daß diese Sette
in Leer unzerreißbar werden solle, war das Gelöbnis , das
die Ortsfrauenschaftsleiterin der Gaufrauenschaftsleiterin
darbrachte .

otz. Die Müller -Innung des Kreises Leer hielt gestern | wahrt wird und daß Sauberkeit in den Reihen des Müller - schaftsleiterin herzliche Worte des Dantes und der Anerken

nachmittag in Leer im „ Hau Hindenburg " eine Innungs¬ Bei der Beratung des Haushaltsplanes , zu dem der Ge¬
bersammlung ab , in der über bedeutungsvolle Fragen der

Eicherstellung der Ernährung unseres Volkes beraten wurde. schäftsführer der Kreishandwerkerschaft, de Witt - Leer,

Obermeister Bohlen eröffnete die Tagung und begrüßte das Wort nahm, wurde u. a. darauf hingewiesen , daß
offene Lehrstellen unverzüglich dem Arbeitsamt in

außer den zahlreich erschienenen Mitgliedern die Vertreter Beer gemeldet werden müssen. Bezüglich des Haushaltspla¬
der Kreisbauernschaft Leer , sowie den Vertreter der Haupt - nes bemerkte der Redner , daß der neue Voranschlag nur ge¬

bereinigung der Deutschen Getreidewirtschaft, Bruhns -2cer. ringe Abweichungen gegenüber dem vorjährigen aufweise,

Is erste wichtige Angelegenheit wurde der Typen -Abschlag und zwar infolge der Ausnahme einer Versicherung für den

für Roggen Badichrot vom Obermeister ausführlich Obermeister und den Lehrlingswart . Der Annahme des

behandelt. Es wurde einmütig der Beschluß gefaßt, einen Haushaltsplanes wurde einmütig zugestimmt. Mit der Aus¬

Antrag zu stellen , der von jedem Mitglied besonders schrift gabe einiger Handwerkskarten und der Besprechung ver¬

lich engereicht wird, wonach der Typen-Abschlag für Rog- schiedener Angelegenheiten unter Punkt Verschiedenes " and

genbachschrot von 4 . - auf 3. 50 RM . gesetzt werden soll . In die Tagesordnung ihr Ende .

einer regen Aussprache wurde die Errechnung des Typen¬
abschlages ausführlich erläutert . Der nächste Punkt betraf
die Vermahlungsquote , die für das 3. Duartal 1337

Die Frage der Umtausch - Aktion von Roggen gegen
März , April , Mai ) in Höhe von 18 Prozent festgelegt ist.

Futtermittel erörterte der Obermeister in überzeugenden
Darlegungen , aus denen die Notwendigkeit hervorging, daß
das Müllerhandwertsich hundertprozentig für diese

tion einzusehen hat , um die Ernährung unseres Boltes
sicherzustellen. Bom Bertreter der Kreisbauernschaft Leer,
Janzen , wurde nachdrücklich darauf hingewiesen , daß jeder
Bentner Roggen zum Umtausch erfaßt werden müsse, der
sonst vielleicht zu Futterzweden verwendet würde. Auch der

Steilungsleiter der Kreisbauernschaft , Did de ns , betonte ,
bak jede Menge Roggen zusammengebracht werden müsse,
und zwar tönnten auch fleinere Mengen in Gammelladun
gen der R. f . G. zugeleitet werden. Eine angeregte Aussprache
en der sich zahlreiche Mitglieder beteiligten , brachte Klarheit
in manche aufgeworfene Frage und stellte heraus , daß das
Müllerhandwerk als altes und ehrbares Handwert von sich
aus bestrebt ist, darüber zu wachen , daß die Berufsehre ge

Von den im Verlaufe der Versammlung erschienenen Ver¬
tretern des Oldenburgischen Müllerhandwerks und der Au¬
richer Müllerimmung nahm Obermeister Schoof - Aurich

das Wort , um zunächst über die einheitliche Gestaltung des

Tupen-Abschlages für Roggenbadschrot zu sprechen .Typer -Abschlages für Roggenbackschrot zu sprechen . Der
Redner mies ferner auf die Notwendigkeit der Reinhaltung
des Berufsstandes hin und schnitt dann im Hinblick auf den
Vierjahresplan die Frage der Schrotmühlen in bäuerlichen
Betrieben an . Auch Obermeister Schoof wandte sich entschie¬
den gegen die Verfütterung von Getreide, das zu Boltsernäh
rungszweden notwendig ist. Der Müllerberus, so betonte der
Redner abschließend , sei ein wichtiges Glied in der Kette der

Ernährungswirtschaft , in die sich jeder Müller mit ganzer
Kraft einzuspannen habe . In einer fich anschließenden
Aussprache wurden noch einige Fragen, darunter die Rege¬
Lung der Mengenrabatte , erörtert und dann wurde die Ber¬
sammlung vom Obermeister Bohlen zu Ende geführt.

-

Anschließend blieben die Vertreter des Oldenburger und
Auricher Müllerhandwerks noch zu einer Besprechung bei
sammen, um über die Typen-Abschlags -Angelegenheit zu
sprechen , in der man sich grundsäßlich einig war .

Der Ansprachen folgten als wirtungsvolle Unterbrechung

die als Sologesang vorgetragene Mahnung " von Vesper,
ein gemeinsam gesungenes Lied , Gedichtvorträge, ein Sieb
der Jung -Frauenschaft mit hervorragend sauber gespielter
Blockflötenbegleitung und das vom Lautenchor recht aus
drucksvoll dargebotene Lied „Heilig Vaterland" .

Der Höhepunkt des Abends war die Ansprache der

Gaufrauenschaftsleiterin Fräulein Friedel Klausing ,

in der die Rednerin von der großen Schau des Lebens her
zur Arbeit des Deutschen Frauenwerts die Gedanken der aufm
mevisamen Zuhörerinnen leitete. Es bomme darauf an, so
betonte die Rednerin , daß die Frau aus dem großen Erleben
unserer Tage lerne , den Wert für sich herauszuholen und zu

lernen , " Ja " zu sagen zum Leben , sowohl zu dem Schweren ,
als auch zu dem leichten im Leben. So wie im Schüßen
graben die deutschen Männer zusammengestanden hätten,
einer auf den anderen angewiesen , so müßten auch heute die



deutschen Frauen zusammenstehen im Deutschen Frauen verf .
Bon der Fähigkeit oder Unfähigkeit der Hausfrauen und
Mütter in den 17 Millionen Haushaltungen unseres Volkes
hänge mit Gedeih und Verderb unseres ganzen Daseins ab .

Gs komme daher auch nicht daraus an, daß man in dem Be¬
wußtsein , seine Pflicht getan zu haben , mit einer Plakette
umherlaufe , sondern es fomme vielmehr auf die unermüd¬

Fiche Mitarbeit und Pflichterfüllung in den fleinsten Dingen
des täglichen Lebens an . In diesem Zusammenhange wies
die Garfrauenschaftsleiterin auf die verschiedenartigen Aus¬

bildungskurse des Deutschen Frauenwerts hin. In diesen
Arbeitsgemeinschaften könnten die Frauen und Mütter von
heute ihre Bilichten kennenlernen und über die fachliche Aus¬
bildung hinaus auch verstehen lernen, daß es auf die Mit¬
arbeit jedes Einzelnen ankommt ,

In Anschluß an die mit begeisterten Beifall aufgenomme¬
nen Ausführungen der Gaufrauenschaftsleiterin nahm im

Rahmen einer kurzen Aussprache die Kreisfrauenschafts¬
leiterin Frau Binneweis die Verpflichtung von 25

Frauen vor , die ein halbes Jahr einsatzbereit als Mitglie¬
der des Deutschen Frauenwerfes gearbeitet haben , wobei den
Frauen gleichzeitig das Ehrenzeichen des Deutschen Frauen¬
warfs überreicht wurde .

Ein Gedichtvertrag leitete dann über zur Schlußansprache
des Crtsgruppenleiters der NSDAP ., Huhnten Leer , der
darauf hinwies , daß wir heute lernen müßten , über die
Grenzen unseres Ortes hinweg das ganze große Deutschland
zu sehen und zu erkennen , daß es bei allen Dingen in un¬

ferem Leben heute um Deutschland geht ! In der Hoffnung ,
daß die Werte der Gaufrauenschaftsleiterin auf fruchtiaren
Boden gefallen sein möchten und in der Gewißheit , daß in
Leer deur che Frauen und Mütter stehen , die die Ewigfeit
Deutschlands bauen helfen , schloß der Ortsgruppenleiter seine
Ansprache .

Ein Sieg -Heil auf den Führer und der gemeinsame Ge¬
fang der beiden Nationalhymnen gaben der Kundgebung den
Hustlang und gleichzeitig die Verheißung , daß die Werbung

für das Deutsche Frauenwerf in Leer zu einen vollen Er¬
folg führen muß .

otz . Hesel . Bestandene Prüfung . An der Höheren
Technischen Lehranstalt Oldenburg bestand die Prüfung als
Hochbauingenieur Georg Müller von hier .

otz. Ihrhove . Be standene Prüfung . Der Sohn
Heinrich des Bauunternehmers J . van der Pütten be¬
stand an der Höheren Technischen Lehranstalt (Baugewerk¬
schule ) Oldenburg die Reiseprüfung als Bauingenieur für
Tiefbau mit gut " . Er erhielt sofort eine Anstellung bei
einer größeren Baufirma in Oldenburg .

otz. Theringssehn. Die Jitis und Rattenplage
ft hier überaus groß . Jltisse besorgen " sich Eier und schlei¬
chen sich in alle Hühnerställe ein .

Und was im Moormerland geschah .

Ueberall an den Landstraßen und Wegen liegen riesige

Mengen Faschinen oder Schanzen,, wie der Volkswund
sagt . Diese finden bei den Deich - und Buhnenbauten Vere
wendung . Eine große Anzahl Volksgenossen sand durch das
Schlagen der Faschinen während der Wintermonate eine Loh¬
nende Beschäftigung . Einen sehr guten Erfolg hatte die
Sammlung von Altmaterial in der Landwirt¬
schaft. Ein großer Teil von Altmaterial , der sonst auf der
Höfen und Schuttplägen nuglos umherlag , fonnte durch
diese Sammlung der Volkswirtschaft zugeführt werden .

otz . Durch bas plötzliche Einsehen winterlichen Wetters | lich kann man täglich hochbeladene Holzwagen mit Nuge

kanten die kaum begonnenen Frühjahrsarbeiten und Brennholz auf den Landstraßen antreffen , der Land¬
mann versorgt sich mit Einfriedigungspfählen , um bei Begime

wieder vollständig zum Stillstand . Wald und Flur bieten
ein weihnachtliches Bild . Wenn unsere Alten jetzt von der Weidezeit seine Weideländereien in Ordnung zu haben .

früheren Jahren erzählen , daß z. B. am 21. März , am

Frühlingsanfang , noch zwei Fuß Eis , wie sie sagen , in den
Kanälen lag , fönnen wir jetzt gar nicht vom Winter reden . -

Die Niederungen sind durch das Schöpfwerk Moormer¬
land zum größten Teil wieder vom Hochwasser be
freit , und nach Einsetzen besserer Witterung tann auch auf
den niedrig gelegenen Ländereien mit der Arbeit begonnen
werden ; auf den höher gelegenen Ländereien war vor Be¬
ginn des Schneefalls schon ein großer Teil Kunstdünger ge¬
streut werden , in der Hauptsache erst Kalf ; verschiedene
Landleute sah man schon auf dem Lande , die mit dem 3er - Milchschafen , welche nach allen Teilen unseres Reiches
streuen der Maulwurfs hügel beschäftigt waren .
Das war wegen der anhaltenden Regenfälle eine schwierige
Arbeit ; viele Stellen fann man beobachten , wo das Land
direkt schwarz ist von Maulwurfshügeln . Durch den plöglich
ensezenden Wuterungsumschlag tamen viele Fuhrwerts¬
befizer in Verlegenheit , besonders die Mitchfuhrleute , die
Milch zur Mollerei bringen müssen . Durch das Glatteis und
den Schnes mußien morgens erst die Pferde scharf gemacht
werden . In vielen Familien wird der Vorrat an
Brennmaterial schon recht knapp , da im Herbst wegen
schlechter Wegeverhältnisse ein großer Teil der auf den Moo¬
ren lagernden Torfvorräte nicht abgefahren werden konnte .
Jezt muß erst besseres Wetter abgewartet werden , bis die
Wege zu den Mooren wieder befahrbar sind . Augenblick¬

Wäre dieses nicht eingetreten , jo wäre der Radfahrer über
fahren worden . Das Auto und das Fahrrad wurden nurfahren worden . Das Auto und das Fahrrad wurden nur
leicht beschädigt . Eine Mitfahrerin erfitt eine leichte Ver¬
legung im Gesicht , so daß sie einen Arzt in Anspruch nahm .
Die polizeilichen Ermittlungen wurden sofort an Ort und
Stelle durchgeführt . Die aftive SA , Trupp Neer¬
moor , führte einen Kameradschaftsabend durch , der den Um¬moor , führte einen Kameradschaftsabend durch , der den Um
ständen nach gut besucht war . Eine Verlosung fand statt , die
mancherlei leberraschungen mit sich brachte , Es standen
viele Gewinne zur Verfügung , die z . T. gespender worden wa¬
ren . In echter Kameradschaft wurden einige schöne Stun
den verbracht .

-

otz . Neuejehn . Landverpachtungen werden
bereits getätigt . Für die diesjährige Nutzung fint be
reits verschiedene Grundstüde verpachtet worden . Der Pacht¬

preis soll sich gegenüber dem letzten Jahre etwas höher be¬
loufen

otz . Stiefellamperfehn . Filma bend . In der hiesigen

otz. Königshoek. Bautätigkeit . In der hiesigen Schule zeigte Freitag abend die Gaufilmstelle den Film „Im

Ortschaft wird augenblidlich sehr viel gebaut . Neben größe- weißen Rößt , der bei den zahlreichen Besuchern großen An¬

ren Umbau und Instandsetzungsarbeiten läßt die Deutsche Klang fand. Es wurde auch ein interessantes Beiprogramm
Libby - Gesellschaft in Leer an ihrer hier belegenen Molterei
einen großen Erweiterungsbau vornehmen . Im Herbst be¬
gannen die Arbeiten am Erweiterungsbau , die während der
starken Frostperiode nur kurze Zeit ruhten .

gezeigt .

Jm

otz . Stiefelfamperfehn . Am Freitag fand hier wieder ein¬

mal eie Imabend der Gaufilmstelle statt . Es hatte ich
eine große Besucherzahl eingefunden . Die Schar der Film¬

ota. Neermoor. Die Biehverladungen waren in operette "Im weißen Rößi" zur Aufführung . Für die Schul¬Die Viehverladungen waren in freunde vergrößert sich immer mehr. Es gelangte die Film¬
der verflossenen Woche ebenso stark wie in der Woche vor jugend fand diesmal teine Vorführung statt . Der nächste
her . Es wurden wieder 1200 - 1300 Tiere mit Lastautos und Filmaßend wird schon wieder sehnlichst erwartet .Filmabend wird schon wieder sehnlichst erwartet . Der
Fuhrwerken angebracht , die in 27 Reichsbahnwagen zur Ver - Verlauf der Platetten am Sonntag ergab auch hier
ladung gelangten . G3 stellen sich immer mehr Verkader ein, wieder einen vollen Erfolg ; wiederum fonnte ein ansehnlicher
so daß man Neermoor wirklich als Viehverladezentrale an¬ Betrug dem Winterhilfawert überwiesen werden .
sprechen fann . Es ist nur zu bedauern , daß man vor einigen
Jahren noch nicht mit einem solchen Betrieb rechnen fonnte ,

fonst hätte bie Reichsbahn bei der damaligen Neuanlage der Westehauderfehn und Umgebung
Biehrampe sicherlich hierauf Rücksicht genommen .

otz . Neermoor . Ein Autounfall , der leicht hätte

Schwere Folgen mit sich bringen können , ereignete sich auf der

geraden Landstraße Terborg - Neermoor . Ein mit zwei
Frauen besettes Personenauto befand sich auf der Fahrt von
Emden nach Bremen . Beim Ueberholen eines Radfahrers
mugte im letzten Augenblid das Auto start bremsen und ge
riet dabei infolge der herrschenden Glätte vor einen Baunt .

Bitteres Kolonijtenlos vor 100 Jahren
Die Anfänge von Südgeorgsfehn

( bearbeitet nach Aften des Staatsarchivs zu Aurich und der

Südgeorgsfehner Schulchconit ) von Georg Mumme .

Ale im Jahre 1815 Ostfriesland wieder zu Hannover fam ,
fuchte die neue Regierung die Anlage von Fehnen , die schon
früher (jeit 1633 ) von Brivatpersonen begonnen war , fort¬

zusehen . So beschloß sie 1822 auf Verre 'ben des Cberamt
manns Gerdes zu Stidhausen, die Moorfläche
zwischen Detern und Hollen in ein Fehn um
zuwandeln . Es wurde nun ein anal , beginnend bei
Stidhausen , nach Norden zu , in Richtung Remels , gegraben :

Der jezige Nord georgsfehn - Kanal Von ihm ließ
men etwa in der Mitte zwischen Hollen und Stidhausen

einen zweiten Kanal nach Esten abzweigen . An ihm wurde

das neue Fehn , das nach dem König von Hannover - England
und seiner Lage zu dem zweiten Fehn weiter nördlich (dem

Nordgeorgefehn ) das südliche Georgsfehn " genannt
wurde , angelegt . Der Name entwickelte sich später über , , Єü¬

der - Georgsfehn " , „ Süd - Georgsfehn " zu „ Südgeorgsfehn " .

Im Jahre 1829 war der Kanal so weit fertiggestellt , daß

mit der Ausgabe von Kolonaten begonnen werden
Lonnie . In diesem Jahre wurden drei und in den folgenden
Jahren rund ebensoviele ausgegeben . Bis 1836 hatten sich
26 Kolonisten angesiedelt .

Jetzt wurde auch eine Weg verbindung mit den
Nachbarorten Hollen und Detern nötig . Dieser

Weg wurde bald fertiggestellt . An seiner Herstellung arbeite
ten Südgeorgsfehner Kolonisten für 50 Pfg . pro Tag . 1830

wurde am Anfang des Fehns eine klappbrüde auf
Staatsfosten angelegt .

In den Jahren 1836 - 1841 wurden feire Kolonate aus
gegeben : Das Fehn hatte seine erste und größte rise zu
überstehen . Um die Ursachen hierfür zu erkennen , muß auf

die Kaufbedingungen und die Arbeit des Fehntjers
eingegangen werden .

Das Kolonat wurde in Erbzinsrecht gegeben . Der

Kaufpreis betrug durchweg 50 Taler ; er war nach 3 Freijah

Boruntersuchung des Jahrganges 1927

otz. Im Rahmen der Werbung und der restlosen Erfassung
des Senaben -Jahrganges 1927 durch das Deutsche Jungscft
haben sich im Bezirk des Stammes 1/3/191 , Oberledinger
land -Ost , am Donnerstag , dem 11. März , die betreffenden
Jungen einer Voruntersuchung durch den Leiter des
Amtes für Voltagesundheit Dr . Visher - Westrhauderfehn , zu

ten in 5 Jahren zu gleichen Raten zu entrichten . Weiter hatte
der Siedler die Verpflichtung , innerhalb von 5 Jahren ein

festes Haus zu bauen , mit einem Nachbarn zusammen eine In¬
wiefe anzulegen und jährlich 2 Pätten Torf au graben . Für

das Tagewerk Torf mußte er 8 - 12 6gr . Torfgeld bezahlen ,
für den abgegrabenen Boden einen unablöslichen Erbzine
bon 18 gr . pro Morgen und für das Haus nach 6 Freijab¬
ren 13 Ggr . Hausgeld entrichten .

Der Haupt erwerbzweig für die Kolonisten war das

Torfgraben . Der Torf wurde nach der Emsgegend zu den
Biegeleien mit Torsschiffen (Mutten), die die Kolonisten selbst
besaßen , gebracht . Außerdem baute man auf dem Hochmoor
Buchweizen , auf dem abgegrabenen Boden Feld¬

früchte an . Den Stallbünger brachte man aus der Ems¬
gegend mit .

Da aber erstens der Torf au leicht , zweitens der Kanal für

den Schiffsverkehr zu flach und endlich die Arbeitsbedin
gungen (Jnwiefengraben , Stanalausheben ) zu schwer waren ,

konnte der neue Kolonist seine Lasten nicht aufbringen ; er
perarmte mehr und mehr . Schon 1831 mißten 2 Sied¬

ler Anleihen aufnehmen ( 30 und 40 Taler . )

In einem Bericht des Fehn meisters an die Be¬

hörde ( 21 . 2 . 1831 ) heißt es , wegen der schlechten Witterung

sei der Torf nicht troden geworden , so daß die kolonisten lo

weit heruntergekommen seien , daß sie in Winter verhungert

wären , wenn ihnen nicht geholfen worden wäre ! Sie ver

weifelten aber nicht , nur bedürften sie eines Vorschusses von
je 25 Taler ,

Am Ende desselben Jahres aber bitten die Kolonisten , erst

um Martini 1832 den im Frühjahr erhaltenen Vorschuß zu

rückzahlen zu dürfen . Als Begründung wird angegeben , daß
wegen des sehr trockenen Frühjahrs viel Torf von den Cl¬

denburger Kolonien fäme , wodurch der Südgeorgsfehner Torf
zu billig geworden sei .

In einem andern Bericht ( 1834 ) heißt es , die Siedler
haben ihr geringes Vermögen zur Kultivierung des Landes
und zur Einleitung des Anschnittes Ihrer Kolonate zum
Torfgraben verwandt , und sie haben fast fämtlich gleich im

Anfange der Erbpacht in den Jahren 1829 , 1880 und 1831

|

Große Nachfrage herrscht augenblicklich nach guten

verschickt werden , ein Zeichen , daß das ostfriesische Milchschaf
überall , genau wie unser Großvich , stark begehrt ist . Bebhaft
ist auch die Nachfrage nach fetten Schweinen ,
doch, bedingt durch die Jahreszeit , find diese nicht so zahl
reich verhanden , als in den Sommer - und Herbsimonaten .

Die Preise für Ferkel beginnen wieder anzuziehen ; für gute
4 - 5 Wochen alte Ferkel werden Durchschnittspreise von 9 -

11 RM , bezahlt .. Dann noch ein Wort an unsere Vogel¬

liebhaber : durch den Frost und Schnee find unserege =
fiederten Sänger in Not geraten , durch Schaffung
geeigneter Futterpläße und Futter fann den Tierchen leicht
geholfen werden . Im Sommer werden sie sich durch die Ver
tilgung von Infekten und anderen Schädlingen dankbar er¬
weisen .

-

unterziehen . Die Eltern werden gebeten , das große Jugend¬
wert unseres Führers zu unterstützen und dafür zu sorgen ,
daß ihre Jungen zu den angeführten Untersuchungsstellen
pünktlich erscheinen . Die Boruntersuchung findet nach fol
gendem Plane statt : Für die Schulen Collinghorst
Glansdorf , Breinermoor und Bademoor um
15 Uhr in der Schule Collinghorst ; für die Schulen
Holte , Rhaude und Poeshausen um 15. 30 Uhr n
der Schule zu Holte ; für die Schulen Westrhauder¬
fer I, II , III und Rhaudermoor - Wiefe um 16

Uhr in der Schule Weftrhauderfehn I; für die Schulen Ost¬
rhauderfehn I , II , fatholische Schule und Holtera

fehn um 16. 30 Uhr in der Schule Ostrhauderfehn I und für
die Schulen Langbolt . Westrhauderfehn , fatholi¬
iche und die evangelische und drei fatholische Schulen in

urlage um 17 Uhr in der fatholischen Schule zu Best
rhauderfehn .

otz . Die Einführung des neuen Ortsgruppenleiters erfolgt
morgen in einer Mitgliederversammlung der NSDAP . ins

Hotel zum Goldenen Anfer

Die Oberledingerländer Jäger tagten
ofz . Kürzlich fand im Hotel Friesenhof " in Ihrhove eine

Versammlung des Hegeringsbezirts „Oberledingerland " statt .
Hegeringleiter A. van Mark jen . begrüßte die in recht statt

einen Bericht über das Jagdiahr 1936 und behandelte zum
licher Anzahl erschienenen Jagdgenossen. Dann erstattete er

Schluß die Wildspende für das WHW. Er gas n. a.
befannt , daß im Kreise rund 400 Hasen gespender wur

den. Außerdem wurde noch anderes Wild abgeliefert . Ans
schließend wurden von den Jagdpächtern die Streckenberichte
gemeldet , die aus manchen Revieren sehr vielgestaltig maren .
In verschiedenen Revieren wurden in den letzten Monaten
große Mengen Wildtauben erlegt , so z . B. in eines
Hälfte eines Reviers allein 285 Stüd . Der Hasenabschuß lag
in den Revieren , die unter Hochwasser zu leiden hatten ,
niedriger als im Vorjahre . Einige Reviere hatten dagegen
einen sehr guten Hasenabschuß zu verzeichnen , so waren z. B.
in einem Revier 203 Stid erlegt . Rebhühner macen
überall bedeutend weniger geschossen worden . Auch einige
Füchse wurden zur Strede gebracht . Jeder Jungjäger
muß im Anfang befanntlich eine Prüfung machen . Er muß
sich zu diesem Behuf früh genug mit dem zuständigen Hege¬

durch die nasse und regnerische Bitterung gelitten , so daß
noch jetzt Geldvorschüsse für Brot und Saatforn , welche ihnen

damals haben geliefert werden müssen, von ihnen in Rest
sind .

In diesem Jahre ( 1834 ) war jedoch der Andrang frischer
Siebler , noch sehr groß . Wenn die Siedlung sich aber

weiter entwideln soll " , so heißt es weiter in dem Bericht des
Fehrmeisters Ritter , ist es erforderlich , daß 1. das
Standgeld ( aufgeld ) entweder gang erlassen wird , oder dech
bis auf höchstens 20 Taler und erst in 10 Jahren zahlbar

heruntergesetzt wird, 2. die Größe der Kolonate verdoppell
wird ." Weiter sagt er dann : Der Torf ist schlecht : we

und hat für die Ziegeleien fast feinen Wert ."
(Schluß folet .)

Unter dem Hoheitsadler
Kreisleitung Leer , Kreisschulungsamt .

Mittwoch , 10. März , nachmittags 5 % Nor , in der Haneburg ,

beitstagung des Kreisschulungsamtes mit allen Bezirks -Schulungs
leitern und Kreisschulungsrednern .

Ortsgruppe Westchauderfehn .

Mitgliederversammlung am Mittwoch , 10. März , bei

Schmidt , Hotel zum goldenen Unter . Einführung des neuen Ort

gruppenleiters .

HI . , Luftsportgefolgschaft 2 8/191 .

Heute abend , 8 Uhr , tritt die Gefolgschaft 2 3/191 bei van Mart
20 Pfennig fb mitzu

zum Filmbesuch Der Hitlerjunge Quer " an
bringen .

8. D. M. , Grubbe 41/191.
Alle Mädel treten am Dienstag um 7 % Uhr bei van Mark an zu

bem Film Der Hitlerjunge Duer " . Karten für 20 Pfennig find

dort noch zu haben .
21

D. J . -Stamm III , Leer .

Am Mittwoch , 10. 3. , treten sämtliche Jag . des Stammes um 3 h

beim Heim , Leer , an , um an der Vorführung des Filmes , Hitler

imge , Dateg " teilzunehmen . Gintrittspreis 20 Pfennig !



Aus dem Reiderland
Weener , den 9. März 1937 .

otz . Der Film „ Hitlerjunge Queg " , der hier gestern nach
mittag vor der Hitjerjugend und den Schulen und abends
vor den Erwachsenen vorgeführt wurde , fand den ungeteilten
Beifall der zahlreichen Zuschauer .

otz . Bortragsabend im Heimatverein . Im Rahmen eines
Teeabends des Heimatvereins Reiderland sprach gestern
abend in der Waage " der Bräsident der Ostfriesischen Land¬
Jchaft , Georg von Euden -Addenhausen über das Thema „ Die
Seele der Heimat , Ostfriesland in Boesie und Brosa " . Die

eindrucksvollen und von großer Sachfenntnis zeugenden Aus¬

führungen des Vortragenden aus unserer engeren Heimat
berfolgten die zahlreich anwesenden Zuhörer mit sichtlichem
Intereffe . Die Liedvorträge des Quartetts der Harmonie "
verhalsen der Veranstaltung zu einem wirkungsvollen
Rahmen .

otz . Besichtigung der Brauerei . Zwei Klassen der landwirt
fchaftlichen Fortbildungsschule besichtigten gestern unter Füh¬
rung ihrer Lehrer den Maschinen - und Gärbetrieb der

Brauerei Weener - Bräu .

otz . Eine Ausstellung von Schülerarbeiten der Mittel¬

fchule findet am tommenden Freitag , Sonntag und Moncag
in der Wange statt .

Unsere Frauen werben für das Deutsche Frauenwerk .

otz . Der Pflichtabend der NS - Frauenschaft in Bunde
gestern abend wurde zu einer besonderen Werbung für das

Deutsche Frauenwert ausgestaltet . Ortsfrauenschaftsleiterin

Frau Halleder sprach über die Bedeutung und den Auf¬
bau des Deutschen Frauenwerts , sowie über dessen Aufglie¬

derung in fünf Arbeitsgebiete . Dabei erfuhren Mitglieder
and Gäste in eindringlicher Weise . von welcher Wichtigkeit

die Mitarbeit jeder einzelnen deutschen Frau ist und wie sich
für jede Neigung Gelegenheit zur Mitwirkung bietet. Sach¬
bearbeiterin Fräulein Ehmen ging in einem Vortrag auf
Einzelheiten , insbesondere auf die Mitarbeit der Hausfrau
In der Verbrauchswirtschaft und der Verwertung des Alt
materials ein . Lieder des Frauenchors und gemeinsam ge
Jungene Lieder , sowie ein 3wiegespräch und Gedichtvorträge
wandten sich an die als Gäste erschienenen Frauen und for¬

berten sie warmherzig auf , sich in die Front der deutschen
Frauen einzureihen und zu Mitarbeiterinnen Adolf Hitlers
811 werden

die

otz . Bunde . Einen Gemeinschaftsabend veron¬
staltete am Freitag der Kreisabschnitt Bunde des Reichsbun¬
des Deutscher Beamten im Saale des Hotels Zur Blinke " .
Nachdem der Kreisabschnittmalter , Rollfefretär Laesede ,
Veranstaltung mit einer furzen Ansprache eröffnet hatte , lei¬
teten ein vorgetragener Prolog und gemeinschaftlich gesun¬
gene vaterländische Lieder zu dem Hauptteil des Abends
über , der in dem weltanschaulichen Vortrag des Gauredners

Ulrich über das Thema : „ Die volfischen Pflichten des Be¬
amten im Dritten Reich " bestand . Von der Präambel des
neuen deutschen Beamtengesebes ausgehend , in der das Be¬
rufsbeamtentum als ein Grundpfeiler des nationalsozialisti
schen Staates bezeichnet wird , das im Deutschen Volte wur¬
zelt , von nationalsozialistischer Anschauung durchdrungen ist
und dem Führer des Deutschen Volkes , Adolf Hitler , in
Trene verbunden ist , sprach der Redner zunächst von den
Hohen Verpflichtungen und den hehren Aufgaben , die sich
aus diesem schlichten , aber doch so fraftvoll fordernden Vor¬

pruch des Gefeßes für jeden Beamten ergeben ; Pflichten , die

furz auszudrücken sind in : Treue dem Führer und damit dem
Deutschen Volke gegenüber , echte Vaterlandsliebe , Opferbe¬
reitschaft und volle Hingabe der Arbeitskraft , Gehorsam ge =

genüber den Vorgesetzten und Kameradchaftlichkeit gegenüber
den Mitarbeitern . Als Diener des Staates ist der Beamte

ringleiter in Verbindung setzen . Jeder Jäger hat ein Schuß¬
Buch zu führen , das ordnungsmäßig instand sein muß , so daß
es jederzeit vorgelegt werdent fann . Seitens des Hegeringlei
ters müssen neue Revierfarten angelagt werden , zu denen die
Jagdpächter bestimmte Angaben machen müssen . Auch in die¬
fem Jahre werden wieder Anfang April in allen Revieren
Gifteier zur Vertilgung von Strähen und Elstern ausge¬

legt werden . Die Auslegetermine müssen in den Gemeinden
befannt gemacht werden . In diesem Jahre finden auch
Sundeprüfungen statt . Zum Schluß wurden von allen
Anwesenden interessante Jagderlebnisse vorgebracht . In An¬

Zunft sollen die Hegeringversammlungen alle drei Monate
#tattfinden .

otz Langholt . Sengst vorführung . Eine außerge

wöhnliche große Anzahl von Bauern und Rüchtern hatte sich

Bei der Gastwirtschaft J . 11. Schmid eingefunden , imm der

Vorführung des Prämienhengstes Ebenholz " beizuwohnen .

Das fraftvolle Tier fand allgemeinen Beifall .
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"

otz . Langholt . Die NS Frauenschaft wird am

tommenden Montag einen großen Werbeabend für das

Deutsche Frauenwert durchführen .

"

otz . Langholt . Wegebau . Nachdem die Hauptverkehrs¬

wege in unserer Gemeinde in einen ordnungsmäßigen Zu
stand versetzt worden sind , will man jetzt auch die , ,Stieffin¬

der " , die sogenannten Moor " oder Interessenten " - Wege ,
bearbeiten . Die meisten dieser Wege sind in einem faum be =

nugbaren Zustand . Durch tatkräftige Mithilfe des Bürger¬
meisters und durch die Bestellung von Obmännern sollen

auch in Rukunft alle diese Wege in einem ordnungsmäßigen
Bustand erhalten werden .

otz . Bölfen . Das Schauspiel Die Schwieger¬
föhne " wird hier am Sonntag nachmittag um 16 Uhr zur
Aufführung gelangen . Auch hier wird das überall mit dem
größten Erfolg gezeigte Stück , das in einer interessanten
Sandlung für unser bölfisches Leben wichtige Probleme be¬
handelt , gewig großem Interesse begegnen . Die Gelegenheit ,
an einem Sonntag nachmittag einige abwechslungs - und zu¬
gleich lehrreiche Stunden zu verleben , dürfte manchem Bolts¬
genossen sehr willkommen sein .

otz . Böllen . Gutes Sammlungsergebnis . Die
von der SA . durchgeführte Straßensammlung er¬
brachte im Bereich der Ortsgruppe Völlen einen namhaften
Betrag . Die Eintragungen ins Goldene Buch wurden
abgeschloffen . Sie haben ebenfalls einen ansehnlichen Betrag
ergeben .

Tandil nu

nicht nur Träger der Staatsautorität , fondern vor allem der
Bollstrecker des Willens des vom Führer gestalteten und ge¬
formten nationalsozialistischen Staates , für den er jeder Zeit
rückhaltslos einzutreten hat in weiteren tam der Redner
auf die Raffenfunde zu sprechen und unterstrich hierbei den
bolksbiologischen Wert der gefunden Familie , die als Lebens¬
zelle des Volkes mutig den Stampf des Lebens führt und in
der Verantwortung gegenüber den Ahnen , denen wir Leben ,
Gesundheit und erbliche Tüchtigkeit verdanken , den Nach¬
tommen ein Leben in Kraft , Gefundheit und Glück sichert und
damit die Grundlage für ein ewiges Deutschland legt . Nach
dem der Redner dann in ausführlicher beweisträftiger Weise
das zukünftige Geschick eines Volfes von der Zahl der Nach¬
tommen und vor allem auch der Glite der im Bolte gebore¬
nen Nachkommenschaft abhängig macht und dabei die deut
sche Frau als die Hüterin des Heimes , der deutschen Art und
des deutschen Blutes , den Mann als Beschüßer des Staates
hingestellt und die Erziehung der Kinder zu mutigen Kämp¬
fern als besonders wichtig herausgestellt hatte , dankten ihm
die zahlreichen mit ihren Frauen erschienenen Beamten für
die lehrreichen Ausführunlen durch langanhaltenden Beifall :
Der erste Teil des Abends wurde darauf mit einem Gruß an
den Führer geschlossen , während im zweiten , gemütlichen
Tell bei Mufifvorträgen auf Klavier und Geige die Beamten
Stunden schönster Gemeinschaft und Kameradschaft verlebten .

otz . Bunde . Die Landstraße wird ausgebaut .
An der Landstraße Bunde -Wöhlenwarf sind größere Ausbes
serungsarbeiten im Gange . Der Sandtasten wurde mit
Schotter belegt und mit einer Dampfwalze geebnet . Die
neue Breite der Straße soll der Fahrbahn der Strede Wee
ner -Möhlenavarf angeglichen werden .

otz . Bunde . Aufgehobene Gemeindewege .
Laut Beschluß der Gemeinde Bunde wurden folgende Fuß¬
wege ale öffentliche Gemeindewege aufgehoben : Kirchenpfad
Boen -Bunde , Kartenblatt 7, Barzelle 458/245 . Sirchenpfad
Boen -Bunde , Kartenblatt 5, Barzelle 126/60 . Fußweg Eisen¬
bahngleis - Boenerstraße , Kartenblatt 7, Parzelle 467/246 .

otz . Bunderhee . Wichtige Sielachtsangelegen
beiten femmen heute in einer Versammlung der Ben¬
turmer Sielacht zur Sprache .

otz . Bingum . Der Tonfilmwagen tommt nach
Bingum ! Nach langer Ruhepause gibt es doch endlich
hier wieder einen Filmabend und zwar mit einem Sonder¬
programm . Am fommenden Sonnabend wird hier der große
Harry Piel -Tonfilm „ Der Dschungel ruft " gegeben . Für die
Kinder ist eine Ertrevorstellung am Nachmittage vorgesehen .

otz . Vingum . Ein SchießstandEin Schießstand wird gebaut .
Der Kameradschaftsführer der Kriegerkameradschaft hatte ge¬
stern im Gasthofe von Müntinga eine Beiratssigung einbe
rufen . In dieser Sigung wurde der Bau eines Schieß¬
standes beschlossen . Die Firma Boekhoff has für den

Schießstand einen geeigneten Plag auf dem Gelande der
Ziegelei Boßberg zur Verfügung gestellt . Somit dürfte die
Schießstandfrage innerhalb der Striegerkameradschaft und da =
rüber hinaus bei der gesamten Einwohnerschaft numnehr
endgültig beseitigt sein . Der Bau wird in allernächster Zeit
in Angriff genommen werden . Die Schießhalle wird in dem
früheren Unterkunftsraum der auswärtigen Ziegeleiarbeiter
einger ditet ,

otz . Coldam Gefahrenstellen werden besei¬
tigt . Die gefährlichen Kurven der Reichsstraße in Coidam
und Buschfeld werden nunmehr für den Kraftwagenverkehr
nen angelegt .

otz . Jemqum . Das Schauspiel , ,Die Schwieger
söhne " wird hier am 15 . März um 20 Uhr gezeigt . Die
Aufführung , die überall volle Häuser aufzuweisen hatte , fin¬
det auch in unserer Ortschaft gewiß ein solches vor .

otz . Böllenerfehn . Die NS . - Frauenschaft , Orts

gruppe Völlen , veranstaltete am Sonntagabend im Rahmen
der Werbeaktion für das Deutsche Frauenwert im festlich ge¬der Werbeaktion für das Deutsche Frauenwerk im festlich ge¬
schmückten Saale von Zimmermann eine Rundgebung . Neber¬
aus zahlreich war der Besuch der Veranstaltung , so daß der
Saal bis auf den letzten Plaz besetzt war . Nach einleitenden
Musikvorträgen hielt die Ortsfrauenschaftsleiterin eine An¬
sprache , in der der Bedeutung der Werbeaktion Rechnung ge¬

tragen wurde . In bunter Reihenfolge wechielten Geiangevar
träge des Frauenchors , Musikvorträge und Lieder miteinan¬
der ab . Im Laufe des Abends wurde eine Verlofma abgehal¬
ten , bei der es schöne Gewinne gab , müßliche Bekleidungs¬
gegenstücke , die von Mitgliedern des BDM . herreftellt werden
waren Der Reingewinn aus der Verlosung wird dem Winter¬
hilfewert zugeführt werden . Auh aufgeführte Reigentänze
fanden viel Anflang . Gin Tanz beschloß den Abend .

otz . Völlenersehn . Die Deutsche Arbeitsfront
hielt am Freitag abend eine öffentlihe Versammlung ab , in
der KdF . -Kreiswart Finfe fprach . Der Abend wurde von
Musik und Liedvorträgen umrahmt .

Pagenbürg und Umebung
Arbeitstagung der Bezirks -Pflichtinnung der Friseure .

otz . Am Sonntag nachmittag tagten die Friseure des Kreises
Aschendorf -Himmling . Nach Begrüßung von etwa 30 Zemungs¬
mitgliedern und einigen Gästen , u . a . des Kreisobmanns der DAF . ,
Röhrig , und des Geschäftsführers der Kreishandmerlerschaft
Sperber , eröffnete Obermeister Sievers die Besprechungen
mit grundlegenden Ausführungen über einschlägige Berufsfragen .
Er forderte weiter zur Teilnahme am Bezirts - Schoufri =
sieren am Sonntag , dem 14 . März in Bentheim auf . Tie

Mithilfe am Gelingen des Vierjahresplans bedingt u . a . auch spar¬
samen Seifenverbrauch , Meiden ausländischer Barfümerieartikel .

Der Obermeister erinnerte ferner an den bevorstehenden Endkampf

im Reichsberufswettkampf in Leer . Schließlich wurde
nach furzer Beratung der Haushaltsplan 1937 einstimmig ange¬

nommen . Nachdem Kreisobmann der DAF . Röhrig noch über die

Aufgaben der DAF gesprochen hatte , behandelte noch der Geschäfts
führer der Kreishandwerkerschaft Sperber die Lehrlingsfrage .

60 Jahre Geflügelzuchtverein Papenburg .

otz. Der Geflügelzuchtverein hielt fürzlich im Vereinslokal Sils
mann seine Jahreshauptversammlung ab . In Vertretung des

durch Krankheit verhinderten Bereinsleiters begrüßte Stassenwart

Für den 10 . März :
Sonnenaufgang 7 . 00 Uhr
Sonnenuntergang 18 . 26 Ubr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener
Weftrhauderfehn

•

Mondaufgang 5 . 37 Ube
Monduntergang 15 . 48 Uhr

Hochwasser

9 . 10 und 21 . 24 llbe
9 . 30 und 21 . 44 Ilbe

und 12 . 14 he
0. 28 und 13 . 04 Uhr
1. 02 und 13 . 38 Uhr

Papenburg , Schleuse 1. 07 und 13 . 43 lbr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeqrt Bremen .

Quefichten für den 10. 1 Schwachwindig , wolkig bis bedeckt , zeitiveife
Schneefälle , Temperatur wenig Aenderung .

Aussichten für den 11 . : Eine Aenderung des bestehenden Witte
rumascherafters ist noch nicht abzusehen .

Barometerstand am 9 . 3. , morgens 8 thr 754,0
Höchster Thermometerftand der letzten 24 Stunden : C
Niedrigfter 24

10 °
C 6,00

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Herbers die erschienenen Mitglieder und gab seiner Freude darüber
Ausdruck , daß er unter den Teilnehmern auch den Ehrenversißen¬
den des Vereins Hermann Hestamp begrüßen tönne , der trop set
nes hohen Alters mit großem Interesse an den Versammlungen
teilnehme . Dann gab der Versammlungsleiter einen allgemeinen
Ueberblick über die im Jahre 1936 im Reiche stattgefundenen gro =
Ben Geflügelschauen . Der Weltgeflügel -Kongreß in Leipzig , die
Junggeflügelschau Hannover , die Schau in Effen und alle anderen
größeren Ausstellungen dieser Art haben uns lebendig vor Augen
geführt , welche Leistungen auf dem Gebiete der Geflügelzuchterzielt
worden sind . Aber auch das Leben im Papenburger Berein ist nicht
träge gewesen . Während an vielen Orten mangels ungenügender
Beteiligung die Geflügelansstellungen ausfallen mußten , fonnte der
Verein im November v . Js . mit einer reichhaltigen Schau an die
Deffentlichkeit treten . In diesem Jabre fann der Verein auf ein
60jähriges Bestehen zurückblicken. Aus diesem Anlaß wird
eine Jubiläumsschau veranstaltet werden, mit deren Ber
bereitung schon bald begonnen werden wird . Die Rechnungsablage
ergab folgendes Bild : Die Gesamteinnahme beträgt 400,78 RM .,
Ausgabe 308,72 RM ., fomit ein Staffenbestand von 92,06 R . Dem
Kassierer wurde Entlastung erteilt . Eine ehrenvolle Aufgabe hatte

der Versammlungsleiter zu erfüllen , als er dem langjährigen und
bewährten Züchter Hermann Schweers den Reichsfachgruppen
Ehrenpreis in Form einer fünstlerischen Plafette überreichen fonnte

Dieser wurde verliehen für die beste Henne der leztjährigen Aus
stellung und zwar auf eine Wyandottes - Henne . Eingehend bes

handelt wurde die Futtermittel - Frage zum Ringwart wurde

Jobs . Eissing vom Vereinsleiter ernannt .

M

-

otz . In hohem Alter gestorben . Im Alter von 80 Jahren
starb gestern Bohnspediteur i . R . Ernst Schneider , hier .

otz . Im Schaufenster -Wettbewerb erhielt Karl - Hans
Varms ans Papenburg , beschäftigt bei der Firma Car
With Mener , Oldenburg , in der Leistungskasse 1 den ersten
Preis unter 110 Teilnehmern .

018. Aschendorf . NB . Kinderverschidung . Jekt

dürfen, von der NSV in ihre Erholungsheime, an die See und ins
kommt wieder die Zeit , in der unsere Kleinen , die der Erholung be

die Berge verschickt werden

Den Anfang machten am Donnerstag voriger Woche 5 Jungen
und 5 Mädel , die jetzt 6 Wochen als Gäste im Kindererholungsheim
Wangerooge verweilen können . Wie gut es für manches Kind
ist, einmal in eine andere Umgebung und andere Luft zu kommen
das haben die Erfahrungen der letzten Jahre gezeigt . Deshalb
werden wir auch in diesem Jahre wieder weitgehendst die erho¬
lungsbedürftigen Kinder unserer Ortsgruppe in Erholung schicken.

Wie ist es aber mit den Kindern in den Großstädten und im Ins
dustriegebiet ? Auch dort find vicle , welche Erholung und Luftver¬
änderung dringend brauchen . Im vorigen Jahre fonnte : unsere
Ortsgrupe die ihr zugewiesenen Kinder aus dem Industriegebiet bef
Pflegeeltern unterbringen , die durch die Aufahme der Kinder am
Wert des Führers geholfen haben .

Einmal haber die Pflegeeltern geholfen , den Kindern , auf denen
ja die Zukunft Deutschlands liegt . Gelegenheit zu geben, ihren Küre
per zu kräftigen . zum andern haben sie dazu beigetragen , den
Stadtkindern ein besseres Verständnis für das Leben auf dem Lande

zu verschaffen . Man weiß ia , wie tief die Eindrücke haften , welche

auf ein Pindergemüt eindringen . und manches Kind wird gern an
die Zeit zurüdenken , welche es im Emslande verbringen durfte .
Die Briefe, die die Kinder nach ihrer Rückkehr in die Großstadt ihren
Pflegeeltern fchrieben , faffen erkennen . wie gut, ja wie herzlichdas
Einvernehmen in der furzen Zeit geworden war . Wie oft hörten
wir beim Abschied Wenn ich fann , dann komme ich wieder " und
das sagt doch wohl alles .

In diesem Jahre sind die Aufnahmezeiten für die Kinder wie
folgt feitgefeßt : 1. vom 20. 4 bis 25. 5. 37 ; 2. vom 27. 5. bis 1 . 7
1937 : 3. vom 6. 7. bis 10 8 37 , 4. vom 12 . 8. bis 16 . 9. 37 . Qiers

nach fann sich nun jeder , der auf diese Weise unserem Führer einen
fleinen Teil seines Dantes abtrager will , schen jezt überlegen ,
wann es om besten paßt , daß er einen fleinen Gaft aus der Groß¬

stadt , dem es so not tut , einmal aufs Land zu kommen , in seine Fa¬
milie aufnimmt . Und wenn Vadder een Wicht hebben will , un

Mudder een Jung , dann einigt euch dahin , daß ihr zwei nehmt ,

een Jungen un een Wicht

otz . Aschendorf . Die Kriegerkameradschaft Afchen
dorf führt für die Mitglieder der Schüßengruppe an jedem zwei
ten Sonntag Bedingungsschießen durch . Gefordert wird für die erste
Schießtlaffe liegend aufgelegt 38 Ringe in 5 Schuß . Von den ange =
tretenen Mitgliedern wurde diese Bedingung am bergangenen
Sonntag erfüllt . Erwähnt wuß dabei werden , daß Kamerad Herm .

Cinhaus 53 Ringe und der 72jährige Kamerad Stroot 39 Ringe
schoß .

otz . Aschendorf . Vom Soldatenbund . Die Fahnenweihe
der Kameradschaft Aschendorf wird am dritten Sonntag nach Ostern
stattfinden .

otz . Aschendorf . Die alten 92 er hatten sich am Sonntag

hier im Saale von Einhaus zusammengefunden . Es war für die
Kameraden ein Treffen , an das sie noch lange zurückdenken werden .

- Das Ergebnis der Reichsstraßensammlung am Sonnabend und
Sonntag war wiederum ein Beweis für den Opferfinn der Aschen¬
dorfer Bevölkerung .

otz . Rhede . Ein voller Erfolg . Noch einmal rief das

Winterbilfswerk zum Opfern auf . Am Sonnabend sammelten die

Mitglieder des Reichsbundes der Kinderreichen und am Sonntag
SA . und Reiter -SA . An Plaketten wurden 392 Stüd berfauft .

Die Büchsensammlung ergab einen stattlichen Mehrbetrag .



Wie war das Wetter vor 49 Jahren

Im Jahre 1888 hatten wir in Wittmund am 22 . Februar
eine Schneebecke von einem Meter Höhe . Der 9. März des¬

felben Jahres brachte es sogar auf 1 % Meter Schnee . Ein

alter Wittmunder Bürger weiß noch genau , daß an diesem

Tage der von Norden nach Wittmund verkehrende Zug bei

ter Station Fultum aus dem Schnee geschaufelt werden

mußte . Der April und Mai brachten herrliches Wetter , da¬

gegen regnete es vom 2. Juni bis zum 21 . August ununter¬

brochen . Sämtliche Ländereien waren überschwemmt . Der
ziemlich hochliegende Bahnförper stand in dieser Zeit etwa

zehn Rentimeter unter Wasser . Am Tage des Wittmunder

Schüßenfestes am 21 . August setzte dann plötzlich schönes

Wetter ein , das bis Ende September anhielt .

Nur ein kleines Kaninchen , aber .

Kaninchenbraten ist ein nicht zu verachtendes Feinschmecker¬
gericht , das man in Frankreich in jedem Restaurant be¬
stellen kann . Auch die Pariser Hausfrauen sind durchaus
Freunde des zarten Kaninchenfleisches , wie der Wochenumfaz
bon 60 000 Kaninchen der Pariser Markthallen beweist . In
England findet man auf jeder Abendspeisekarte Kaninchen¬

wurst und - salat verzeichnet . Bei uns in Deutschland dagegen
wird Kaninchenfleisch noch kaum verzehrt . Am Kaninchen
ist aber nicht nur sein zartes Fleisch zu preisen , sondern
vielmehr noch sein Fell . Aus unserer noch Kleinen Zucht
gewinnen wir jährlich rund 38 Millionen Felle im Werte
bon 15 Millionen Reichsmart , die unsere Industrie in ge =
schickter Weise verarbeitet , und unsere Angoratanin =

en liefern uns jährlich 50 000 Kilogramm Wolle, bie zu handelbteilStrickwaren Verwendung findet . Das kleine Kaninchen ,
von dem wir jetzt rund acht Millionen Stück befizen , ist für
unsere Volkswirtschaft also fein unbeachtliches Tier . Es kann
ohne große Kosten durch Abfälle des Gartens und der Küche
ernährt werden , macht nicht viel Arbeit und bringt seinem
Züchter durch Verkauf der Wolle oder der Felle allerlei ein ,
zuletzt auch noch einen Braten . Eine Vermehrung des Na¬
ninchenbestandes ist im Interesse unserer Rohstoffwirtschaft
nur zu wünschen .

Sportdienst der „OIZ "
Fortuna Warfingsfehnholder 12 : 8 geschlagen .

otz . Nach diefem Sieg , der in der Höhe überrascht , haben die
Refervisten " vier Spiele hintereinander siegreich austragen können .

Warfingsfehnpolder , mit mir 10 Mann antretend , tam an frühere
Leistungen nicht heran , zumal die Germanen in ausgezeichneter Form
waren . Aber überraschend gingen die Fortunen in Führung . Nach
dem Ausgleich erhöhten die Grmanen das Resultat auf 3 : 1, bald hieß
es 3 : 2 , 4 : 2 . Und dann wurden die Seiten gewechselt .

In der zweiten Halbzeit spielten die Germanen start überlegen .
As fie 6 : 3 in Führung lagen , kam der Gegner zu seinem dritten
Treffer , der allerdings fein reeller war . Der Ball war vor der Linie
liegen geblieben . Der Schiedsrichter hatte bereits Tor " gepfiffen
und blieb dabei ! Es war mun , als wäre der furor teutonicus " ob
dieser Fehlentscheidung in die Germanen gefahren , denn beim Schluß¬
pfiff hatten die , ,Reservisten " einen zweistelligen Sieg errungen . Be¬
sonders erfreulich ist , das sei noch gesagt , der Formanstieg des Links
außen , der vier Tore anzubringen vermochte .

Die Mannschaft spielte in der Aufstellung :
Lüdemann

Löning Plaatje
Redenius Niekamp Niemand

Grendel Baumeister de Boer Giere Voß .

Wochenmarkt Weener .

otz . Auf dem hertigen Wochenmarkt tosteten Ferdel 4 - 6 Wochen
7 - 9 , 6 - 8 Wochen 9 - 11 , ältere Tiere über Notiz , Laufschweine je
nach Dualität 16 - 35 , ältere Tiere über Notiz , Schafe tragend 35 - 45
RM . , Handel mittel , Auftrieb reichlich 100 Stück Ferkel , Läufer und
Schafe . Vertreten waren Stände mit Fischen und Galanteriewaren .
Wegen der falten Witterung wenig Zufuhr von auswärts .

Letzte Schiffbmeldungen
Schiffsverkehr im Hafen von Beer ,

Angekommene Schiffe : 5. 3 . : Concordia , Deters ; Elifabeth ,
Dreyer : Anna Maria , Schröder ; Mutterſegen , Benthate ; 2 Gebr .
Möhlmann ; Grete , Doyen ; 6. 3 . ; Anna . Lambertus ; Ebenezer , Men ;
Simme , Mouson ; Margarethe , Meiners : Aalke , Wiemers ; 8. 3 . :
W. B. IV , Nee ; Anna , Hanssen : Johann , Friedrichs ; Antje , de Buhr ,
St . Nikolaus . Lohmann ; abgegangene Schiffe : 5. 3 . : Marie Herm
Elife , Schröder ; Anna , Feyen ; Catharina , Weffets ; Gebte , Meinen ;
6. 3 . : Marie , Schliep ; Anna , Tjaden ; Möve , Brahm ; Elisabeth
Dreyer ; Concordia , Deters ; 8. 3. : 2 Gebr . , Möhlmann ; Henriette ,
Mindrup ; Anna , Lambertats ; Risico , v . d . Tunt ; Johanna , Roß ,
Grete , Doyen .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. 2 . II . 1937 : Hauptausgabe 24 170 , davon Heimat -Beilage
,,Aus der Heimat " über 9000 ( Ausgabe mit diefer Heimatbeilage ist
durch die Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet ) . Bur Beit ist An
zeigen -Preisliste Nr . 15 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
der Heimat " gültig . Nachloßstaffel A für die Beilage . . Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Beilage , ,Aus der
Heimat " : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigenleiter der Bet¬
lage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck : D. H. Zopfs & Sohn ,
G. m . b . H. , Leer .
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Elli Beinhorn
auch für

plaudert von ihren

Flug - Erlebnissen
mit vielen interessanten

Lichtbildern

am Mittwoch , dem 10. März 1937 ,

81/4 Uhr , im ,, Tivoli "

Eintritt 50 Pig., Vorverkaufbei EnnoHinrichs. Verein junger Kaufleute, Leer .

Eine 6jährige

Zigarren Substitute
von 6 Pig . an

zu verkaufen .
6 . Hemken , Logabirumerfeld .

mur richtig und gut abgelagerteMittels Arbeitspferd

5

nsDap . , Zür
Ortsgr.West-Konfirmation ein

rhauderfehn .

Mittwoch , den 10 . d . Mts . ,
findet abends 8 Uhr bei Bg .
Schmidt ( Hotel zum goldenen
Anker ) eine

Mitgliederversammlung
statt , in der der neue Orts
gruppenleiter eingeführt wird .
Erscheinen ist Pflicht .

Der Ortsgruppenleiter .

Bum Sifchtag
Empfehle ab heute nachmittag u . Mitte

woch in allerfeinster nur blutfrischer Ware
1 - 2 kg Jchwere Kochschellfische , ½, kg nur 15 Pfg . , kopflose nur
20 Pfg . , feinstes Goldbarschfilet , Fischfilet 1/2 kg 30 Pfg . , lebendfr .

2Bratheringe ½ kg 15 Bfg lebendfr. Makrelen ½ kg 20 Pfs.
gegen Dieh zu vertauschen oderff. Räucherwaren. W. Stumpf , Wörde derruf

Sorten im Fachgeschäft fchweres

Joh . Wessels , Leer . zu verkaufen .
Nievenhüßen , 3brenerfeld .

Tel , 2469 Brunnenstraße 11 .

Westrhauderfehn , 8. März 1937

Viehbesitzer ,
die Rinder auf Sammelweiden
auftreiben wollen , haben sich
bis Sonnabend , den 13 . 3. auf
dem Gemeindebüro unter An¬
gabe der Stückzahl der auf
zutreibenden Rinder und An
gabe von Name und Wohnort
des Inhabers der Sammel

weide zu melden .

Der Bürgermeister .

Gefunden

Gefunden

Eine vierjährige

Sternstute
verkauft

6 . ter Veen , Wymeer .

Ein 5 Tage altes

Kuhtalb zu verlaufen.
Alrich Kremer ,
Warlingsfehn Polder .

APALVASBACHA

2316

Gesangbücher
Papier - Buß , Leer
Hindenburgstr . 17

Stellen -Gesuche

Lehrstelle am Büro
oder KonfektionsgeschäftTrächtiges Schaf wird von einem 16-jähr. js.

zu verkaufen .
Frau Hüpkens Ww . , Logabirum

Cäuferschweine
zu verkaufen .

Weert Broers , Jübberde .

Handtasche mit Inhalt zu ver
Gegen Unkosten abzuholen .

Johannes Ley , Kl . Remels .

Zwangsversteigerungen

Zwangsweise

versteigere ich am Mittwoch ,
dem 10 . März , nachm . 13 Uhr ,
in Nordgeorgsfehn :

kaufen : Enten -Nachtstall ,

Mädchen gesucht .

Schriftl . Angebote erbeten unter
£. 102 " an die OT8 . Leer .

Bum Fischtag
empfehle hoch =

Fernruf 2781 |

Ehrenerklärung .
Die Aussage , die ich über
den Kaufmann Heinrich Wil
ken , Neudorf , gemacht habe ,
nehme ich hiermit zurück , da
diese Aussage nicht den Tat
fachen entspricht .

A. Rohdemann , Neudorf

Kl . Heringe zum Einlegen , 30
Stück Mk . 1. 00 , Mittel - He
ringe , 25 Stck . Mk . 1. 00 ,
ferner prima Vollheringe .
C. Onkes , Leer .

feinen lebendfr . Kochschellfische ,
1/2 kg 15 u . 20 Pfg . , o . Kopf 20 und
25 Pfg . , Seelachs o . Kopf , 15 Pfg . , Ad .

auseinandernehmbar , doppel - Bratheringe , 12 und 15 Pfg . ,
wandig , auch passend f . Hübner Fischfilet , 30 u . 35 Pfg . , ff . Gold

Wo , zu erfrag . bei der OTZ . Leer . barjchfilet , tägl . frische Räucher

Wegen Fortzuges habe ich

4 Grabstellen
auf dem alten luth . Friedhof
abzugeben .

Siemers , Leer , Ulrichstr . 43 .

Radio -Neggerät Telefunken
1 Läuferschwein ,
1 Lederwalze .

Dersammlung der Käufer bei
der Schule .

Flohr , Obergerichtsvollzieher 8u
in Leer .

Zu verkaufen

Auf die am

Mittwoch , dem 10. März ds . Is . ,
nachmittags 2 Uhr ,

fische, ff. Salate, pr. gef. Seringe. Am Sonntag , dem 14. d . Mts . ,.
Brabandt , Leer , Ad .- Hitlerftr 24.

Telefon 2252 fahren

BilligeSeefische Mohrs Gesellschaftswagen
Don frischer Zufuhr

empfehle in blutfrischer Ware
1 - 2 kg schwere Kochschellfische ,
1/2 kg 15 Pfg . , ohne Kopf 20 Pfg . .
Brather . , 15 Pfg . , Bratfchellfische ,
Fischf., 30Bfg, Goldbarlchf. ,fr. ger."

nach Oldenburg zum Landes
theater

Der Rosentavalier
und eine zweiräderige, starke kl. u. gr. Fettbück , Schellf., Make , Oper von R. StraußWüppe zu verkaufen .
erfragen bei der OTZ . Leer .

Zu verkaufen goldene Damen
SchönesArmbanduhr . Geschenkzur

Konfirmation oder Verlobung .
Wo , zu erfragen bei der OTZ . Leer

im van Markschen Auktionss Eine kleine Anzeige
lokal hierfelbft stattfindenden

Versteigerung von Möbeln ,
1. 18 Legehühnern (Welsum ),
2 Paar Zucht -Gänsen

mache ich hiermit besonders auf
merksam .
Leer Bernhard Buttjer

in der OTZ . hat stets großen
Erfolg .

Stellen -Angebote

Zum 1. April tüchtige , nicht zu
junge

PreußilderAuktionatorHausgehilfin
gesucht .

In jedes Haus die OT3 . Bruns , Leer, Auguftenstraße s

Goldb ., Fleckh ., K. Sprotten , Marin .

Fr . Grafe , Rathausstr . Fernruf
2834 .

Das hat geholfen !
Auch Ihre hartnäckigen

ommersprossen
und Hautunreinigkeiten werden

durch Dr. Druckreys
Drula Bleichwachs

restlos beseitigt .
Für Mk. 2. 25, aber nur in Apotheken

Bestimmt : Löwen - Apotheke .

2802

Fahrpreis . . . . . RM . 2. 00

u . Beförderungssteuer , 0 . 42
Eintrittskarten
Parterre 1. 80

Anmeldung umge , end erbeten

Telefon 2245 .

Abfahrt 2. 30 Uhr Kriegerdenkmal

ist unsere Rufnummer

Gicht

von

Mercedes - Halter
Papier Buf , Leer .

Rheumatismus
Ischias

werden wirksam bekämpft
mit

Sutter¬
Gerstenstroh ,

Bremer-Schlüssel -Tee Weizenſtroh( II . parag .)
Machen Sie einen Versuch . in Preßballen geben preiswert ab
1/4 Pfd. 0. 85, Pid . 1. 60 Buizinga & Pals ,

1/2

Drogerie Herm . Drost
Leer , Hindenburgstraße 26

Bunde /Ostfr .
Fernruf 162 und 112 .

Familiennachrichten

Schwerinsdorf , den 8. März 1937 .

Heute in früher Morgenstunde entschlief
plötzlich und unerwartet im festen Glauben an
ihren Erlöser unsere liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

die Witwe Lena Klostermann
geb . Meenken

in ihrem 76 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur
Anzeige

die trauernden Kinder

und sonstigen Angehörigen .
Beerdigung : Donnerstag , den 11. d . M. , nachm . 2 Uhr .

Ihrhove , den 9. März 1937 .

Gestern wurde unser Mitältester

Herr Otto Knipper
aus Folmhusen

vom Herrn der Kirche nach schwerer Krank¬

heit heimgerufen .

In großer Treue und einem großen Ernst
hat er an seinem Teil mitgearbeitet an der
Erneuerung von Gemeinde und Kirche allein
durch das Wort Gottes . Sein Arbeiten und

sein Sterben war uns ein Zeugnis von der
Freiheit und der Siegeskraft göttlicher Gnade .

Der Kirchenraf Ihrhove .

Für die vielen , wohltuenden Beweise der
Teilnahme , die uns beim Heimgang unserer
lieben Entschlafenen bewiesen wurden , sagen
wir allen unsern herzlichen Dank .

Stintrick , den 8. März 1937 .
Familie Tebben .

DTZ . , Leer Than Bedarf anSamilien. Drückfachen
bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G. m. b . H. , Leer , Brunnenstraße .

Un
hie
ang
Bi

Bu
nac

zwe

io

10

Fre
folg

Schie
Rid
Mo

Geh
Mo
torr

wen
Fah
Loje

alle
eing
eine

feiti
ber

01
herr
Mit
Schl
Bum
dem
gesch
schä
Ver
Stan
Don
für
wird
Gesc

ot
Soh
Pfer

어

21
groß
gen
ganz
Gen
geno
der

I
Dort
Schiff
Der
mit
Schi

eine
bei
Die
die

D
erite
Gret
fer u
Daue
hm

Rini

2
Bad
Kur
Men

I
Kan
eifun
der



Dienstag , den 9. März 1937 Ostfriesische Tageszeitung

Rundblick über Offrinbland
Aurich

otz . Wiesmoor . Die ersten Erdbeeren . In der
hiesigen Großgärtnerei der NWK . wurden gestern die
ersten diesjährigen Erdbeeren geerntet . Trotz des schlech¬
ten Wetters der letzten Zeit konnte die diesjährige Gur¬
tenkultur bereits zehntausend Gurken hervorbringen .
Ferner werden täglich zirka 2500 bis 3000 Stück Kohl¬
rabi , geerntet .

otz . Wiesmoor . Schiff mit Dung gefentert .
Infolge der vielen Regenmengen , die in lezter Zeit ge¬
fallen sind , war der Wasserstand in den Kanälen sehr
hoch . Der hiesige Schleusenwärter ließ daher in der Nacht
von Sonnabend auf Sonntag durch die Schleuse Wasser
aus dem Nordgeorgsfehntanal heraus . Durch
einen noch nicht aufgeklärten Umstand fiel aber der
Wasserspiegel zirka vierzig Zentimeter zu tief . Ein an
der Kajung bei der Torfgewinnung angelegtes Schiff mit
Dung geriet durch den niedrigen Wasserstand auf Grund
und legte sich auf die Seite , so daß das Wasser nach kurzer
Beit in das Schiff eindringen konnte . Der Kahnschiffer
bon einem längseits liegenden zwetten Schiff bemerkte
gegen Morgen dieses Unglück und stellte fest , daß die
Kajüte bereits halb unter Wasser stand , ebenfalls war das
Wasser in den Laderaum eingedrungen . Als Glück im
Unglück stellten die ratlosen Schiffer plötzlich fest , daß die
hiesige Freiwillige Feuerwehr ihren sonntäglichen Dienst
angesezt hatte . Die Wehr fam auch nach kurzer Zeit auf
Bitten des Schiffers zu Hilfe und nach 1 - 2 Stunden
Pumpens konnte das Schiff wieder aufgerichtet werden ,
nachdem man die halbe Decksladung Kuhdung auf ein
zweites Schiff umgeladen hatte .

Norden
Schwerer Unglüdsfall bei Südarle

otz . Wie erst jetzt bekannt wird , ereignete sich am letzten
Freitagabend ganz in der Nähe unserer Ortschaft ein
folgenschwerer Unglücksfall . Der Landwirt Hinrich Tjaden
Kleen aus Breitefeld lief , sein Fahrrad neben sich her¬
Schiebend , seiner Behausung zu , als aus entgegengesetzter
Richtung der Schlosser M. aus Kleinheide mit seinem
Motorrad angefahren fam . In der Kurve beim Reentsschen
Gehölz erfolgte ein Zusammenstoß . Kleen wurde von dem
Motorrad voll erfaßt und wurde schwer verletzt . Der Mo¬
torradfahrer , der ebenfalls gestürzt war kam mehr oder
weniger mit dem Schrecken davon und konnte später seine
Fahrt fotsetzen . Letzterer holte , nachdem er dem besinnungs¬
losen Verunglückten die erste Hilfe hatte zuteil werden
lassen , sofort hilfsbereite Nachbarn herbei . Der mittlerweile
eingetroffene Arzt fonnte dann neben kleineren Verlegungen
einen Schulterbruch und eine tiefe tlaffende Kopfwunde
feststellen . Die polizeilichen Ermittlungen zwecks Klärung
Der Schuld arge sind aufgenommen worden .

otz . Marienhafe . Vom Bahnhof . Am Montag
herrschte auf unserm Verladebahnhof ein reger Betrieb .
Mit Wagen und Lastzügen wurden Kunstdünger und
Schlackensteine abgefahren . Die Schladensteine wurden
Bum Straßenbau nach Schoonorth transportiert - Nach¬
dem bereits vor längerer Zeit das Manufakturwaren¬
geschäft von Watermann in den Besitz eines deutschen Ge¬
chäftsmannes übergegangen ist , soll nunmehr auch der

Verkauf des Schönthalschen Warenhauses zu =
stande gekommen sein . Dem Vernehmen nach wurde es
von dem Geschäftsmann Haase aus Stickhausen
für den Preis von 42 000 RM . fäuflich erworben . So
wird unser Flecken in absehbarer Zeit frei von jüdischen
Geschäften sein .

otz . Siegeljum . Unfall . Als am Sonnabend der
Sohn des Bürgermeisters H. Betten im Begriff war , mit
Pferd und Erdbarre einige Ballen Stroh zu befördern ,

scheute aus unbekannten Gründen plötzlich das Pferd . Der
Bürgermeister , der die entstandene Lage sofort er =
Bannte , warf sich dem davonrasenden Tier kurz , entschlossen

wurde Betten anscheinend von der Erdkarre erfaßt , zu
in die Zügel , um es zum Stehen zu bringen . Hierbei

Klaffende Kopfwunde zu . Der schnell herbeigerufene Arzt
Boden geworfen und überfahren . Er zog sich hierbei eine

war sofort zur Stelle und mußte die große Wunde nähen .
Ohne weiteren Schaden anzurichten , konnte das Pferd zum
Stehen gebracht werden .

Emden

Ember Bootswerft baut Kutter für die HI .

otz . Die Emder Bootswerft G. und T. Freese hat von
der HI . in Westfalen Auftrag erhalten , verschiedene Kutter
für die Hitler - Jugend zu bauen . Der erste achtriemige
Kutter für die Hitler -Jugend Altena in Westfalen ist vor
einigen Tagen fertiggestellt worden und wird am Diens¬
tag nach seinem Bestimmungsort verladen werden . Der
Kutter wird von der Bootswerft zum Zungenkai geschleppt .
von wo die Weiterverladung im Eisenbahnwaggon er¬
folgen wird .

Der Kutter ist sieben Meter lang , zwei Meter breit ,
die Höhe des Bootes ist siebzig Zentimeter , der Tiefgang
beträgt dreißig Zentimeter . Die Konstruktion stammt
von dem bekannten Marinebaurat a . D. Wustrau , Flens¬
burg .

Voraussichtlich werden weitere 25 Rutter für die
Hitler -Jugend noch im Laufe dieses Jahres gebaut werden .
Der Gau Westfalen beabsichtigt außerdem auch noch,
mehrere zehnriemige Kutter für die Hitler -Jugend bauen
zu lassen . Bis jetzt sind in Deutschland etwa 100 dieser
Boote für die Hitler -Jugend fertiggestellt worden

Neue Belebung in der Ember Fischerei ?
otz . Durch den großen Impuls , den der nationalsoziali

stische Staat der deutschen Seefischerei gegeben hat , sind nicht
nur die örtlichen Fischereiunternehmungen zu neuen Taten
angeregt worden . Auch Unternehmungen im Inland regen sich
und wollen unmittelbaren Anteil an dem Ausbau der deutschen
Fangflotte haben . Ein großes Fischhandelsunterneh =
men vom Niederhein steht seit einiger Zeit mit Emden in
Verbindung , um hier eine Fischereiflotte zu ſtationieren .
Vertreter der Firma waren bereits in Emden und haben sich
hier die Möglichkeiten angesehen . Der Oberbürgermeister hat
den Vertretern einen geeigneten Platz am Hafen zugesichert ,
ohne daß die genaue Oertlichkeit bisher festgelegt ist . Es han¬
delt sich dabei nicht gleich um einen Betrieb , wie ihn die hie¬
sigen Heringsfischereien haben . Es muß und soll grundsätzlich
flein angefangen werden . Dies neue Unternehmen geht nach
den bisher geäußerten Absichten voraussetzungslos an die Sache
heran und wird vor allem von vornherein versuchen , seine
Fahrzeuge auch das ganze Jahr hindurch ohne wesentliche Un¬
terbrechung auf den Fang zu schicken .

Der Ausbau der Heringsfangflotte im Rahmen des Vier¬
jahresplans dürfte auch um ein entscheidendes Stück vorange¬
fommen sein . In der letzten Ausgabe der Deutschen
Fisch wirtschaft " , dem amtlichen Organ des Reichsnähr¬
standes , äußerte Ministerialrat Dr . Eichelbaum daß die Regie¬
rung grundsäglich bereit sei , den weiteren Ausbau der Herings =
fangflotte durch Darlehen oder Beihilfen zu unterstützen . Da =
mit dürfte für die Auftragserteilung zu Neubauten ein wesent¬
liches Hindernis aus dem Wege geräumt sein

Besatzungsmitglieder des Dampfers „ Heimdal "
in Emden angekommen

otz . Am Sonntagnachmittag um 4. 07 Uhr trafen von
der Besatzung des in der Ostsee gestrandeten Dampfers
„ Heimdal " zehn Besatzungsmitglieder in Emden ein .
Man hatte von den 14 gelandeten Leuten 12 über Ham¬
burg nach Hause geschickt. Zehn davon wohnen in Emden
und Umgegend , die nun wieder zuhause sind , während ihr
Dampfer immer noch fest auf Grund liegt und die Aussich¬
ten auf Rettung bisher in feiner Weise gestiegen sind . Neue
Nachrichten liegen , bis zur Stunde noch nicht vor .

Olub Chaň und ProvinzДый

ganz

Bremen als Tagungsort
Auch im Jahre 1937 finden in Bremen wieder verschiedene

große Tagungen statt . Bisher wurden folgende Veranstaltun¬
Gen gemeldet : 8. - 9. März 1937 : Tagung des Fleischergewerbes

Niedersachsens ; 22 .- 24 . Mai 1937 : Niedersächsticher
Genossenschaftstag sämtlicher gewerblicher Kredit- und Waren¬
der Deutschen Zoologischen Gesellschaft .
genossenschaften Niedersachsens ; 4. - 8. Juli 1937 : Reichstagung

Motorschiff gesunken

Donnerstag nachmittag tippte im Sendener Hafen des
Dortmund -Ems -Kanals ein in voller Fahrt befindliches Motor¬

Schiff aus noch ungeklärter Ursache plöhlich um und ging mit
der gesamten, aus Dachziegeln bestehenden Ladung , unter . Nur
mit knapper Mühe konnte sich die Besagung des gefunkenen
Schiffes durch Schwimmen ans Ufer retten .

Eine Postkarte war 26 Jahre unterwegs

eine Postkarte , die von der Firma E. Burgdorf in Dungelbed
In diesen Tagen erhielt der Landwirt Probst in Seesen

bei Peine am 26 . 4. 1911 zur Beförderung aufgegeben wurde .Die Karte brauchte also für den Weg von Peine nach Seesendie
unwahrscheinliche Zeit von rund 26 Jahren .

Die Ems fordert ein Opfer

Die Ems forderte am Sonntagnachmittag bei Greven ihrerstes Opfer in diesem Jahr . Bei den Arbeiten unterhalbGrevens geriet der 30jährige Arbeiter Veltmann ins Wassser und wurde von der starken Strömung mitgerissen . Der Be¬
Dauernswerte versant vor den Augen seiner Kameraden , dieihm teine Hilfe bringen konnten . Er hinterläßt Frau und fünfRinder .

Neuer Kurdirektor in Salzuflen

Bad Salzuflen , aus seinem Amte . Als sein Nachfolger wurde
Wegen vorgerüdten Alters schied Kurdirektor Horstmann ,

Kurdirektor Bauer vom Gauleiter und Reichsstatthalter Dr .Mener in das Amt eingeführt .
Wieder vereiste Schiffe

Die aus der östlichen Ostsee in der Kieler Förde und zurKanaldurchfahrt eintreffenden Dampfer zeigen wieder Ver =eisungen auf dem Oberded . Im Nordbotten wurden wie¬der 10 Grad unter Null abgelesen.

Von der Lokomotive überfahren
In der Nacht zum Freitag ereignete sich in Uelzen bei

der Drehscheibe auf der Westseite des Bahnhofs Uelzen ein
bedauerlicher Unfall , der ein Menschenleben forderte . Der
Oberputer Rudolf Dieckert , der dort beschäftigt war , bemerkte
nicht , wie eine Lokomotive aus dem Schuppen rollte und geriet
zwischen die Lokomotive und das Bremshäuschen der Dreh¬
scheibe . Er wurde so schwer verlegt , daß er kurz darauf starb .

Vom Spiel in den Tod

Ein reuneinhalb Jahre alter Knabe geriet in Goslar
beim Spiel mit seinen Kameraden unter ein Fuhrwerk , dessen
Nahen er nicht gehört hatte . Das Vorderrad des Wagens ging
über den Kleinen hinweg . Hinzuspringende Erwachsene zogen
den verunglückten Jungen hervor und lieferten ihn ins
Krankenhaus ein . Hier konnte ihn aber keine ärztliche Kunst
mehr retten ; er erlag seinen schweren Verlegungen .

Wiederberufungen in den Provinzialrat
Der Oberpräsident teilt mit : Der preußische Minister¬

präsident hat unter dem 19 . Februar 1937 die mit Ablauf des
Monats Januar 1937 aus dem Provinzialrat ausgeschiedenen
Provinzialräte , den Rektor der Universität Göttingen , Prof .
Dr . Friedrich Neumann in Göttingen , sowie den Bezirks¬
bauernführer Ludwig Diersing in Nortrup , zu Provinzialräten
wiederberufen . Außerdem hat der preußische Ministerpräsident
den Hauptabteilungsleiter III des Reichsnährstandes , Sturm¬
bannführer der SA . Bauer Gustav Köster in Regen unter dem
19 . Februar 1937 zum Provinzialrat ernannt

Die Tierärztekammer Niedersachsen tagte in Hannover
Die Tierärztekammer Niedersachsen versammelte in Hanno¬

ver ihre Mitglieder und die Fachreferenten bei den Regierungs¬
präsidenten und Länderegierungen zu der ersten Tagung dieses
Abschnitts der Reichstierärztekammer . Von jetzt ab gibt es in
Niedersachsen ( Hannover , Braunschweig , Bremen und Olden¬
burg ) nur noch eine tierärztliche Gemeinschaft , welcher alle
Tierärzte angehören müssen . Der Leiter der Kammer . Vet .-Rat
Dr . Schulte Isernhagen , machte die Anwesenden mit
den neuen Aufgaben bekannt , welche jeden Tierarzt verpflich =
tet , an seiner Stelle an der Gesunderhaltung der Viehstapel
mit dem vollen Einsatz seiner Person unablässig tätig zu sein .
Die Aufzucht gesunder Viehbestände hat zur Voraussetzung

Schiffsbewegungen

Folge 57

Hamburg -Amerika Linie . Deutschland 6. 3. Bishop Rod
pass . nach Neuyort . Hansa 6. 3. in Neuyork . Hamburg 8. 3.
bei Cuxhaven fällig . Frankenwald 7. 3. Azoren pass . nach
London . Wasgenwald 7. 3. von London nach Antwerpen .
Portland 7. 3. Azoren pass . nach Cristobal . Caribia 7. 3. Azoa
ren pass . nach Barbados . Orinoco 6. 3. von Habana . Bas
tricia 7. 3. Vlissingen pass . nach Antwerpen . Phoenicia 7. 3 .
in Barbados . Sesostris 6. 3. in Curacao . Lübeck 7. 3. Vlissin
gen pass . nach San Juan de Pto . Rico . Antiochia 6. 3. in
Kingston . Kyphissia 7. 3. Vlissingen pass . nach Verakruz .
Karnat 7. 3. Ouessant pass . nach Cristobal . Poseidon 6. 3 von
Valparaiso . Rhakotis 7. 3. von Balbao nach Buenaventura .
Uckermark 8. 3. von Goerabaya . Kurmark 5. 3. Cape Guardafui
pass . nach Le Havre . Hamm 7. 3. Vlissingen pass . nach Ant¬
werpen . Altona 5. 3. Perim pass . nach Port Said . Rends
burg 7. 3. in Antwerpen . Tirpik 5. 3. in Osaka . Hindenburg
5. 3. von Kobe nach Moji . Preußen 6. 3. von Port Sudan
nach Suez . Sauerland 7. 3. Vlissingen pass . nach Port Said .
Münsterland 7. 3. in Suez . Ramses 7. 3. in Suez . Rhein¬
land 7. 3. Ouessant pass . nach Port Said . Assuan 6. 3. Mauris
tius pass . nach La Guayra . Reliance 7. 3. von Penang nach
Malatka . Milwauke 7 3. von Genua nach Neapel .

Hamburg -Südamrikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap
Norte 6. 3. von Santos nach Montevideo . General Artigas
6. 3. von Madeira nach Pernambuco . General San Martin
7. 3. Ouessant pass . Madrid 6. 3. von Montevideo nach Sans
tos . Monte Pascoal 7. 3. in Bahia . Monte Rosa 8. 3. Duess
sant pass Espana 6. 3. Ouessant pass . Bahia 6. 3. von Rotter
dam nach Bremen . Jao Pesson ausg . 7. 3. in Bahia . La
Plata 6. 3. von St . Vincent nach dem La Plata . Paraguay
7 3 . Kap Finisterre pass . Sante Fé 8 3. in Antwerpen .
Taunus 6. 3. Ouessant pass .

Deutsche Afrika - Linien . Wangoni 5. 3. von Accra . Usam
bara 6. 3. von Mombasa . Usaramo 6. 3. von Walfischbay . Wa¬
tussi 5. 3. von Algier .

Mathies Reederei AG . Bernhard 6. 3. Holtenau pass . nach
Memel . Birgit 7. 3. Holtenau pass . nach Landskrona . Danzig
7. 3. Holtenau pass . nach Königsberg . Ellen 7. 3. Holtenau
pass . nach Stettin . Gertrud 6. 3. Holtenau pass : nach Libau .
Irmgard 6. 3. in Westervik . Königsberg 6. 3. von Gefle nach
Hamburg . Ludwig 7. 3. von Gdingen nach Hamburg . Maggie

Feder Junge des Jahrganges 1927
wird ein Pimpf

6. 3. von Libau nach Kiel . Memel 7 3. von Königsberg nach
Hamburg . Olga 8. 3. Brunsbüttel pass . nach Hamburg . Piteälf
6 3. in Halmstad . Rudolf 7. 3. Holtenau pass . nach Stockholm .
Victor 6. 3. von Memel nach Hamburg .

H. C. Horn , Hamburg . Ingrid Horn 7. 3. von Curacao nach
Puerto Cabello . Waldtraut Horn 7. 3. Azoren pass . nach Port
of Spain . H. C. Horn . 7. 3. von Dover nach Hamburg ..

Reederei W. Kunstmann , Stettin . W. Kunstmann 5. 3 .
Ouessant pass nach Stettin . Werner Kunstmann 5. 3. von Rote
terdam nach Harrenwyk . Arthur Kunstmann 3. 3. von Rotter¬
dam nach Krazewieck . Wilhelm Kunstmann 5. 3. in Rotter
dam Lina Kunstmann 4. 3. in Herrenwyk . Gerda Kunstmann

Holtenau pass . nach Gdingen .4
Waried Tankschiff Rhederei GmbH . ( Standard - Dapoline

Gesellschaft , Samburg . ) Senator 7. 3. von Stettin nach Kö
nigsberg . Josiah Macy 11. 3. in Rotterdam fällig . Perse¬
phone 4. 3. von Guiria nach Aruba . I . H. Senior 6. 3. von
Neuyork nach Cartagena Penelope 7. 3. in Neuport With .
A. Riedemann 7. 3. von Sewellspoint nach Aruba . Callaope
7. 3. von Guiria nach Caripito .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 7. 3. von Madania
nach Gravosa . Adano 7. 3. von Alexandrien nach Jaffa . Affa
7. 3. Gibraltar pass . Angora 6. 3. von Oran nach Malta . Athen
ausg . 7. 3 von Jaffa nach Beirut . Cairo ausg . 8. 3. in Ante
werpen . Cavalla 7. 3. von Oran nach Catacolo . Chios 7. 3 .
Ouessant pass . Fortuna 7. 3. Gibraltar pass . Seraflea 7. 3 .
in Istanbul Ithaka 7. 3. von Oran nach Ancona . Kythera
6. 3. in Istanbul . Leesee 6. 3. von Oran nach Hamburg Mo¬
rea 7. 3. von Oran nach Malta . Planet 7. 3. Malta pass .
Tinos 7 3. Bona pass . Thessalia 7. 3. Gibraltar pass .

Reederei F . Laeisz GmbH . Priwall 5. 2. Ouessant pass .
Padua 16 . 2. von Iquique Poseidon heimf . 21 . 2. von Vale
paraiso . Planet 4. 3. Gibraltar pass . Panther 6. 3. Dakar
pass . Buma 7. 3. in Las Palmas . Pionier heimt . 8. 3. Dover
pass . Belifan ausg . 3. 3. von Las Palmas . Python 7. 3. ron
Tifo . Pontos 2. 3. von Tifo . Kamerun 5. 3. von Las Balmas .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 6. /7 . März 1937 .
Von See : Fd . „ Aug . Bröhan " .

Von der Kriegsmarine

"

Die 1. Minensuchflottille mit den Booten M 146 ,
M 111 , M 132 , M 110 , M 89 traf am 5. März in Finken
wärder ein und ist gestern von dort wieder in See gegangen .

Die Torpedoboote Möwe " und „ Kondor " verließen am
6. März den Kieler Hafen und trafen am gleichen Tage in
Mürwif ein . Poststation für Kreuzer „ Leipzig " ist bis
zum 9. März Kiel -Wit , lezte Postabholung 8 Uhr , dann bis
auf weiteres Marine - Postbüro Berlin - C 2 .

gründlichste Ausmerzung der dem Volksganzen unermeßlichen
Schaden zufügenden Viehseuchen , weshalb die angespann
teste Mitarbeit aller Tierärzte erforderlich ist , wenn Deutschs
land in den Stand gesetzt werden soll . sich aus eigener Erzeu
gung zu ernähren . Es ist daher notwendig , daß die Tierärzte
schaft mit den örtlichen Stellen des Reichsnährstandes Hand in
Hand arbeitet , um einen wesentlichen Teil des Vierjahres .
planes zu erfüllen .

Benachbartes Holland
Brandstiftung

In einer der letzten Nächte brannte das fast neue Bauerns
haus der Gebrüder Wuite in Giethoorn nieder . Es wird
Brandstiftung als Ursache des Brandes angenommen . Die
beiden Brüder fonnten mit knapper Not ihr Leben retten . Das
gesamte Inventar ist verbrannt , darunter zehn Kühe und
mehrere Schweine . Auch ein Geldbetrag in Höhe von mehreren
hundert Gulden wurde ein Raub der Flammen . Der Bürgers
meister und der Leiter der Polizei in Steewijk waren bald nach
Ausbruch des Brandes zur Stelle und leiteten eine sofortige
Untersuchung ein . Sie ergab aber feine Spur . Auffallend ist ,
daß seit einer Reihe von Jahren sich Brände ähnlicher Art
immer zur gleichen Jahreszeit und Nachtstunde wiederholen .
Es wird angenommen , daß diese Brände von einem Wahne
sinnigen entfacht werden .

Lastkraftwagen vom Zuge erfaßt
In Amsterdam wurde ein Lastkraftwagen auf einem

unbewachten Bahnübergang vom Zuge erfaßt und zehn Metet
mitgeschleppt . Infolge des Schneegestöbers hatte der Wagens
führer den Zug nicht gesehen . Der Wagenführer wurde in
schwerverletztem Zustande ins Krankenhaus geschafft . Det
Mitfahrer wurde leicht verlegt .



Stiekelkamperfehn , den 6. März 1937 .

Heute mittag 12 Uhr entschliet sanft und ruhig im

Krankenhause in Leer meine liebe Frau , unsere treu

sorgende Mutter und Schwiegermutter , meine liebe

Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Gebke Johanne Hinrichs
im 47 . Lebensjahre .

geb . Juniel

In tiefer Trauer

Hajo Ammels
nebst Kindern und alien Angehörigen .

Beerdigung am Mittwoch , dem 10 . März , nach¬

mittags 2 Uhr .

Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , so
bitte ich , diese Anzeige als solche zu betrachten

Voßbarg , den 8 März 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !

Nach wachenlangem , schwerem Leiden und Gottes
unerforschlichem Ratschluß verstarb heute im Städt .

Krankenhaus zu Wilhelmshaven unser einziger heiß¬

geliebter unvergeßlicher Sohn und Bruder

Hinrich Johann Redenius
in seinem 16. Lebensjahre .

Weinet nicht an meinem Grabe ,

Gönnt mir die ersehnte Ruh '

Denkt was ich gelitten habe ,

Eh ' ich schloß die Augen zu .

Dies bringt tief betrübt , mit der Bitte um stille

Teilnahme zur Anzeige

Bäckermeister Joh . Redenius und Frau

nebst Kindern und allen Angehörigen .

Die Beerdigung findet am 12. März , nachmittags

24 Uhr , auf dem Friedhofe in Strackholt statt .

Wiegboldsbur und Westerende Kirchloog ,
den 7. März 1937 .

Heute abend 6/2 Uhr riet der Herr unsere herzens¬
gute , teure Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Ur¬

großmutter , Schwägerin , Tante und Großtante

die Witwe

Altje Finkenburg
verw . Peters , geb . Reiners

im gesegneten Alter von reichlich 90 Jahren , zu sich
in sein himmlisches Reich .

In tiefer Trauer

die Kinder nebst Verwandten .

Beerdigung Donnerstag , den 11. d Mts , nach¬
mittags 1/2 Uhr .

Süd - Victorbur , den 6. März 1937 .

Heute morgen starb infolge eines Unglücksfalles
mein lieber , guter Mann meiner vier unmündigen
Kinder liebevoller Vater , unser lieber Bruder , Schwieger¬
sohn und Onkel , der

Postschaffner i . R.

Albert Saathoff
Kriegsteilnehmer von 1915 bis 1918 ,

Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Kl . u . des Ehrenkreuzes ,

im Alter von fast 46 Jahren .

Hart trifft uns dieser Schlag ,
Doch des Herrn Wille geschehe .

In unsagbarem Schmerz im Namen der Kinder
und Familie

Frau Saathoff , geb . Steen
Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 9 . März ,

um 1 Uhr vom Sterbehause aus , und um 3 Uhr auf
dem Friedhofe in Victorbur statt :

Akelsbarg , den 8. März 1937 .

Heute in früher Morgenstunde nahm der Herr

meinen innigstgeliebten Mann , unsern so treusorgenden

Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager

und Onkel , den Kriegsbeschädigten

Menno Menn Saathoff
in seinem 57 . Lebensjahre nach langem , mit großer Ge¬

duld ertragenem Leiden zu sich in sein Himmelreich .

Dies bringen tiefbetrübten Herzens zur Anzeige

die trauernde Witwe

Margaretha Saathoff , geb. Ostendorf

nebst Kindern und Angehörigen .

Tretet her ihr meine Lieben ,

nehmet Abschied , weint nicht mehr .

Hilfe konnt ich nicht mehr finden ,

Meine Leiden waren zu schwen

Nun zieh ich jedoch vondannen ,

Schließ die müden Augen zu ,
Gönnt mir doch die süße Ruh .

Die Beerdigung findet statt am Freitag , 12. März ,

um 1 Uhr vom Trauerhause aus .

Rysum , den 8. März 1937 .

Gestern abend 11 Uhr entschlief unser ein¬

ziges , liebes Töchterlein

Else
im Alter von 3 Jahren .

Sie war unseres Hauses Sonnenschein .

Die tiefbetrübten Eltern

B. Vißer und Frau
und die nächsten Angehörigen

Die Beerdigung findet statt am Freitag , dem

12 . März 1937 , nachmittags 2 Uhr .

Emden , den 9. März 1937 .

Am Sonnabend , dem 6. März 1937 verschied infolge

eines Unglücksfalles das Gefolgschaftsmitglied des Ge¬

samthafenbetriebes der

Hafenarbeiter

Jakob Hennings
im Alter von 37 Jahren .

Wir verlieren in dem Verstorbenen einen zu

verlässigen und pflichttreuen Mitarbeiter , der es verstanden

hat , in den 19 Jahren seiner Tätigkeit im Emder Hafen

sich die volle Achtung und Wertschätzung seiner

Vorgesetzten und Arbeitskameraden zu erwerben .

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren .

Führer und Gefolgschaft des

Gesamthafenbetriebes Emden
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Detern , den 6. März 1937 .

Heute wurde unser langjähriges Mit¬

glied

Parteigenosse

Marten Hermann Ukena
aus Velde

durch den Tod aus unseren Reihen gerissen . Er war

ein treuer Kamerad und werden wir sein Andenken

stets in Ehren halten .

Die Ortsgruppe der NSDAP , Detern .

Danksagung
Für die vielen Beweise der Teilnahme beim Heim

gange unserer lieben Entschlafenen sprechen wir allen
auf diesem Wege unseren innigsten Dank aus .

Familie Wessels
Ostdorf

Am 5 . März ist der stellvertretende Leiter

unseres Vereins

Bauer

Gerhard Neupert
mitten aus einem dem Wohle seiner Berufs¬

kollegen gewidmeten Leben abberufen worden .

Im Zuge der Neuordnung der landwirt .

schaftlichen Vereine wurde der Verstorbene mit

der Gründung des Ostfriesischen Stutbuch e . V.

beauftragt . Nachdem der Verein auf festen

Füßen stand , gab er infolge Betrauung mit

anderen Aufgaben die Leitung ab , entzog uns

aber nicht seine Mitarbeit , sondern gehörte bis

jetzt als stellvertretender Leiter dem Beirat an ,

Auch als ihm durch die Berufung an die

Landesbauernschaft Hannover ein größeres

Tätigkeitsfeld zugewiesen war , galt seine be¬

sondere Liebe dem ostfriesischen Pferd und

dessen Förderung . Wir verlieren in dem Ver¬

storbenen einen der treusten Mitarbeiter und

Berater .

Diesem untadeligen Deutschen mit seinem

vorbildlichen Charakter werden wir immer ein

ehrendes Andenken bewahren .

Oltfriefifches Stutbuch e . V.

Norden

Der Leiter : J . van Lessen .

Westdorf , den 8. März 1937 .

Erschütternd ist die Nachricht .

Unser lieber Kamerad

Gerhard Neupert
ist nicht mehr ,

Tag für Tag haben wir gehofft , daß die
schwere Krankheit sich zum Guten wenden möge .

Noch so jung , mitten aus dem aufopfernden

Kampf für Volk und Führer , dem er sidh restlos

gewidmet hat , stand er auch in seiner Heimat

gemeinde als Mitglied des Gemeinderates immer

mit Rat und Tat für das Wohl der Gemeinde

ein . Als ehrlicher , vorbildlicher Kamerad und

lieber Parteigenosse wird ihm die Gemeinde und

seine Vertretung ein dauerndes Andenken

bewahren .

I . A . : M . de Vries

Bürgermeister

Für die überaus große Anteilnahme , die uns beim
Heimgange unseres teuren Entschlafenen von nah und

fern durch Wort , Schrift , Kranzspenden und Ehren
geleit entgegengebracht worden ist , sagen wir allen

unsern herzlichsten Dank .

Frau Antje Dutjer , geb . de Vries
nebst Kindern und Schwiegersohn .

Jheringsfehn , im März 1937 .

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme

beim Heimgange unserer lieben Entschlafenen sagen
wir unsern

aufrichtigsten Dank
Im Namen der Geschwister

Norden Andreas Thomsen , Major a . D.

Für die uns beim Heimgange unserer lieben
Entschlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir

unseren herzlichsten Dank .

Norden und Hage , den 8. März 1937 .

Postinspektor Karl Jansen und Familie .

Hauptlehrer Heiko Schröder und Familie .
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